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Yondon meldete T — 


— — 


Im neuen Angriff! Aa Sit an Bafintn. 


Itimmend gemeldet. 
Wieder blutige ge Kämpie. 


(®eltefert von ber „Affostirten Breffe” und den „United Preß Affociations”.) 
(Telephonifh von der „Affostirten Preffe“ übermittelt.) 
London, 5. April. Das britiidhe Ariegsamt meldete heute: 


Die Briten wurden öftlih von Amiens eine furze 
zurückgedrängt. 


London, 5. April. Das britiſche Kriegsamt meldet weiter: 

„Zwiichen dem Luce- und dem Sommefluß dauerte ſchweres Käm— 
viren dengeftrigen Nachmittag uud Abend bis zu einer ipäten Stunde an. 
Der Feind bot itarfe Streitfräfte anf and unternahm wiederholte An- 
ſtüeme auf unſere — Dieſe Angriffe wurden mit Verluſt für 
den Feind abgeſchlagen. Doch wurden unſere Truppen eine kurze Strecke 
nach Stelluegen öſtlich von V LillersBretonneux (nur etwa 9 Meilen öſt— 
lich von Amiens) zurückgedrängt, welche ſie jest behaupten. 

Nördlich von der Somme war die Artillerie des Feindes während 
der Nacıt in der Nachbarihaft von Bucauoy und im Scarpetal tätia. 
eindlie Rundgebungen in der Nachbarichait von Mlbert wurden heute 
zu früher Stunde durdy unfere Artillerie in Schranfen gehalten. 

Yondon, 5. April. Britiicherieits wird behauptet, dat die Verjudie 
der Dentihen, Amiens zu erreichen and diebritiichen und franzöfi- 
chen Streitfräfte zu trennen, jonnt wie völlig fehlgeſchlagen ſeien, ob— 
wohl die Dentichen sich mod weiter darum bemühen und einige unbe 
sentende Kortichritte anf dem Wege nah Amiens nemadıt haben. 

An fait allen wichtigen Runften — fo wird weiter gemeldet — 
wurden die Angriffe der Deutſchen mit ſchweren Verluſten abgeſchlagen: 
zu Derancourt jedoch hatten die Angreifer einen kleinen Gewinn 
eichnen. Soweit gemeldet, ereigneten ſich keine neuen Angriffe ſüdlich 
der Somme. 

Berlin, 5. 

richtete geſtern 

„Meftlicher 


Strecke 


April. (Ueber London Tas Große Hauptquartier 


ben»: 
Kriegsihauplag: Sitdlih der Zomme Iebte die Kampf 
tatiafert wieder auf. Durh das Mittel der llcberraichung wte nach itar 
for ertilieriittlicher Vorbereitung ımternahm der Feind aeiteru früb und 
am Naamittag viermal den vergeblien Werfuh, die ihm entriijenen 
»öhen ſüdweſtlich Morenil wieder zu erobern. Dieſe Angriffe brachen 
it ſchweren Verlhuſten nieder. 
„Bor und beim 
Immpf. 


Verdun Parroy-Walde zeitweilig lebhafter Feuer— 
Deitliche Aront: 
ing ſind deutſche T 


Auf 


In Uebereinſtimmung mit der finniſchen 
ruppen auf dem finniſchen — gelandet. 
den anderen Kriegs tamplägen nichts Nemes.“ 


Regie» 


Später am Abend wurde nod 
eutlicht: 

„Bei der Fortſetzung unſeres Angriffes 
iſche Erfolge gewonnen. 

„Ms Vergeltung für das franzöjtiche 

„nen wir in den legten Tagen Neims nuter ener.” 

Paris, 5. April. Die Aranzojen melden, daf fie alle ihre wichtigen 
Stellungen gegen die dentſchen Angriffe behanptet und den größeren Teli 
des Eſpinettewaldes nördlich von dem Städtchen Orvillers-Seret erobert 
zätten, ebenſo wie den St. Aignan-Gutshof ſüdöſtlich von Grivesnes. 
keſtlich von Caſtel hätten ſie jedoch ihre Stellungen aufgegeben. 

Paris, 5. Avril. Das franzöfiicde Ariegsamt meldete geitern Abend: 

„Die Schladjt wurde heute früh im Nanme nördlih Montdidier nrit 
'sweriter Seftigfeit wieder aufgenommen und dauert nod immer aı. 
An einer Front don ungefähr fünfzehn Kilometern von Grivesnes bis 
nördlich der Straße Amiens-Roye, griffen die Deuſſchen mit enormen 
Streitkräften und der feſten Entſchloſſenheit an, unſere Front um jeden 
Kreis zu durchbrechen. Bisher haben wir durch Gefangene 
Diviſionen feſtgeſtellt. 

„Uniere Truppen widerietten 
Ztoße der angretfenden 
raemaht wurden. 

„Iros ihrer zehnfadt wiederholten Bemühungen nrlang es den 
Dentichen am den Preis bintiner Cpfer nur, einige Inndert Meier an 
Boden zu newwinnen, und die Ortichaften Wiailln, Naineval und Moritel 
ın bejegen, deren benachbarte Höhen wir halten. 

„Srivesnes, das mit 

den Bänden ım 
mt Macht zum 
rzielten. 

Zwiſchen Montdidier 

ten ſehr tätig.“ 

— April. narſchall Haig berichtete Donnerſtagabend: 

Nach En artilleriſtiſcher Vorbe creitung nuternahm der Feind 
heute. rich an der ganzen Front zwiſchen Somme und Abre einen ſtarken 
Angriff. Auf dem rechten Flügel und im Zentrum der britiſchen Linien 
wurde die angreifende dentſche Jufanterie abgeſchlagen. Auf dem linken 
Flügel gelang es jedoch dem Gewicht des Anſturms, unſere Truppen in 
der Nachbarſchaft von Hamel, ſüdlich der Somme, um eine kurze Strecke 
zurückzudräugen. Die Kämpfe werden in dieſem Gebiet fortgeie bt. 

„Früh am Nachmittag ariff ber seind auch ımiere Linie weitlich 
Albert an, wurde aber vollſtändig abgeſchlagen. 

In den letzten wenigen —— kam es zu ſchweren Kämpfen ſüd 
lid der Tuce. Cine —* walle ſich in vielen er 
ichen Altionen, zu Pfe ſehr ausgezeich 


Vie 
Ü = abgeſe i em »gqezeraimer.” 
mM: 


Di J Krieg 


stonferen:. 


jndlihh der Somme wurden 


RBombardement von Paon 


elf feindliche 


unerichütterlte 
von unſerem 


mt 
en 
Die 


nd 


Mailen, 


har 7— nrfnrt 
ber Zapterieit 
Artilleriefeuer 


ang 


sclonderer Seftigfeit angegriffen wurde, blick 
ıjerer Truppen, die nadı Niederringung aller Angriffe 
Segenitoß voraingen und an diefem NWunft Kortichritte 


und Yalitanu war die 


‚seldı 


ricbrigade hat 


-yen 


Ö Kar 


Amſterdam, 5. Npril. In einer widti 
Deutichen Sauptruartier geitern zwiichen dem Staifer, 
Sindenburg, General vd. Yudendortf und Dr. v. Kühlmann, dem dent— 
ſchen Staatsſekretär des Auswärtigen, ſtattfand, wurde Graf 
Rede nebſt anderen Angelegenheiten erörtert. Es heißt, daß v. Kühlmann 
eine bedeutſame Rede bei der nächſten Gelegenheit halten wird. 

Graf Czernin wird in Berlin und im deutſchen Hauptquartier 
Anfang nächeſtr Woche BEN 

erichtet, da 
; 


gen 


Konferenz, welde 
seldinarihall bon 


im 


Kaırrnina 
zernins 


zu 


Die „Nationalzeitung“ 
cin Ger richtöverfahren wegen jener Sent 
angeblich Deutſchland für den —*— 
macht. 


gegen den Fürſten Lichnowski 
zrift eingeleitet worden iſt, die 
des Krieges verantwortlich 


wegen \ Sei: henfeier. 

Amſterdam, Donnerſtag, d. 4. April. Eine Berliner amtliche Mel— 
dung beſagt, daß die Beſchießung von Paris am Mittwoch zeitweilig 
eingeſtellt wurde, wegen des Teidenbegängnifies für den —— 
Geſandtſchaftsbeirat in Paris, der bei einer anderen Beſchießung getötet 
Sr. Stroßelin. 

Strobelin war einer der Andädtigen, weldhe in der Bariier Firche 
ivaren, die amı Sarfreitag dur; cin Geihhok aus einer eittragenden 
Roanone getreften wiırde. 


Beſchießung ſtockt 


rung der Bundesbehörden in Waſh— 


Angehörigen des 


und 


Ian 
zu ver- CN 


= £ ; Dr. 
folgender eraanzende Beridjt ver: | 


Die deutihe Regierung bat bereits dem ſchwei⸗— 


Städtiſche Behörden gehen gegen 


Weiteres dentſches Vordringen überein— 


geſchlechtskranke Perſonen vor. 


Unternahmen geſtern Razzia. 


Ueber 200 Frauenzimmer wurden feſt— 
genommen. — Kranke ſollen im Iſo— 
lirhoſpital antergebracht werden. — 
Schritt iſt im Intereſſe der Soldaten. 


Ein Keſſeltreiben 
beiderlei Geſchlechts, die an Ge— 
ſchlechtskrankheiten leiden, wurde 
geſtern in einer Konferenz von Ver— 
tretern der ſtädtiſchen und County— 
behörden im „Uniterſity Club“ be— 
ſchloſſen. Zweck des Vorgehens iſt, 
alle derartigen Perſonen entweder 
in Hoſpitälern unterzubringen oder 
aus der Stadt zu vertreiben. Ver— 
anlaſſung dazu gab eine Aufforde— 


auf Perſonen 


ington an die ſtädtiſchen Behörden, 
die den Schritt im Intereſſe der 
Heeres und der 
Flotte verlangten. Die Bundes— 
behörden erklärten, die ſtädtiſchen 
Behörden hätten unter den Polizei— 
Geſundheitsvorſchriften die 
Machtbefugniß, die Stadt von der— 
artigen Elementen zu ſäubern, die 
eine Gefahr für die zu den Fahnen 
einberufenen Mannſchaften bildeten. 
Beſchluß der Teilnehmer an 
der Konferenz wurde ſofort teilweiſe 
zur Ausführung gebracht, und bei 
einem Keſſeltreiben im mn der 
Mache an der Desplaines Strahe 
wurden 205 Frauen ———— 
an der won ferenz beteiligten ſich 
Dr. John 
amtirende 
irende 


— — — — — ——— — 


—— der 
Alcod, der amıt 
Collins, der Chef, 
Mooney, der) 
rn | 


Bil 
—⸗ 
Hilfspolizeichef 
der Geheimpolizei 
ſtädtiſche Polizeianwalt 
Hilfsftaatsanwalt Sullivan, Hilfs 
korvorationsanwalt Breen, Ober 
richter Olſon vom Stadtgericht und 
der frühere Geſundheitskommiſſär 
W. A. Evans. 

Die Konferenz beſchloß, energiſch 


ne 


‚gegen Seichledhtsfranfe vorzugehen 


[gende Nläne wurden beiprocen: 
Unfittliche Krauenzinmer, die al? 
fofche befannt find und itbertrag 
bare Stranfbeiten haben, jollen im 
alten Iſolirhoſpital untergehracht 
werden. Obwohl das Geſundheits 
dazu die Macht hat, ſollen 
Frauenz immer, um alle Weiterungen 
vermeiden, vorher wegen Vaga— 
bu ındaae prozeffirt werben. Huf Diele 
ntlage hin fönnen fie zu ſechs Mo 
Hoft im Arbeitshaus verur 
teilt werden. Lüderliche Mannsleute, 
folche befannt find, Tollen 
auf Anftlagen auf VBaaa 
Arbeitshaus geſchickt 
an. in de 
eſchle chtstrank 
ſollen Pla 
. Diele Fälle 
werden wie 
Diphtheritis 
unterlaſſen, 


nie 
imt 


An 


roten 


die ale 
ebenfalls 
bundage hin ins 
werden. An allen 
nen Perionen mit 
heiten en we 
angebracht 
ebenſo 
Fälle von Bla tiern, 
i. m. Aerzte, die es 
Fälle von Geſchlechtskrankheiten zu 
melden, iollen mit Gelditrafen von 
&200 beftraft werben. Das Gefund 
heitsamt weiſt heut e alle Merzte brief 
fi ich auf diefe Ordinanz hin. Das Ge— 
ich, das — gegen Laſterhöh— 
len auf Grund des 
tahren angenommenen Gelebes für 
Betet ttiauna bon Gemeinichäden mit 
Einhaltsverfahrens ermöalicht, 
unnachſichtlich durchgeführt wer 
Auf dieſe Weiſe hofft die Poli 
eta uie Laſterhöhlen zu beſeiti 
bieher allen Angriffen er 
6 Miderftand aeleiftet haben. 


= ? 


“fa 


Nor 


nor 


ta!2 
18 


Achtung! 


„Wie Chicagos 
Straßen wurden.“ 


Sn der 


„Honnlaghoſ 


wird unter 


ächſten 


obigem Titel der 
ſechſte einer Reihe von Nurjäßen 
ericheinen, in denen der Verfaifer, 
Ishannes Walt er, nad) alten Auf- 
seihmungen und den Erinnerun 
sen olter Bewohner bon dent 


Fniftehen und 3ßerden 


einiger der NHanptitraßen der 
Stadt erzählt. 


Dalited < Strafe. 
(Fortſetzung.) 
Man beitelle die „Sonntag- 
poit” rechtzeitig bei Trägern oder 
Zeitumgshändlern. Preis 3 CEts. 


zerijchen Auswärtigen Amt tiefes Bedauern über den Vorfall ausgedrückt... — — — 


‚daß hunderte zu 


Str., 


und 
Kabarets 
‚tete Frauen aufgegriffen, 


inehreren ' ft! 


| mitten 
Ten 


‚tretern der Straßen 
geſellſ 
ſchuß des ſtadträtlichen Ausſchuſſes 
für örtliches Verkehrsweſen wurden 
geſtern die erſten Schritte getan für 
den Entwurf von Plänen 
neues Verkehrs— 
Der Unierausſchuß, der ſich aus den 


Lipps, 


und 


ein 


bahngeſellſchaften ging hervor, | 
fie die finanziellen Empfehlungen der 
in allen | 


Einzelheiten billigen. Gefjell: | 


Auf jeiner Spur, 


Srundbefiser, an deren Grund— 
ftüden Plakate, dab im dem betr. 
Haus Geichlechtäfrante leben, ange— 
Ichlagen werden, werden dadurch aes 
warnt, daß Sie Selbit einfchreiten 
'müffen, widrigenfalls fie Einfchrei- 
‚ten der Behörden unter dem genann 
ten Gejeß zu erivarten haben. Wie 
| Teilnehmer an der Konferenz —— 
ten, werden dieſe Plakate überall, 
es nötig iſt, angebracht er 
„| Hotels, 


a * 


Upartmenthäufern und ges, 
‚wöhnlichen Miet&häufern. 


cagn Surface Lines, Henry A. Blair, 
des Auffichtärats der 
Linien, ©. E. Borter, Generalanmalt 
der Hochbahngeſellſchaften, 
E. Noe, Generalleiter der 


Voͤrſitzenden 


linien. 


und 


Countyrat erteilt Lizens. 


Der Countyrat beſchloß 
der als „The Houſe ihat Jack built“ 
eine Schant 


bekannten Wegeſchänke 


lizens zu erteilen. Dafür ſtimmken 9, 
dagegen 2 Mitglieder 
rats, Reinberg und O'Malley. 


der Briten bei Amiens! 


C. 
Hochbahn⸗ 


geſtern, 


des County— 
Dil 8⸗ 


| Kleine Keiegsdepeichen.| | 


| 
| 
ı Gelyndt für MA — 
| Gollinsville, XI., 5. April. Roi 
bert P. Praeger, der von deutichen 
| Eltern jein foll, wurde eine Meile, 
‚Tüdlih der Stadtgrenze von einem 
etwa 350 Berfonen jtarfen Gewalt- 
hanfen gegen Mitternacht an einem 
Baume anfgeknüpft. 

Der Mob ſchleifte Praeger aus 
dem Kellergeſchoß des Rathauſes, 
wo er ſich verſteckt hatte. 

Praeger war angeſchuldigt, in 
einer Anſprache, welche er kürzlich 
an Nohlenarnbenarbeiter zu Mary- 
ville, Ill., hielt, unloynle Bemer⸗ 
kungen gemacht zu haben. 
Springfield, Ill., 5. April. Nach 
diſtanztelephoniſchen Unterredungen 
mit Bundes- und Countybehörden 
am Schauplatz des Lynchmordes zu 
Collinsville rief Gouv. Lowden 
eine Konferenz mit Staatsgeneral- 
'anwalt Brundane und dilfogeneral- | 
\adjntant Ridings I. Shand 
\fammen, nm Schritte zu tun, die 


Strafe zu bringen. 

| Der Gonvernenr erpiänt, er habe 
derartiges Ihon jeit Wochen! 
befürchtet und Barnungen an die 





Sheriffs und Friedensbeamten er⸗ 


nehen lajien. 

Collinsville, Ill. 5. April, 
ter Clark, een der Sog: 
| lengruben zu Marypille, fagte, er 


| «Beltefert von der „Affozitrten Preffe” 


dagegen zu tun, daß man aber hoffe, dat die 
ſchnell die „Lyncher“ beſtrafen werden. 


zu⸗ | 


Mörder von Nobert PBraeger zur 


Juſtizamt beſorgt — 


Noch mehr politiſche Lynchmorde ohue 
ſchärfere Unloyalitätsgeſetze 


Di 


ꝛe dritte Freiheitsanleihe. 


und den „United Preß Affociations”.) 

Wafhington, 5. April. Beamte des Departements für das Nedits- 
weien befürditen, daft, falls die Bundesrenierung nicht weitere Berng- 
nifje erhält, Berjonen, die unlonale Aenkernungen machen, zu beiteafen, 
noch mehr foldhe Yunchereien fin) ereignen mönen, wie die neitrige, der 
"Robert ®P. Praener, ein Deutscher, in Gollinsville, JU., zum Opfer ge— 
ialfen ii. Gs war dies der erite derartine Verisjt, den die Bnndesrenie- 
rung erhalten Ant, und die Beantten bedauern das VBerfommmit ehr. 
Zugleich erklärten ſie aber, daß die Bundesregierung machtlos jei, etivns 
Staats- und Lokalbehörden 
Wenn aber der Kongreß die Vor— 
lage gutheißen wird, daß es ein Vergehen gegen die Bundesregierung 
ſein ſoll, die Vereinigten Staaten des Krieges wegen zu kritiſiren, dann 
kann ſie auch einſchreiten. 

Waſhington, 5. April. Bundesgeneralanwalt Gregory erhielt einen 
‚amtlichen Bericht über den an Mobert B. Tracger zu Kollinsnille, SIL., 
verübten Lynchmord, und er nahın den Bericht in die Nabtmetsiisnng zur 
Pripredung mit feinen Sollenen nnd dem Braiinenten, 

Han erwartet, dak die Pundesrenierung den neiesisier Aft ner» 
dammt und die Hoffnung ansipricdi, dergleichen werde ji audermärts 


Walz | nicht wiederholen! 


(3 herricdt and einige Vejorgnik vor cetwainen Vergeltungsman- 


jei üherzeugt, daf; die Befchuldigung, |reneln genen Amerikaner in Dentichlend! 


 Braeger habe hulver aufgeſpeichert, 
während er in der Grube angeſtellt 
war, unbegründet ſei. 
dere Grubenarbeiter haben 
fürchtung geäußert, 
Spione in eine 
gen und ſie in die 
verſuchen würden. 
Praeger 
länder“, und deshalb wurde 
Bewerbung um Aufnahme 
Grubenarbeitergewerkſchaft 
fen, obwohl man ihm geſtattete, zu 
arbeiten, bis über ſeine Bewerbung 


Luft 


in 


Die Teilnehmer an der Konfexenz ſtaatsanwalt Duval befämpfte die | entichieden mar. 


Iprachen die Anficht aus 


hörden die nötigen Machtbefugniffe |nen fehlerhaft jeien. 
Sat Barf will iparen. 


— * den Plan durchzuführen. | 


Alle Pläne find gründlich) zwiſchen 
den Bundesbehörden in Waſhington 
und den hieſigen Behörden erörtert‘ 


worden. Es iſt beta nt geworden, 
den F rc hnen Einge— 
zogene in Chicago erkrankt ſind. 
Gleichzeitig wurde behauptet, daß 
lüderliche Frauenzimmer aus allen 
Landesteilen nach Chicago gekom— 
men ſind, 
auszubeuten. 


‚prauenzimmern 


Vi 


ziele 
leiden 


von dieſen 
ebenſo wie 


ihre männlichen Begleiter angeblich 


an Geſchlechtskrankheiten. 


Das erſte Keſſeltreiben infolge der 


Beſchlüſſe der Konferenz wurde 
ſtern in den Be 
der Desplaines Str., der 
der Warren Ave., der Chicogo 
Ave., der W. Chicago Avbe., der Süd 
Glart Str., der Cottage Grove pe, 

50. borgencu nen. Bi3 


ge⸗ 


Maxwell 


und der! 
ein libr wurden 205 — — 
auf den Strafen, in Q Wirtſchaften. 
in Laſterhöhlen, P 

Kaborets 
wurden 


— 
ir 
mi. 


feftgenommen. in 
mehrere berheira= 
Die 
ihre Verhaftung proteftirten ımd er- 
färten, fie —— —* als lüderliche 
Frauenzimmer zuſehen, ſondern 
hätten ſich nur * r ‚Seh wegen in ben 
Kabarets aufgehe Sie wurden 
rohdem in Gewahrfam aebalten und 
ſich ärztlich unterſuchen laſ— 


ilten. 


Erärtern Verkehrspläne. 
In einer Konferenz zwiſchen Ver— 
und Hochbahn— 
einem Unteraus— 


Ücaften und 


für em 
und Tiefbahnſyſtem. 
Albermen Capitain, T. J. 
Toman, Fiſher und Walko— 
wiak zuſammenſetzt, wird ſich 
an die Empfehlungen der Verkehrs— 
Tiefbahnkommiſſion halten. 
Eine der Empfehlungen der Kommiſ— 
ſion ging dahin, mit der Ausfüh— 
rung der Arbeiten und dem Betrieb 
des neuen Syſtems eine 
Kommiſſion zu betrauen, 


Lynch, 


die 


ſammenſetzen ſollte. Die Straßen- 
hahngefeliichiften erklärten, 


Nertreter in 


Berungen der Vertreter der Straßen: 
daß 


Vertehrstommiffion nicht 

Die 
Ichaften maren vertreten durh 2. X. 
Busbn und W. W. Gurley, Präfi- 
dent. bezw. Öeneralamvalz: der Epi- 


un Die Landesverteidiger 


zirken der Wachen an Ropman 


Ave., 


P rivat wohnun igen 


gegen 


babet ! 


| beute 


bejondere , 
ſich 


aus wohlbekannten Fachmännern zu⸗ 


ſie wür⸗ 
den nicht darauf beſtehen, daß ihnen 
dieſer Kommiſſion 
zugeſtanden mürde, falls die Wider: | 


men nicht dafür feien. Aus den Neu: | 
um 3 Ihr au: 
ı 8 Uhr Nadım.. 


Der Gemeinderat von Dat Part! 
| beriet geitern einen 
Bewilligungen fir die Polizei md 
Feuerwehr für das 


um $60,000 
“Wähler der 
teten Wabt 


zu 


bat 
000. 


den. 


Gemeinde 
eine 
Steuern abgelehnt. 


laufende 
beſchneiden. 
haben 
Erhöhung 
Die Gemeinde 
Schulden in der Höhe von $95, 
Eine öffentliche Verfammlung | 
Toll am Donneritaa abgehalten wer- 


Vorſchlag, 


in 


„Vielleicht““. 


A il dt ), Str. 


und Normal 


wurde geitern Abend jrederid 


Ar. 
von zwei 


lagerern 


ihnen zum 
Ihren 
geben, 


Namen 


6000 

ewaffneten 
und 
beraubt. 


überfallen 
und die goldene Uhr 
die Schnapphähne ſich ſeitwärts 
die Büſche ſchlugen, 
Opfer: 
und 


mar 


m 
— 


um 


ſagte einer 
Wenn Ste uns | 

Ihre Adreſſe 
ſenden wir Ihnen vielleicht 


die Uhr morgen früh zurück!“ 
— 
Der ‚„‚Kapt’n‘ fibt. 


Käpt'n 
Foell wegen 
richtsbefeyls 


fügte ſich den 


ter. 


Streeter 


auf 
Countygefängniß geſ 


iſt 
ſechs 


9— 
X t 


Chicago und — 


hin, 
Witterung 


Illinois: 
wchrſcheinlich 
weſtlichen Teil ſchon 
Abend, 

Wisconſin: 
gen wabhr'cheinlich 
weſtlichen Teil ſchon 
heute Abend. 

Indiana: Klar 
Abend und morgen. 

Nieder Michigan: 
nördli hen Teil 
nehmende Bewö 

Sonnenuntergang, 

Zonnenaufgang, 

Mondaufgang: 


Sad; iehend 
nah den 
MWetteramte3 bon 


Uhr Nachm. 
Uhr Nachm...... 
Mbendd.....: 
Abends. . . .8 
Abends..... 
Abends. . . . .3 
Sibendd..... 
Uhr Abends .3 
Ubr Mitternast 
linr Morgens... ..? 
Uhr Morgens, 


DO -IROrm 


—— — 
002 


Zunehmende 
Regenſchauer, 
beute 


und 


Klar 
beite 


der 
amtlichen 
geiteru 


etwas 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
2 Uhr 


u 


2* 


— 2— 
——2 


von 


wird; 


Abend. 


und 
Abend, 
Hung und wärmer, 
beute: 
morgen: 6:24 
Morgen irüb 3 


Zemperatu 
Angaben 


nachbem er 


Klar heute 
Abend und niorgen, bis gegen Abend 
wanıt mwahricheinlich 
eintreten 
ſchneidender Wechſel in der Luftwärme. 
Mäßig ſtarker bis friſcher 
yunebmende 
Regenſchauer, 
heute 


unbeſtändige 
ein- 


fein 


Oſtwind. 
Bewöltung, 


Bewöllung, 


warmer 


wärmer 


morgen 


7:20 


:30, 


* 
ritand 


daß die Be⸗ Erteilung der Lizens, da die Petitio⸗ 


die 


Jahr 
Die 
der 
der 


Boul. 


W. 


Michigan 
Wege 
321 
Ehe 
in 
von 


Richter 
Mißachtung eines Ge— 
Monate 
worden. 
zur Vorſicht ſchwer be 
waffneten Gerichtsdienern, 

fängniß entlud ſich aber das 
Streeter hatte die Kraftwagen— 
unterkunft bei Billyh Sundays Ta— 
bernakel ſelbſt betrieben, 
den Unternehmer vertrieben hatte. 


ins 
Er 


im Ge— 
Gewit— 


morgen 
im ſüdlichen und 
Wärmer 


mor⸗ 
im äuferften | 
Abend, Würmer | 
beute | 


im 
zu⸗ 


des 


Kcdmittag 


Morgens....37 


Morgens 


Morgens....36 


Morgend....: 
Morgens,...3 
Morgend,, .. 
Morgens. ... 
Vorm.......41 


N —— 
Nadım.. 


a 


Superintendent Clark ſagte, 
habe noch am Mittwoch mit Praeger 
geſprochen, und derſelbe habe 
Eindruch auf ihn gemacht, 
„allright' “se t; 

Collinsville 
ſchon ſeit einigen Monaten Houpt— 
heerde einer bitteren Deutſchfeind 
ſchaft. 

Collinsville, Ill. 5. April. 
dem Lyncher-Opfer Praeger der 
Strick um den Hals gelegt wurde, 
ſchrieb er folgendes Briefchen 
deutſcher Sprache: 


(Ehe 


„Karl Heinrich Praeger, Dresden, 


Deutichland. 
| Liebe Eltern! Ja muß beute, 
4. April 1918, jterben. Bitte, 
‚für mich, meine lieben Eltern. 
‚tft mein feßter Brief und mein 
ment. 


(Fuer 


D ln 


Dies 
2 Teſta— 
J 


Sohnn 13 


nd Bruder 
Robert Baul PBraeaer.” 

In Praegers Taſche fand man eine 
„Lroflamation“, worin er ſeine Er— 
gebenheit für die Ver. 
für dieGewerkſchaftsarbeit verſicherte, 
und von ſeiner Schwierigkeit ſprach, 
Aufnahme in die Gewertfchaft 


Nlafate an der Marpepiller Kohlen 


grube angefchlagen, in denen er feine 


— für die Regierung beteuer— 

Als die Grubenleute den Schacht 
— wurden ſie durch dieſe Pro 
klame ation jehr erbittert und began 
nen ihn zu verfolgen! 

(Nac einer anderen Angabe wurde 
er ſchon ſeit verſchiedenen Tagen 
herumgehetzt.) 

— ———— 

x Als die 1149 
wohnhafte Frau Anna Marfield von 
cinem Ausgange heimkehrte, 
ihr dreijähriges Re ng Harriet 
'vewußtlos vor. Die Kleine hatte eine 
Schacytel gefunden, die Stryhrin: 
täfelchen enthielt, und einige davon 
verichludt. Ihr 
nißerregend. 

Richter Pinckney 


hat geſtern 


Nachmittag die Fortſetzung des „gro⸗ 


ßen“ Gacprozeſſes auf Montag an— 
geſetzt und wird, wie der ſtädtiſche 
Tonderanwalt Richberg empfohlen 


hatte, das Verfahren vor Stadtrich- 


ter Doyle, den „kleinen“ Gasprozeß, 
gar nicht berückſichtigen. 

*æ Staatsanwalt Hoyne wird bei 
Gouv. Lowden einen 30-tägigen Auf— 
ſchub der Hinrichtung des Mörders 
des Poliziſten Hermann Malow, 
Lloyd Bopp, 
Verurteilte ſeinen Fall vor den Ap— 


pellhof bringen kann. Bopp ſollte am 


nächſten Freitag gehängt worden. 
— — — 

Member of the Associated Press. 
| The Associated Press is 
'elusively entitled to the use for re- 


publication of all news dispatenes | ia“, 


4 | eredited to it or not otherwise cre- | 


Nadm..... art: local news published herein, 


Mandıe ans! 
die Be: | 
daß deutjche | 
Koblenarube aelans | 
su Tprenaen | 
war ein „feindlicher Muss! 
feine | 

die, 
beriwor= | 


er) 


den | 
daß er! 


und Marpoille find, 


am | 
betet | 


Staaten und | 


zu) 
finden. Geftern Nachmittag hatte er 


Ogden Abenue 


fand ſie 


Zuſtand iſt beſorg⸗ 


befürworten, damit der 


an | depejche erhalten, 


ein Schiff von 5865 Tonnen, im Jriihen Meer verjentt mor- 7 


4 dited in this paper and also tfe| 


(Siehe aud) die betreffenden Meldungen aus Illinois!) 


om DPräfidenten unterzeichnet. 


Waibington, 5. Mpril. Tas Aogeordnetenbans bie ‚im elfter 
Stunde einige Senatszuſätze zu der beirofis der dritten Kriegs— 
gut. Damit wurde der Zuſammentritt eines gemeinſchaftlichen 
erenzausſchuſſes beider Häuſer glücklich vermieden. Die Vorlage ging 


Die 
Be an den Brattdenten welcherſie ſogleich zeichnete. 


Vorlage 
anleihe 
Konf v 

Wilſon, tor 


1 


Yan 


iflionen Dollars 


eriten 


Etwa 9000 Mil 


Die Kriegskoſten im 
nyton, D. E.. 5. Mpril. 
as erite Kriegsjahr unſerem Lande. 

leber die Halfte*diejer Summe it den Alliirten in Darlehen aus— 
bezahlt worden und wird eventuell zuriidbezahlt werden; über ein Drittel 
wurde für die Armee md militäriſche Anlagen ausgegeben; ein Zehntel 
für die Flotte, und ein Fünfzehntel für den Bau von Schiffen. 
Ein Sechſtel dieſer Kriegskoſten iſt durch Beſteuerung und andere ge— 
wöhnliche Einnahmeqnellen aufgebracht worden. Der Reſt rührt vom 
Verkauf der Freiheitsbonds und Schuldzertifikaten her. 

Obwohl dieſe Kriegsausgaben in einem Lande enorm ſcheinen müſ— 
ſen, in welchem die regelmäßigen jährlichen Regierungsauslagen in Frie 
700 bis 800 Millionen Dollars belaufen, ſo 


Idenszeiten jtch böchitens aut 
ſind ſie doch geringer, als die von Großbritannien, und nur ungefähr 
der von Regierungsbeamten vor nicht ganz 


Waſhi 


! 


‚wei Drittel des Boranjchlags, 
einem Sabr gemacht worden war. 


Die Aushebunc. 


Waſhington, 5. April. 


in 


Den Gouverneuren der verſchiedenen Staa— 
ten wird ſehr bald der Befehl zugehen, eine große Anzahl Leute der 
zweiten Aushebung zu mobiliſiren. Die Mobiliſirung von 15,000 
Mann iſt jetzt bereits im Gange, und im April dürften noch mehr junge 
Männer von den 800,000, die zur Verfügung ſtehen, eingezogen werden, 
als fir die monatliche Durchſchnittsrate des Jahres 1918 vorgeſehen 
wurde. Im Allgemeinen wird ſich das jedoch nach dem Bedarf richten, 
und falls General Perſhing beſonders iete Truppen verlangen 
ſollte, ſo mag die Zahl 90,000 im Monat vielleicht erhöht werden, 
denn es beſteht die Abſicht, die Leute immer nur in möglichſt kleiner 
Zahl einzuziehen, damit die Induſtrien und beſonders die Landwirtſchaft 
Pre nicht zu sehr beeinträchttat werden. lm der gegenwärtigen 
wroben Offenfive in ranfreich begegnen zu fünnen, dürften in nächiter 
Zukunft bedeutende Anjpriche aemacdyt werden, 


Dbhotosraphen für Suftdienit. 


Wajbington, 5. Der Vrofoßgeneralmarſchall Crowder hat 
an 15 Staaten das Erſuchen geſandt, 100 Photographen, die unter 
den auszuhebenden Leuten ſind, baldigſt Ken zu machen und ſie nach 
den Madiſon-Barracken zu Sackett's Harbor, N. Y. zu ſe uden. 

Die Photographen ſollen im Luitdienſt ver! vendet werden. 


Kolumbusritter zeichnen $500,000. 

Waſhington, 5. April. Schatzamtsſekretär MeAdoo wurde heute 
benachrichtigt, daß die oberſte Behörde der Kolumbusritter den Ankauf 
von Anteilcheinen der dritten Freiheitsanleihe im Betrage von 85500,000 
gutgeheißen hat. iſt dies die höchſte Zeichnung, die bisher von 
irgendeiner Vereinigung gemacht worden iſt. An Alle, die noch in 
Zukunft zeichnen werden, wird das dringende Geſuch gerichtet, Freiheits— 
anleiheknöpfe zu tragen. Die meiſten „Zeichner“ im Verhältniß zu ſei— 
ner Einwohnerzahl hat bisher Glenn Ridge, N. aufzuweiſen. Drei— 
unddreißig Prozent ſeiner Bewo ohn er haben Bonds gekauft, obgleich die 
erwartete Quote ſich nur auf 8162,000 belief, ſind im Ganzen doch 
8800,000) gezeichnet worden. 


geeig! 


inf 


wird 


58 


% 
J. 


An italieniſcher Front. 
Wien April. (Ueber ð 
leitung — e Donnerſtagabend: 
„An der italieniſchen Gebirgsfront war das Feuer 
Lauf von Aufklärungsſtöße 
Händen.“ 


London.) Die öſterreich-ungariſche Heeres— 
lebhafter. Im 
wließ der Feind einige Gefangene in unſeren 


Armenier —* Erzerum erobert haben. 
London, 5. April. Die „Exchange Telegraph Co.“ 
unbeſtötigte M Adung aus os zkau: 
Erzerum, die wichtigſte Stadt von Türkiſch-Armenien, wurde von 
einem armeniſchen Korps, das von armeniſchen Freiwilligen unterſtützt 
wurde, den Türken wieder entriſſen. 


Von Tauchboot verſenkt! 


New NYork, 5. April. Verſicherungsgeſellſchaften haben eine Kabei— 
welche beſagt, daß der Cunardliniendampfer „Vale 


bringt folgende 


den iſt 
Valeria“ war am 4. März von Y 


Kargo für einen britiichen Hafen. 


oftet 


dew York abgefahren, mit einem 





. 


624-630 NORTH AVE. 


EEE En EEE nn eng 


und | 
Sams- | 
tags J 
Abends J 
offen. 


Hier find nod) einige Bargains von dem großen Waaren-Lager 
ber Kaufmann Dry Goods Co., es ift nicht möglich, alle die verichie- W| 
benen Gegenitände anzuführen, ein Befund) wird Sie überzeugen, ver- | 


paſſen Sie die Gelegenheit nicht. 


ſtimono Crepe 
S0zölliges simc- 


Baummollene 
Serge 


Bettdeden 


Gefäunte weiße 


Handtuchſtoff 


Halblein. Hand⸗ 


—* und marinirten Fiſchen ſich 
efanden. Am Buffet ſaß die Gat— 
tin Elis, Chaja, die jetzt ganz an— 


ders ausſah, als zur Zeit, da fie im 
* Drhot | 
eigenhändig ihre Wäfche wuſch. Ihr 


Wirtfhaftsgebäude zu 


ebemal3 weltes und bleiches Ant: 


li mar jegt rofig und rund, ihre! 
Geftalt hatte an imponirender Fülle | 


gewonnen, und die Kleibung beitand 
aus einem arelfarbigen Stleibe, 
einer jeidenen Mantile und einer 
Haube mit einer großen roten 
Shleife. Am zweiten Zimmer war 
ein Billard aufageftellt. 

Elt mifchte fich nicht in die Ge- 
Ihäfte feiner Frau und fümmerte 


(fi nicht um den Gewinn, den fie, 


no Ereye — in 
blau, toia, lob- 
farbig oder Xa- 
bender, alle 
neueiten japani- 
ben oder Blu: 
menmuliter, re 
ul.55c Werte, 
desiell zu 


29c 


Gardinen: 
ſteoffe 
Gardinen Swil— 
ſes — 36 3oil 
breit, Tommen 
in geffreifien 
Muftern, ganze 
etüde und pcr» 
feft,— renuläre 
25 - Werte — 
bei dieiem Wer: 
fauf zu nur 


3636ll. baumwoll. 
Serge, Yaifend 
für Kleider, Rö- 
de und Duting 
Suits, in büb- 
Ihen affortirte 
Muitern und 
Farben, regul. 
39c Werte ſve⸗ 


ziell, — 28c 


Yard 

Kinder- 

Unterröde 
Meite Muslin: 
Unterröde für 
Kinder, — mit 
hübſcher Spine 
und Etiderei 
Aarnirt, Grüßen 
1 biß 3 Dabre, 
regul, T75c Wer; 
te: fpeitell bei 
biefem Wertauf 


tuchitofie — 17 
Zoll breit, mit 
blauer gewebter 
Porte, - fehr 
ftar! u. dauer» 
bait, regulärer 
PBreiß 15c die 
Yard; 
bei diefen: Ber: 
lauf, Pard, 


Scrim 
Gardinen 
und 
Scrim 


nen 


weiße 
Gardi: 


Ecru 


mit Spitze 


ſpeziell 


Bettdecken, volle 
Größe, affortirs 
te brofadirte 
Muiter, regulä- 
re 250 Werte— 
fpezieller Preis 
bei diefem Ver— 
lauf, dte Yarb 
zu nur 


1.59 


Rope 
Portieren 


Auswahl von 
Rope Rortieren, 
mit 4aölligem 
Tapeſtry Band 
in Auswabl v. 
Farben f. 
Türen 
Werte; 


su nur 


$3.25 
ſpeziell 


aus der Wirtfchaft zog. Er hatte 
ihr dieſes Geſchäft auf ihren Wunſch 
hin gearündet, vielleicht auch be— 
durfte er eines Ortes, an dem ſich 
die Leute ungenirt treffen konnten. 
Der hinter den beiden geſchilderten 


J Zimmern belegene dritte Raum war 





wie ein Salon eingerichtet; an der 
seinen Wand 'ſiand ein kleines, be— 
ſcheidenes Klavier, an der andern 
der feuerfeſte Kaſſenſchrant. Hier 
vollzogen ſich die von Eli Makower 
vermittelten Käufe und Verkäufe. 
hier wurden neue Bekanntſchaften 
gemacht und alte erneuert. Die gro— 
ßen Prozente, die von den Geſchäf— 
‚ten abfielen, famen nur zum gerin- 


‚feßungen achtungsvoll und aufmerf: 


Ba er 
TRETEN 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 5. April 1918. 


fer Drbnung zufammengebalten) Dewerceime Bernard Shaw. 


un die wirtſchaftlichen Verhältniffe zur Aufführung von Hermann Bahrs 
bis zu einem gemwiffen Grabe 9 Meiſter“ im deutſchen Theater 
hoben und verbeſſert habe. Wenn“ von. Dr. Walter 3. Briggs 
Ihre Bedingungen mit meinen Be-| _, ie — 
rechnungen uͤbereinſtimmen, und mir Die Burſchenſchaft Albia an der 
außerhalb Rydlow eine angenehmere Wiener Univerſitat trug im Jahre 
Exiſtenz in Ausſicht ſtellen, als ich 1883 die damals üblichen großgen 
dort genieße, dann bin ich bereit zu hellblauen Tellermützen. Sie ſaß 
verkaufen. 
| bei meinem Befig.“ |drudspollen S$ünglingstopf des jun: 
Wie ſelten wurden in Elis Salon |gen Wanne: aus Linz, der, obzmwar 
| derartige Reden aehört. Waft ims;der Sohn eines dfterreichiichen Be- 
mer war e& bie bittere Not, die bie/amten, doch mit feiner ganzen Seele 
ıMenjchen Hierherführte; mit Camill den Iraum träumte, das zerriitene 
erſchien auf dieſer Schwelle die kalte, Band zwiſchen dem Norden und dem 
furchtloſe, ſtolze Berechnung. Süden Deutſchlands wieder herzu— 
Porydi hörte dieſen Auscinander- fiellen, und der zum Zeichen dieſer 
u . Geſinnung, wie jeder oſterreichiſche 
ſam zu. Dann ergriff er daß Wort | Burihenihafter um feine breite | 
und während jeine Rebe langfam, gruft das fchwarzerot-goldene Band | 
glatt und fanft überzeugend dahin- geichlungen trug. Und der junge 


tloß, befundete fein Geſichtsaus— 

s > ’ Hermann Bahr mar fhon damals 

drud ungeheuchelte Sympathie un? * Meifter u —* —5* 

— für * * Ber, im Sprach beim Trauerkommers, den 

ah a u ‚lei Iie deutfchenationale Studentenfchaft | 
ohlbehagen ‚und jeine : geficher den Manen Richard Wagners weihte 

Zukunft fo betonte, der eine Ange- gners ‚| 


| un | 
legenheit, die den Andern das Gerz der damals in Venedig rd 


ihmer machte, fo falt und mit jo im- | mar, bon ber Oftmark, "bie 
ponitenden Stolze behandelte, ohne | "I - | 
Bedauern, obne den Schatten 'von | müffe, und wurde daraufhin — rele: | 
Vorurteil oder Strupel. girt. ven 

Eli Hatte unterbeh zwischen Kon-;der Monarchie. Die junge Univer- 
tad und Loffom Plab genommen, |ittät Czernomwit nahm ihn auf. Er, 


Andernfalls bleibe ih /aud tühn und flott auf dem au&=; 


| 


Spezial Notiz! 


Der 20. April ift der 
legte Tag, an dem Ahr 
diefe Spezial» Prämien 
erhalten künnt — bage- 
gen Fünnt hr uniere 
regulären Brämien wäh: 
vend de& ganzen Jahres 
bekommen. 


| 


nur für 


r 


Spez al:Notiz! 


ET ——⸗ 
Der 20. April ift der 
feste Tag, an dem hr 
dieſe Spezial⸗Prämien 
| erhalten fünnt — dage- 
gen könnt Ihr uniere 
regulären 'Brämien wäh: 
rend de8 ganzen Jahres 
befommen. 


von Spezial-Prämien 


Tage giltig 


vom 1. bis 20. Wpril 


|NReiche wieder "angegliedert merben | 


Er ging in den fernen Diten |, 


ER RSRKETEET ET  E  E n E ehr 


"Ele faulen ed für bie 


19e 


Rag Russ 


Große Auswabl 
bon Rag Ruas, 
Gröhe 25x50— 
befranft. Rand, 
extra fchwere 
Qualität, wert 
89; extra ſpe⸗ 
iell bei dieiem 
Serlauf — das 
Etüd zu 


65€ 


Gardinen: 
Stangen 
Meſſing platt. 


nenſtangen, 


Geſtrickte 
Kinder Waiſts 
Geſtrickte Under⸗ 
waiſts f. Kin— 
alle Grö 

en bon 2—12 
Sabre, TDIaped 
Knöpfe, regul. 


Tamen- 
Unterhemden 
Extra =» Größen 
Damen - Unter: 
bemden,geformt 
— niedr, Hals, 
leine Aermel — 
Zape- u Epite: 
randb garnirt— 
Größen 40 bi3 
44; ſpes. 


der, 


Wer 
ſpegielll 
dtefen 


19c 


Kimonos 


Grepe Kimonos 
für Damen 

in hellem und 
duntlem Blau, 
mit weißem Ve— 
ſatz, reg. 
paneſe Faſſon; 
$1.00 wert 

ſpez. für dieſen 


Verlauf 690 


zu nur. 


egira 

marfirt 
Verlauf 
jede zu.. 


Taſchentücher 


Beſtickte Damen⸗ 
Taſchentücher 
meiß oder far- 
big, mit beitid 
ta Eden - 
regulär für 5c 
berlauft, extra 
fveziell für die- 
fen Berfauf 
marlirt, 


jedes 30 


a. 
J 
„sa 


Spezielle Dfierlen von unferem 
Hausausflaftungs = Departement. 


Toiletpapier 
Toilcttepapier, Grepe Tilfue, per- 


Teekeſſel 
Teekeifel, araucs Granitc, Nr, 1 
Waare, ſpeziell zu 
A Keſſel 
Keſſel, graues Granite, 6 Quart 
Größe, ſpeziell 4u .......... 350 
Saucepan 
Saucepfanne, graues Granite, 
3 Quart Größe, fveziell äut.... 


150 
Stuhlſitze 


Stublitse, imitirtiö Leder, ailort. 
Größen, fveaiell_ au . 
Gluͤhſtrümpfe 
Gas⸗Mantles, Inverted, ſpeziell 
am Samstag, 3 für 


Ber Kauf um | die Schole. 


Reman von E. Orzeacto. 


(49. Fortfegung.) 

Der Herbittag ging zur Neiae. 
Ueber die Straßen der Stadt N. 
breitete fih die Dämmerung, be= 
gleitet von dem feudtfalten Tau | 
eines feinen Regens. Auf dem Irot- 
toir einer der Hauptitraßen ging Eli 
Matower Iangfamen und ruhigen 
Shhrittee. Er befand fich gerade ge- 
genüber dem großen anjehnlichen 
Hotel, an dem mehrere Feniter ın 
hellem Lichte jchimmerten, al aus 
dem Tore desjelben ein Mann eiligit 
heraustrat und fi aläbald in die 
Nähe des Juden begab. Trotz der 
Dämmerung erfannten fich beide 
Männer Tofort. * Wr 

„Ihr Weg führt Sie zu mir? 
frug der Naent Eli Makower. 

„Sa, ich gehe gerade zu bnen. 
Sie wollten mir beut von Allem 
Nachricht geben, ih hab von Mittag 
an auf Sie aeivartet und um: 
fonit....“ 

„sch weiß gar nicht, mie es ge: 
fommen ift,“ entgegnete 
„aber ich bin heut beinahe den gan 
zen Tag nit von Rentih fortge- 
fommen.“ 

„Ei, Ihr Herren, 


‘hr Herren, 


hr feid Alle gleih!“ iprah Eli) 


„Sie 


topfianittelnd und läcelnd. \ 
zum Beijpiel miljen und veritehen, 
was ein Geichäft ift, und Ihnen liegt 
etwas daran, aber doch, wenn e3 ir- 
gendwo eine Unterhaltung 
bleibt das Gefchäft beijeite.“ 

„Seihäft bleibt Geihäft und 
Vergnügen bleibt Vergnügen, aber 
die Kunft bejteht darin, daß eins 
fih dem andern verbindet und eins 
dem Andern Hilft.” 


Denkt an Tonjoline 
Tonſiline iſt das nationale Halsweb⸗Heu. 


mittel ed wird 
Union verlauft. Die meiften 
bin und wieder eine Slaſche weil die mei⸗ 


fie 


prompte, milllom« 


mene Linderung. te e3 den 


iranibeit LTeidenden bringt 
—88 eſſen, Halle Ahr Eu nur des 
Zonfitines erinnert unb bie Flaſche 
tekt bolt, die Eurer beim Apotheter 
— d Aid des lansgbolſi 
* nad dem ie 
an Buriben an ber flaie, ivenn 
Shr ed verlangt. 
35 Genis unb 60 Gents. &Sefpiin!- 


Fe * eröbe $1.00. 


gen Teil dem Bermittlungginftitute | 
‚zugute, in der Hauptjache füllten fie, 
‚den großen feuerfeiten Gelvfchrant 
Strümpfe Elis. 
ae Un dem Abend, an melchen bie 
59c fein gerippte | o 
Seide Kidle Sins | Begegnung ziwifchen Mafomer und 
derftritmpfe | Porpdi fattgefunden hatte, benahm 
oniohit et: ſich Chaja gegen ihre Gäſte weniger 
———— liebenswürdig. Sie bemühte ſich 
— — nicht, ſie durch ihr Plaudern feſtzu— 
——— halten, ja ſie wies einige Billard— 
8 ſpieler mit dem Bemerken ab, daß 
250 das Billard beſchẽödigt ſei. So blieb 
J denn das zweite Zimmer am heuti— 
gen Abend unbenutzt. Auf dem Sa— 
lontiſch brannten dagegen zwei 
‚große Kerzen in Meſſingleuchtern, 
und um ben Tifch fahcn im Sreiie| 
|die Herren Konrad Rentich, Fabian | 
Loſſow, Auauftin Scille, PBorydi! 
und Dlalomer. | 
|. Das Schweigen, das jegt ziifchen | 
‚den Männern herrfchte, deutete das | 
‚rauf bin, daß die Unterhandlungen | 
ſchon lange im Zuge waren, aber 


1.89 


25c 


Waifte 


Seidene 
de ChineWaiſts 
für Damen, in 
fleiſchfarbig od. 
weiß, ſanch bei 
Hand geſtickt 
und Tucked — 
neueſte Mo— 
delle, hübſche 
Fafſons, 55.00 
Werte — ſves. 


Nachtkleider 

Muslin⸗ 
Nachtkleider für 
Damen, runder 
Hals und kurze 
Aermel, meh⸗ 
rete hübſche 
Muſter mit 
Stiderei; Grös 
ben 16 und 17; 
reguläre Böc 


Werte, 69€ 


Wesiell 


Weiße Greve 


und redete ihnen mit halblauter 
Stimme abmechlelnd zu. 
Kurz rad dem Eintritt Camill? 


|wird auch dort nicht viel mehr Gtu- 
dien halber Jich aufgehalten haben, 
'al3 an der Wiener alma mater Ru: 


traten zwei junge Männer über bie!dolfina. Aber er abfolvirte doch 


Schwelle der Behauſung Elis. Der ſchließlich ſeine Univerſität und zog 


ältere war Clemens' Schüler, der 
andere mochte kaum zwanzig Jahre 
zählen und war groß geiwachlen, bon 
Ihlanter und eleganter Geitalt. Die 
Gefichtözüge und der dunkle Teint 
deuteten auf jüdiiche Abkunft. Große 
unruhige Tchwarze Mugen, üppiges 
Haar und ein feines, weiches 
Schnurrbärtchen vervollitändigten 
den Schönen Kopf. Die Kleidung 
des Jünglings zeugte von beſonde— 
rer Sorgfalt, aber von wenig Ge— 
ſchmack. Er trug ein Jaquet von 
ſehr feinem Zeuge, um den Hals 
eine grellfarbige Kravatte, über ber 
Weſte eine goldene Uhrkette ‚an der 
zahlreiche Berlogues baumelten. In 
der Hand, die ein heller Handſchuh 
bedeckte, hielt er eine Mütze, die auf 
irgend ein Amt hindeutete, da ſie 


dann hinaus in das Land des deut— 


ſchen Erbfeindes. Als er vom Mont- 
war das 
deutſchnationale Studententum ver— 
geſſen. Im Kreiſe der franzöſiſchen 


martre zurückkehrte, da 


Decadence hatte der zum Manne her— 
anreitende Hermann Bahr ſein inter— 
nationales Herz entdeckt. 


Ein ſchöner Bart zierte nun ſeine 


Wangen. Auf die Stirne fiel aus 
den dichten Haaren die berühmt ge— 
wordene Locke, die ſeither die meiſten 
Dichter des jungen Oeſterreichs ſich 
zugelegt haben. Die frohen Augen 
blihten mit nie raſtendem Spötter— 
blick in die neu erkannte Welt. Und 
die Stimme klang mit jenem, beſon— 
| unmibderftehlichen 


ders für Frauen 
berückenden Klang, der ihm immer 


hir 93.90 


nur 
Handtaichen ) | 
Ganz lederne 
Handtaſchen für 
Damen mit 
Leder Strap 
Griff gemacht; | 
Innen Geld 
börfe und Spie— 
gel, fanch ge | 
ftreiftes ‚Sutter, 
$1.00 mweri, Tl 
berdlattirtes 


Geitell, 69€ | 


BR ann 
| 


Kinderfleider 


Ginabam umd 
PRercale Bald 
fleider f. Kin: 
der, Größen 2 
bis 6 Sabre, 

nett beickt, tea. 
Werte, für 
diefen Berlauf 
das Stück offe 


u Be 


| 


65C 


ı Siille, was raten Sie mir?“ 


biöher noch fein feites Nefultat her— 
beigeführt hatten. 

„Diele Eorgen fünnen den Men: 
Ihen bei Gott noch) ganz verrüdt 
machen!” rief Konrad plöglih aus. 


„Ich kann keinen Entſchluß faſſen, 


wie denken Sie darüber, Herr 

Der Rechtsfreund, an den dieſe 
Worte gerichtet waren, wurde ſicht— 
lich verlegen, zuckte die Achſeln und 


entgegnete ſtotternd: „Ich weiß es 


ſer Jüngling 


Chaijas, und ſie ſtieß einen Freuden- Herrlichkeiten 


mit filberner Lite benäht bar. Die⸗ neue Anhänger warb im kleinen und 
war Abraham, der im weiteren Kreiſe. Und mit dieſer 

Sohn Makoler's, der vor ſo vielen überzeugenden Stimme begann er 
Jahren auf das Gymnaſium ge— ſein Werk als Hecht im Karpfenteich, 
ſchickt worden war. rührte neue, nie gekannte Empfin⸗ 
Beim Anblid des eintretenden dungen unter den jungen Menſchen 
Sohnes verklärte ſich das Antlitz von Wien auf. Erzählte von den 
der Montmartrezeit, 
ſchrei aus. Abraͤham nickte im Vor- von den neuen Ideen, die Frankreich 
beigehen nachläſſig der Mutter zu, auf allen Gebieten unaufhörlich zei— 
durchſchritt mit dem Gefährten den tigte. Nutzte wohl auch zuweilen die 
Raum der ganzen Länge nach und geringe Sachkenntniß derer, zu denen 





Für 200 Wrappers von 


American Family Soap 


Hochfeine Win. A. Rogers 


Silb 


erwaaren 


Eure Auswahl von 


I Filber-Mejlern 


— oder — 


3 FTilber-Gabeln 


— der — 


3 Tilber-CHlöffeln 
— oder — 


GS Silber⸗Teelöffeln 


Dieſe Silberwaare hat dieſelben Muſter und iſt von 
derſelben Qualität wie die, welche Ihr für American 
Family Soap Wrappers bekommen habt. 


demſelben Corridor, Tür an Tür.“ 


Porycki, 


gibt, 


einem der kleinen Holzhäuſer, die, 


in jedem Staade der 
Leute Laufen | 


n Leute bin umb mieber Halsweb haben. 


an biefer | 
Ahr Tönnt Hals | 


nicht, ich bin bereit, für den Fall, 
daß Sie fih zu dem PWerfaufe ent: 
\fchließen, alle Nechtspuntte aenau 
zu überwaden, aber raten, mas 
‚follte ich raten. Sie werden felbit 
am beiten wilien ., .“ 

„Kerr von Rentf, haben Cie mit 
‚der gnädigen jyrau Mutter fchon 
über das Gejchäft aeiprochen?“ fiel 
“ft ein, 


Arocerg=Spezialifälen —— nut 


für Samstag 

een 
Pearl over Per Mil — hobe 
Buüchſen, wei fur 
Beſte Ereamery Butter — 
das Pfund | 
Srtra große Santa Clara Pilau- 
Men; DAB: BT. 
Linsen — fanch neue — 
Pfund — 
ee „Rein, noch nicht” 
Riten Alenzger — fpesiell | Borydi erariff nun 
1„&3 eilt ja durdaus nit. Spre= 
en Sie Doch über die Angelegen- 
| beit mit ihrer verehrten Frau Mut 
ter. Wer Stände Xhnen näher, wer 
tonnte hnen beiler raten ala Ihre 
| Mutter?” 

„Was mid ifft,“ begann Fa: 
bian Loſſow kleinlaut, „ſo ſcheint es 
mir, Herr Schille, daß meine Ange— 
legenheiten nicht fo, nicht fo ver...“ 

Eine Bewegung Elis, der nach ber 
Zür jah und fich eilia von feinem 
Stuhle erhob, unterbrach ihn. 

„Es ſcheint noch Jemand in un— 

„Wird Herr von Rentſch heut zu ſern Kreis zu kommen.“ | 
mir fommen?' frug Eli, | An der Zat hatte fich die Tür ae- 

„Natürlich,“ entgegrete Borydi. öffnet und Camill Orhomwsfi war 

„Mir ilt Heut noch ein Filch ins auf der Schwelle erfchienen. 

Net gegangen,“ berichtete der Jude) „Eragebener Diener!" ſprach Eli, 
lächelnd. indem er ſich dem Gaſte näherte. 

„Wer denn?“ „Wie gut, daß Sie gekommen ſind, 

„Der Loſſow.“ gnädiger Herr! Bei uns werden die 

„Se, ber iſt alſo hergekommen?“ Geſchäfte geſchmiedet, wie Eiſen, ſo 

„Was ſollte er tun, er mußte ja lange es heiß iſt. Ich wollte heut 
hereinkommen. Sie haben ihm we— den gnädigen Herrn aufſuchen.“ 
gen der nicht bezahlten Steuern das Eli vermittelte mit einigen Wor— 
Gut zur Licitation ausgeſchrieben. ten die Bekanntſchaft zwiſchen Ca— 

„Gut! Auf Wiederſehen alſo, auf mill und Porycki, die andern wur— 
Wiederſehen,“ fügte er hinzu, „um den von dem neuen Gaſte gleichgil— 


das Wort: 

Sauerkraut — Unome Marke— 
Nr. 3 Büchſe für 

Unſere H. P. B. Marke Kaffee, 28 
asc Sorte, dezieu vd c 
10 Ertra-Stamvs mit fedem Pfund. 


1.2.500d Udminift. Licenfe No, 118535 


⁊ 
Bo 
LEI 


Eli blidte zu ben erleuchteten Fen— 
itern binauf. 

„Wohnen die verrichaften Rentich | 
dort, wo fo hell erleuchtet ift?“ 


„Sa, wir mohnen auf ein vn. 


‚fieben Uhr treffen mir uns Alle in tig begrüßt. 


hrer Wohnung.“ Bei diefen Wor=| _ „I babe mich befonnen,“ jprach 
ten verabfchiebete er feinen Com: | Camill, „und nehme ‘hren Vor- 
paanon durd) ein leichtes Kopfniden  Tblag an, Aydlow ar den Baron 
und ging eiligen Schritte der nahen |d. R. zu berfaufen, vorausgefegt, 
Konditorei zu. Er hatte heute im | daß die Herren bie Bedingungen, bie 
Scherze eind Wette an Lila verloren th Melle, und von denen ich unter 
und eilte nun, die fünfte Bondon- | feinen Umftänden ablafje, genehmi- 
niere, die in N. zu haben war, für!gen. Die Herren wilfen ja, daß ich 
Lila mit den feiniten Bonbons für. |durd gar nichts gezwungen bin, 
[en zu laffen. Er verftand und liebte, mi meines Befiges zu entäußern, 
es, dad Anaenehme mit dem Nüh- | daB ich im Gegenteil Alles in Tchön= | 
lichen zu verbinden. Aus ein- und| 
berjelben Duelle follte ihm ein qu=!| 
tes Geihäft und ein 
Zeitvertreib fommen. 
die heiteren und anreaenden Sei 
ten bes XLebens nicht gewöhnt; 
eifrig und ganz von feinen gejchäft- 
lihen Angelegenheiten eingenom- | 
men, erwog er im Dabinfchreiten | 
teren Chancen und Möglichkeiten | 
und jteuerte feiner Behaufung zu, in | 
ber er heute zahlreiche Gäfte aufneb: | 
men follte. 

Elis Wohnung befand fich 


angenehmer | s 


Eli war ani 
Zur 3 


kann 


in 


wie das oft in den litthauiſchen 
Städten zu ſein pflegt, zwiſchen den 
ſchönſten und anſehnlichſten Häu— 
ſern der Hauptſtraßen ſtehen. Von 
der Gaſſe aus führten einige Stu— 
fen zum Eingang, die bis zur Hälfte 
verglaſte Eingangstür war durch 
weiße Vorhänge geſchützt. Zu beiden 
Seiten befand ſich innerhalb der 


ten 7 denn 
großen und reinlichen Fenſter eine 


braucht jie in vollem Vertrauen, 
Nachwirkungen und 


it 
Jede Frau ſollte die Annehmlichkeit 
eines zuverläſſigen Heilmittels ſpüren, 
„um die Zuſtände zu beſeitigen, die Kopfweh, Schwindel, Mattig— 
keit, Uebelkeit und Verſtopfung verurſachen. 
nichts ſo zuverläſſig, ſo ſicher und ſchnell als 


— 


Während der letzten ſechszig Jahre haben Millionen Frauen ihre helfende Kraf!t 
in der Stärkung und Kräftigung des Syſtems und der Regulierung von Magen, 
Leber und Eingeweide gefunden. Dieſe berühmten Pillen ſind vollſtändig vege— 
tabiliſch und enthalten keine ſchädlichen Gewohnheit 


ſetzte ſich an einen kleinen weißge— 
deckten Tiſch. 

„Abramche, Liebchen, willſt Du 
nicht etwas eſſen?“ frug die Mutter 
bon ihrem Pick aus, 

Der Niünglina wendete jich mit 
ungeduldioer Geberte der Mutter 
zu, "re Braten a09gen fich Finfter 
zuſammen. „Wie oft," faate er in 
ztemlich reinem Deutfh, „wie oft 
ihon, Mutter, habe ih Dich gebeten, 
mich nicht AUbrahanı zu nennen. — 
Kannit Du den Namen 
nicht aussprechen?” fuhr er fort. 
„oe feiner Nam,“ füate er hinzu, die 
gewöhnliche Sprache der Juden pa— 
rodirend. 

„Willſt Du etwas eiten, Gott... 
frug die Mutter abermals, Der nee 
Name des Sohnes wollte ihr nicht 
recht iiber die Lippen. Sie wartete 
auch feine Antwort ab, fondern er= 
hob fib, holte aus dem Schranf 
mebrere Teller mit marinirten Fi: 
Ichen und Hertitgen und ftellte fie 
die jungen Tlärner. 

„Dante,“ Jaate Mbraham und 
f[npfte feiner Mutier auf den Arm. 

Diefe allzu leichtfertiae und ver= 
trauliche Liebboſung ſchien Chaja 
wieder vollkommen zu erheitern. 

Die jungen Männer aßen und 
tranken und plauderten leiſe. Der 
junge Schille erzählte dem Gefähr— 
ten ‘on den alänzenden Ausfichten, 
die fic) ihm Yu % feine Beziehungen 
zu Borydi eröffneten, von den Wei: 
jungen, bie diefer ihm aegeben, und 
die Augen Abraham blicdten fieder- 
haft und neibiich. 

„Alfo in eıne. Woche geht es nad) 
der Refidenz,“ rief er, al3 Glemend 
einen Augenblid Tchmiea. 

„Ja, in einer Woche.“ 

Abrabum hörte zu eſſen 
lehnte den Kopf in die Hand 
ſchien nachzudenken. 

(Fortſetzung folgt.) 
— —— — 


“4 


und 


* Mer fein Grundeigentum ver: | 


faufen will, erreicht jchnell feinen 
Bived dur eine Eleine Anzeige in 
der „Abendpoft.“ 


der Kot 


fonnen und die Erleichterung 
uf daß man ftich verlajien 


Zu 


folden Zeiten it} 


5 


ſchaffenden Drogen. Ge— 


ſie verurſachen keine unangenehmen 


Gottlieb 


vor 


auf, 


er ſprach, aus, um ihnen Wunder— 
dinge zu erzählen, die ſie gläubig 
hinnahmen, und amüſirte ſich könig— 
lich, wenn er ihnen einen rechten 
literariſchen Bären aufbinden konnte. 


| 
| 
| 


| Sein Schlagwort, das er aus Paris | 


mitgebracht hatte, 
I geichehen mülfe mit der Mbficht, die 
Philiſter zu verblüffen: „épater les 


24 
2. 


| bourgeniä 
Schaffens diefer Periode ift von bie= 
Ifer Xoee ausgegangen. 
ſo manche 
Handlung. 
Er hat ſich in ſeiner „Kritik 
Moderne“ glänzend ſelbſt geſchildert. 


Hat dieſen Zug des Spötters ruhig | 


eͤngeſtanden und manche ſeiner Selt— 


klärt. Und glaubte doch im innerſten 
Herzen an dieſe neue Wendung, die 
die Kunſi genommen hatte, War 
‚ehrlich davon überzeugt, daß man 
heraus müſſe aus allem afademiich 
Konventionellen, dat ber Zeit ihre 
Kunst und der Kunft ihre Freiheit 


als ein gutes Necht aebühre, wie es 


Inoch heute an den ehernen Toren des 
von der damaligen Wiener „Segel 


‚Tton* errichteten neuen Sunfttempels | 
zu fejen fieht, deifen Mauern mie die ME 
ined altägyptiichen Grabmals aufs! 

vergoldeten | 


le 
ragen und von einem 
|Lorbserbaum überragt find, der die 
Kuppel des Gebäudes bildet. (Fine 
Schöpfung des leider fo früh dahin: 
gegangenen Olbrich, der reicher an 
formen und phantafievoller an 
Ideen war wie Otto Wagner, aber 
|dech nicht jo viel Emiges geichaffen 
Ihat, iwie diefer Großmeister der mo- 
'dernen Baufunit. 

| Hermann Bahr, diejer Spötter 
über Alles und über firh feldft, diefer 
‚glänzende Stritifer, der in feiner, erjt 
als Wohenichrift entitandenen und 
dann zur Iogeszeitung gewordenen 
|„geit“ mit dem Aunithiftorifer des 
‚neunzehnten Jahrhunderts Richard 
|Muther zufammen jo Vielen fagte, 
Imie man es anders 
hat dann eine Fülle eigener Produf- 
tion entwidelt, die ihn zu einem der 
fruchibarften unter Den neueren 
Deiterreihern itempelt.e Daß aud) 
in diefen feinen Werten der Zug zur 
Perfiflage und nicht felten zur 
Selbitperfiflage hervorragend zur 
Geltung fommt, fann nicht wunder 
nehmen. Man nennt ihn darum ja 
auch den öjterreihifchen Bernard 
Sham. Hat doch auch er mie ber 
geniale Krländer in feinen vielfältigen 
‚Merten mit all’ ihrem Spott 
echte Wahrheiten verfünbet, 


gemacht in den Köpfen feiner Mit: 
‚lebenden. 

„Epater les bourgeois.“ (Fr blieb 
diefer Idee treu, al er, den fo viele 
Frauen heiß liebien, fich eine zum 
Meibe nahm, die allen feinen Ira: 
ditionen geradezu zuivider lief. Er, 
der Sohn der altöjterreichifchen fa= 
thofiichen Beamtenfamilie, der ala 
‚Student dem damald modernen 


| Auslage von Speifen und Geträn- | 
ken. Das Zimmer gleih am Ein: | 
|gang war ziemlich geräumig und! 
jenthielt ein Buffet, auf welchem 
Slafen und Teller mit Heringen, ! 


Veringen 


Anweilungen von fpeziellem Wert 


Zum Verkauf bei Apothelern in der ganzen Welt. — In Schachteln, 10c, 2de. 


deutfchnationalen Antiſemitismus ge— 


niemals. 


fur Frauen mit jeder Schachtel. allerdings berückender Schönheit, 


eine unbedeutende kleine Schauſpie⸗ 
lerin. Und erlebte an ihr die Ent— 


Und viel ſeines reichen 


Sie erklärt 
bizarre Wendung und 


der 


ſamkeiten mit dieſer ſeiner Idee er— 


machen ſollte, 


huldigt hatte, heiratet eine Jüdin von 


war, daß Alles 





Fragt für 
freie Wrämien- 
Liſte. 


denkt daran: 


— · 


täuſchung, daß ſie mit den Jahren 
Züge eines gewiſſen Philiſtertums 
entmwidelte, die gerade Bahr an jeis! 
ner rau am menigften zu ſehen 
mwünfchte. So daß die Ehe niqt vor⸗ 
hielt und dieſe erſte Frau nach weni-⸗ 
gen Kahren einer zweiten Plab ına= | 
‚chen mußte, der berühmten Opern=' 


Ifängerin Mildenburg, an deren Seite J 
IBahr langfam in bie höheren Lebens: 
ſemeſter fchritt, mit lang !vallendem 


PBrophetenbart und Haupthaar, und 
doch nad) wie vor mit dem liltigen 


Spötterblid der Auaen, die jtet3 zu J 
Alſo, was ſiellt ihr J 


ſagen ſcheinen: „L 
euch jetzt wieder vor, daß ich mit all 
dieſen Dingen wirklich meine?“ 
Aus der Zeit ſeiner erſten 
ſtammt ſein Haus in Hietting 
Wien, das ſein Freund Olbrich 


bei 


JAMES S. 


Tiefe jährliche Offerte von Speztal-Prämien gilt in diefem Nahre nur für 20 Tage, vom 1. 
518 20, April einschließlich, dagegen find unfere regulären Brämien das ganze Nahr erhältlich. 


einstein 
ty ONoes: 


634 Westf North Avenue. 


Für 250 Wrappers von 


America 


nFamily$oap 


Fin Tischtuch 


Ausgezeichnete Qualität, weißer Baummolle-Damaft. Größe 
ungefähr 64x70 Zoll — gejäumt, fertig für den Gebraud). 


Diele Spezial Offerte gilt nuc für die eriten 20 Tage des April 


Recht vorbehalten, die 


Quantitäten zu befchränfen. Dieie 


Prämien werden nur an wirkliche Abnehmer unferer Seifen 


vergebeit. 


Zur Beahtung: Wenn Wrappers mit der Roit ae- 


jandt werden, müjfen 10 Cents 


für jeden Cab Silber 


und 15 Gent3 für jedes Tifchtuch beigelegt werden, zur 


Dedung ber Verpacungs⸗ und Verjandtfoiten. Adreifirt 
die Padete Dept. S, 108 E. Auftin Avenue, Chicago. 


Bringt Wrappers nad) dem nädjiten Pränienladen: 


108 €. Auftin Ave., früher Michigan Str. 


Nabe Rrig Straic 
6426 So. Halſted Str. 
Nahe 68. Strafe, Nah: 


KIRK & CO., CH 


um 


Mode 


Ehe 4J 


ge: MW 


baut hat und in befjen innenaus- | 
jtattung er des genialen Architekten, 


reger neufchaffender Phantafie wei: 
teften Spielraum lieh. 
wundervoll wirkende Zuſammenſtel— 
‘(ungen von Farben, tiefe violette und 
arau, grün und fupferrot. 


Geruchsſymphonie aus 


Sandelholz, Juchtenleder, Ylang— 


viele Nang und allerhand ſtarken kontra⸗ 
viele ſtirenden 
neue Lichter aufgeftedt und es heller Hupsmanns angeregt 


zu der ibn 
hatte. „Se 
Icherche ded parfums nouveaur.” m 
‚Garten draußen fpielten zwei fchlan- 
‘te, lanahaarige rufjifche weiße Winb- 
bunde, und von der Höhe blidte man 
hinunter auf das Häufermeer der 
Mienerftabt, der er doch troß feines 
Internationalismus mit jeder Frafer 
feines Wefens angehört und ber er 
in feinen Werfen fo manches unger: 
ſtörbare Denkmal oefegt hat. 


Gerüchen, 


Seltiame | 


Und tr! 
feinem Arbeitäzjimmer jene berübmt | 
" gewordene 


Vieles aus feinem eigeniten See: 
lenieben hat Bagr in die Gejtalt des 
„Meiiter“ hineingelegt, den wir 
‚Samstag bier zum erften mal zu 
hören befommen. Bieled von feinen 
'feltfamen Theorien und bizarren 
Handlungen. Wenn man aber über 
‘feine Spöttereien und über 


dieſe 


Seltſamkeiten weg kommt, da fühlt 


man ſich ſo, wie man ſich im Bann— 


kreis ſeiner Perſönlichkeit gefühlt hat 


und in ſeinem Heim — von dem 
Hauch eines durchaus echten Kunſt— 


wollens und Kunſtſchaffens umweht. 


Bahr verblaßt nicht in der Grinne- 


rung. Der Ton ſeiner Stimme klingt 


1658 Blue Island Ave. 
18. 


auch nach Jahrzehnten der Tren— 


nung mit unverminderter Schöne 
Kinder red nach. Vielleicht werden nicht viele 
NACH FLETCHER’S feiner Werte einen literarifchen 


t behalten. di 
SASTO ri As |Pauerwert behalten. Wer aber die 


1547 Milwautce Ave. 

Nahe Noben Straiec. 
8930 Gommercial Ave. 
Straße. Sid Chicago, 


ICAGO, U. S.A. 


Brüde. 


und Bequemlichkeit für 


korpulente Damen. 
Sie ſind alle fachmänniſch 
ſtark gebaute Damen ſie in den neueſten Moden 
und abſolut bequem tragen können. In ſchwar— 


konſtruirt, damit 


zem Kid mit Stoff-Oberteil, oder Allober Kid 
in dunkelbraunem und grauem Kid, 
niedriger od. hoher Abſatz, aufw. von 


85.00 


In jedem Schuh iſt ein Stahl Arch— 
Support eingebaut; 
Dame, 
Fußbogens. 
alle anderen regulären Faſſons — in 
ſchwarz oder farbig; hübſche Schuhe; 
aufwärts 


hält die ſtärkte 
Einfallen 
Natürlich haben wir auch 


verhütet das des 


das Paar 


Zeit, in ber wir leben, und die Rie— 
‚jenummandlung, die jie auf literari« 
ſchem und künſtleriſchem Gebiet mit 
ſich gebracht hat, voll erfaſſen und 
verſtehen will, der kann nicht an 
Bahr vorüber gehen, ohne eine Zeit» 
lang bei ihm zu verweilen. Und es 
iſt ein erfreuliches Zeichen für den 
vollentwickelten Sinn unſeres deut— 
ſchen Theaters in Chicago für die 
Moderne, daß es nun auch den zu 
Worte kommen läßt, der einen gro— 
ßen Teil des Verſtehens für dieſe 
Moderne mit ſeinem vollen, hellen 
Heroldsruf zuerſt verkündet hat. 
—  — —+ 

— Heiie Liebe. — Seien Sie ruhig, 
Paul, wir werden jtandesgemäß Leben 
fönnen; mein’ Bapa gibt mir ein drei- 
jtödiges Zinshbaus — — Ad, Emilie, 
und ba fünnen Sie nod) an der Aufric)» 
tigfeit meiner Gefühle zweifeln? 





Die Stradivarius 


D 


deren. 


urch die edle Qualität 
nimmt die Stradivarius u 
den höchsten 

in der echten ‚.Strad” 


ihres Tones 
nter Violinen 

ein. Dieser Ton ist 
; er fehlt an allen an- 


Alles was echt ist, besitzt einenGrad von 


Vorzüglichkeit, 
nicht zu finden ist. 


der in Nachahmungen 


Man findet das einzig echte Aspirin in 


Bayer'T ablets 
Sspiırin 


Aspi 
zahr 


rin wird in den Ver. Staaten seit mehr ala 
n Jahren hergestellt. 


Zu Ihrem Schutre trägt 


echtes Aspiriu —jede Packung und jed - 
blette — unveränderlich * RER 


‚„Das 


Bayer-Kreuz 


Des Warenzeichm .Aspirin'' 
Pat. Off.) bietet die Garantie, 


Ihre Garantie 
für Echtheit’? 


(Reg. U. 
dass der 


8. 
in 


diesen Tabletten und Kapseln enthaltene Sa- 


licyls&uremonorssigsäureester 


Zu Zurneriager. 


Bird mirrgen Abend wieder gesfinet 
jein und ift eines Befuches wohl wert. 

Um auch Nichtturnern eine Oele: 
genheit zu geben, fi mit eigenen 
Augen und Ohren davon überzeugen 
zu tönnen, ivie es in einem echten und 
gerechten Iurnerlager zugeht, jchlug 
ber Turnverein Vorwärts ein joldhes 
in feiner Halle an der 12. Str., nahe 
Weitern Ape., auf. Beide Seiten bes 
großen Turn und Feſtſaales ſind 
mit weißen Zelten beſetzt, und in der 
Mitte gümmt ein mächtiger Holzſtoß, 
das Lagerfeuer vorſtellend. Die Zelte 
werden natürlich nicht zum nächtlichen 
Lagern benutzt, denn dafür wohnen 
die Turner zu dicht bei der Halle, ſon— 
dern zum Einkauf von allerhand an— 
genehmen und nützlichen Sachen, wie 
am Spieß gebratene Würſte, Spiel 
waaren für die Jungmannſchaften 
und Zudermer! für D weibliche Öe= 
fchleht — ein jchmächeres gibts be: 
tonntlih nicht unter Turnen. Den 
Sternpuntt des JIurnerlagers, Das 
cu morgen Abend wieder jrme 
Pforten öffnen wird, bilden natürlich 
turnerifhen VBorfüßrungen Der 
en der Gemeinde. 

In dieſer Beziehung wurde auch 
geſtern Abend unter Leitung des fä— 
higen Turnlehrers des Vereins Ernſt 
Klaf treffliches geleiſtet. Angefangen 
bei der Jugendriege, in der Kinder 
von 6—11 Jahren turnen — es be— 
findet ſich in ihr ſogar des Turnleh 
rers DIöchterchen, das nur 4 X 
zählt — bis zu der Männerklaſſe des 
Vereins, klappte alles wie amSchnür 
chen. Geturnt wurde am Bock von der 
weiten Knabenklaſſe und am Barren 
von den ſtrammen Burſchen, die das 
14. Lebensjahr bereits überſchritten 
haben. Beſonders gefallen hat aber 
die von den jungen Pädchen der zwei 
ten Mädchenklaſſe im Walzertempo 
getanzte ——— Die jungen hüb 
ſchen Dinger —— hierzu kleidſame 
Schwarzw acht angelegt, und 
jed ihrer Bei wegungen verriet m 
mut und Kraft. Nah dem Qurnen 
wurde natürlich getanzt, und aud für 
Erfriſchung der Lebensgeiſter war in 
jeder Weiſe beſtens vorgeſorgt. 

Wer das Lager aber geſtern 
nicht beſucht hat, der ſollte 
gen Abend nachholen, man verlebt in 
ihm frohe Stunden und fühlt ſich 
wieder jung unter der frohen Turner 
jugend. Für die Veranſtaltr ft 
iwader vorgearbeitet | und ber 
Dant des Vereins für da3 jchöne Ge- 
Iingen des Ganzen ae ebührt den flei- 
Bigen AMusfchüflen, von denen der 
Hauptausfhuß aus den Jurnern 
sohn Blefiing, Eduard Ludwig, 
Karl Wuriter, Senrn Kraft, Nacob 
Kraft, Fnwin Schroeter, Dr. Otto 
Warning Rın. Schaefer und Ser- 
bert egel beitebt. 

—— — 
Aus Bercinsfreisen. 
nden ſchließt 
gemütlichen Familien 


(9 V 


5 


us 


di 
Rieger 


N 


enze 


alde 
Ki 


Abend 
Dies mor 


ın 


ing 


A X 


x IC li vie 9 


gvereins 
die Mitglieder 
incoln Turn 
Vergnügungskomite, 
Knecht⸗ Link 
und Wm. 


y 


— 
rmonie 


für 
nebſt Familien in de 
halle. Das 
H. Bauer, B. 
Ph. Walger 

ein reichhaltiges 
Feſtlichkeit 
den 


Abend. 


N 


* J— 
F. E 
in 
kn 


ler, bat 
Trogramın fir die 
t und verſpricht 
Teilnehmern einen genußreichen 
Nach der Unterhaltung 
findet ein Tanzkränzchen ſtatt. Der 
Eintrittspreis für 
Herren und 50 Gt3. für Damen feſt— 
geitellt, wofür Ertriich i umd 
ein delikater Imbi Ver 
fügung stehen. Freun 
eins ſind herzlich willkommen 
2 Uhr Abends 


Cit 


gl 
f 


+ + 
I au ac! ell 


iſt auf 75 Cents 


L 
fr unge 
5 zur fr 
un 


UL 


viel 
or 


ta 


na 
ua 


um Si 
Der Garden 
üßungdperein 
Sonntag, dem 21 


Nachmittags, 
mit Tanz 


il 
N 


* 
1) 


= 


I + 4 
Unter 


ſt hält 
21. April. 
eine „Bun co Ba 
‚leiner® Halle, 
r., ab. Der Ber 


Befreiung von Ansichlag 


Mach dir feine Sorgen wegen Aus⸗ 
ichlag oder anderer Hautleiden. Du 
tannit eine reine, gelunde Haut be— 
fommen dur Gebrauch bon ein menig 
Bemo, das in jeder Upotbefe für 35c 
oder $1.00 die erira große Flaiche zu 
erbalten itt. 

Zemo befeitigt für gemöbnlich 
Bideln, Warzen, Drüfen, Ausichlag 
und Röteln und madht die Haut rein 
und gejund. Demo tft eine reine, etn= 
dringende, antıjeptifche Flüſſigkeit, we⸗ 
der klebrig noch ſchmierig und nicht 
fledend. Es iſt leicht anzuwenden und 
koſtet eine wahre Kleinigkeit für jedes 
Mal. Es iſt ſtets verläßlich. 


Te E. W. Roſe Co., Cleveland, X. 
Unzeige ) 


das 


c Original- 
Bayer-Produkt ist, 


wegen jeiner gemütlichen Beranftals | 


tungen gut befannt, und mer ?inia? | 
beitere Stunden verlieben mill, iit 
freundlich zu der Gefellichaft einge: 
laden. Gin tüchtiges Komite, be> 
tehend aus den Damen 9. Bode, 
M. MWeisbeder, U. Martvat, E. Jus| 
bera, J. Ulbricht, M. Schaefer, E. 
Oberdieck. A. Sieberth, A. Sporn— 
holz und F. Siebarth, gibt ſich alle 
Mühe, die Freunde und Gäſte aufs 
Beſte zu unterhalten, auch iſt das 
Komite gern bereit, diejenigen, 
melche Bunco noch nicht geipielt ha 
ben, das Spiel in wenigen Minuten 
zu lehren. Für qute Muſik und Er 
friſchungen wird auf 
werden. 


2 
a 


— en 


Bush Temple Theater, 


(T Diseition Zeldemann.) 


Morgen Abend, fowie Sonntag Ser 
mann Bahrs Komddie „Der Meifter“. 


sa Buib Temple wird laut In 
kündigung der Pireftion 
und Sonntag Mbend 
Pahrs Komödie „Der Weiter”, die! 
gegenwärtig mit größtem Erfolge | 
der New Morter 
Rıihne aufgeführt wird, unter 
Spielleitung von Direftor Seide 
mann über die Bretter geben. Mudı | 
in Deutichland bat das Wert! 
als Biibnenerfolg bawabrı 


Belegung fit wie folat: 


aur 


f 
ſich 


ner Klub ſeit ſeinem 


2 SE 
In der Watinee 


wird der 


am Sonntag 
3wei glückliche 
Dienstag Abend „Der 
»ſſer“ wiederholt. Bei— 
dieſer Vorſtellung werden die Mit 
glieder des „Schwäbiſch-Badiſchen 
Frauenverein“ zugegen ſein. Der 
darauffolgende Mittwoch bringt den 
Benefizabender zoder, dem 
beliebten Bonviv 
wann der 
Zcdwanf „Der $ 
tubhrung gelangt. 
Herr Zoder mit großem Grfolge bei 
der Uraufführung des Stüdes, der 
Benefiziant veripricht einen — 
amitlanten Mbend und darf boffent 
lich auf das verdiente volle 
rechnen Donnerstag, den 
bi3 Sonntag, den 14. Mpril, 
eine arofe Gelangspoiic, 
ſchöne Ungarin.“ 


Schwantk 


am 
Kilometerfre 


Tage“ 


Oil Dans 

anti DES 

Heinrich 
xebemanm‘ 


Molteriche 
zur Mut 


VL 


or 
* 


Haus 


gibts 


son 


i 

— 

rd 
— 


„Morgen— 
Weißwurſt mit Kartoffel Salat.“ 


HOTEL BISMARCK 


Ana⸗eige 


„Neue Zivilifation‘’. 


ra (Se) 


Reue an 


kenlehre. 


2—6 


Seden Z sormtittags 10:45 

ſich Freunde und 
häſte der „Neuen Zivilifation“ im 
Maionie Temple, Salle 611, um die 
Neue Gedankenleh Deutid er 
Zprade zu itudiren nad) er 
folgtem Veritändnii \ 
zumenden. 


7137 


il 


rY7t 9 
Mntag,?“* 


Uhr, verſammeln 


*n 5* 
ro nm 


und 


tollen 
vermitteln von 
— — — der 
iſch durch ſein Gedanken 
Emprindimgsleben in 

brochener Beziehung 
kommenden So 
Denken iſi 
die Kraft und der 
ndbeit, Glück und Er olg ur 
Umſtänden des 

Ida Bilz. 
—- 1 — 
Olſens Pluralität geringer. 


— en 
mit 


Ner 


—8 


teht. 
untag: 


das 


m 
am 


recht e durch rechte 


Wiſſen Weg 


zu 
Geſu iter 


allen 
ra gende: 


Nr 


Nachprüfung der Wahlergeb 
iſſe durch die Wahlbehörde ergab 
geſtern, daß die Pluralität, die der 
Republikaner * F Olſen über 
den Sozial iſten W. €. Rodriguez in 
der 15. Ward —— hat, nur 183 
Stimmen beträgt. Nach den ur— 
ſprünglichen Berichten betrug die! 
Pluralität Olſens 266 Stimmen. 
— ⸗ 


Lincoln Sfatfiub. 


sr den monatlichen Turnier des 
„Sincoln Sfatflubs” erzielten die) 
nadgenannten Teilnehmer die beiten 
Leitungen: 

Henry Ehlers, 20 gevonnene 
Spiele; I. Sundrieier, 586 Bunfte: | 
x. Niehoff, Eeiteiniolo gegend; 
Gauf, 15 — Spiele; 
Ries, 442 Punkte; S 


Die 
niit 


c 
> 
x 


V 
< 


G. 
Hartmann, 


hohes Spiel von 190: A. Lauer, 


Editeinturne gegen 5. 


Beite aelorai | 


morgen | 
Sermann | 


enaliichen | 
der | 


ann: 
Die 


5 Enfenibles, | 


Dieie Rolle ipielte 


e Klubs, 


A. 


Ein Iubiläum. 


Der Columbia Damenklub feierte 
geitern jein 2djähriges Beitehen. 


Frau Kirchhoff geehrt. 


| 
| 
| 
| 


Pe geiangliche Darbietungen 
von Frau Minna Brentano. — Heft 
prolog und anderweitige Deflamatio- 
nen, — Gruite und heitere Vorträge. 


Nachdem jih die auferordentlid 
(zahlreich erfchienenen Mitalieder des | 
IKolumbia Damenflubs geiternNadı 
|mittag ängere Seit den 
‚eines vdorzüglichen Gabelfrühſtücks 
in der Martine Halle 
| hatten, wurden die Anmweienden nod) 
- gediegene Anſprachen, muſika 
liſche Darbietungen und anderwei 
tige Vorträge ein paar 
vortrefflich unterhalten. 


| 
| 
| 
| 
| 
la 


Der 
1 
Frau Dr. J 
und höchſt 
| weiche dieies 


Solinger, 
gewandte Präſidentin, 

Ehrenamt nun 
ſim dritten Jahre innehat, 
darauf mit wohlgewählten Worten 
hin. 

Zu Beginn des für die Gelegen 
heit in Ausſicht genommenen reich 
haltigen Programms ſprach Fräu— 
lein Gertrude Hemken einen 
Frau Anna Kirchſtein eigens ver 
faßten Prolog. Daran ſchloß ſich 

ein Klavierſolo von Fräulein Made 
Ruff, welches höchſt beifällig 
ſengegengenommen wurde. — 
deklamirte Frau Liſtemann, eined 
früheren Präſidentinnen des Alubs, 
‚ein von ihr jelbit verfasjtes, fchr an 
Iprechendes Gedicht. Sodann ftellte 
die PBräfidentin Frau Wuguite | 
Kirchhoff vor, eine der Gründerinnen 
des Mlubs, welde nad) dem 
jener eriten Bräfidentin Frau Dr. 
Bluthardt, 6 Jahre ununterbrochen 

das Präſidentinamt inne haätte, und 
unter deren Leitung ſich die Ver 
einigung bedeutend weiter entfaltete. 
| Frau Kirchhoffs Anſprache. 

Frau Kirchhoff, die ſchon vor 
länge erer Zeit von einem Unfall be 
troffen worden war, 
Beinbruch erlitt, 
noch zu leiden 
ſtehend einen 
aus gewandt 


as . 


deine 


an dem jie immer 
bat, gab troßdem 
ausführlichen, über 

zuſammengeſtellten 
Ueberblick über die Geſchichte des 
Klubs von ſeiner Gründung bis 
zum geſtrigen Tage. 
und wieder recht humoriſ 


101 


Sie 


tiſche Be 


„‚merfungen ein, ud ſprach in einem: 


mehr erzäblenden Ton, Die 
Ampejenden ihr vom 
zum Schluß mit geipannteiter Auf 
merflamfeit folgten. Mus 
Vortrage war zu erjehen 

Bertehen nicht blos 
feiner Hauptaufgabe, tulturellen 
Jweden zu dienen, vollauf nachge 
kommen iſt, ſondern, daß er auch zu 
Wohltätigkeits- und anderen ge 
meinnützigen Zwecken ſtets freudig 
finanziell beigeſteuert hat, wie das 
ja immer allgemein anerkannt wor 
den iſt 


i. 


lo da 


ger 


—*8 
iebenbei 


Soling 


Die ı 


Dr. 
iden, 


iſt, 


Frau 
Wortrage 
ihre Tante und die 
Tamen jmd bier geboren 
ihre mühevolle Arbeit, die 
unt erzogen, und ernannte 
im Namen ſämmtlicher 
zum Ehrenmitglied des Klubs. 

Darauf wurde den Anweſenden 
ein großer muſikaliſſter Genuß ge 
ein großer muſikaliſcher Genuß ae 
boten. 


dankte der 


für 
ſie 
ſie dann 


Herrlicher Geſang. 
Frau Minna Brentano, 
ılls bereits Ehrenmitglied 
fang eine Anzahl Lieder 
war vorzüglich bei Stimme, und ge— 
ſtern, 
Erfolg. Frau Brentano, die ihre heh 
re Kunſt ja ſtets nur öffentlich zur 
Verfügung geſtellt hat, wenn es ſich 
um Wohltätigkeit oder Gefälligkeit 
handelte, iſt eben eine Sängerin, die 
„zuu Herzen“ zu ſingen verſteht, wie 
das nur Wenigen gegeben iſt. Beſon 
ders anerkannt wurde von der 
Präſidentin Frau Holinger, daß 
Frau Brentano, die gerade geſtern 
die Wiederkehr ihres Wiegenfeſtes im 
Kreiſe ihrer Familie feiern konnte, 
trotzdem ihr Verſprechen, bei der 
biläumsfeier des Klubs zu 


des fingen, 
gehalten hatte. Die beliebte Diume 


eben 
des 


Sie 


f 


es 


— 


—— 


SAYINGS FORT DEARBORN TRUBT & SAVINGS BANK 3% ON SAYINGS == 


Geld-Erſparniß 
bedeutet 
den Krieg gewinnen 


Alle die von uns, die nicht 
in der Feuerlinie ſtehen, 
müſſen unſer Teil daheim 
tun. Die Dime-Taſchen— 
bank, hier abgebildet, hat 
ihren Wert bewieſen als 
eine Beihilfe zum Sparen. 


Frei mit nenen Kontos. 


YNV8 IVNOILVN NHOBHV3Q 1404 


Sparrinlagen, die an oder box dem 
10. April aeinadıt werden, brinagew 
vom eriten an 3 Prozent Sinien, 


:| Fort Dearborn 
Trust and 
Savings Bank 


| Monroe und Glarf Str. 
Sense 


= 8ONIAVS NO %E 


Freuden 


hingegeben 


1644 X. 


| 1045 : 


bon | 


Tode! 


wobei jie einen 


Hlocht bin! 


Anfang bis | 


ihrem | 
dal der | 


bemerft | 
beiden 


fh 


Mitglieder 


wie immer, errang jie riefigen 


Aus! 


BANKES’= 
COFFEE 


26c 


Home Blend, Wagen-Vertäufer 
und die melften Läden verfanfen 
denfelben Maftee für 30c, Pb. sn 


Furity Nut Mar- 


jarine, die 
alterbeite, 29€ 
—— — 


Die allerdefte 


au A 

Butter— 

ver PN.. 30 
Dein Tale 

Butter — 

ven „40€ | 


Siafee- Kiden: 


Neitfeite: 
1510 W. Madiſon 
2830 W. Madiſon 
1830 Blue Jsland 
1217 Halfted 
1832 Halited 
1818 


y, Str 
3102 @, 22, Etr. 
Süpdjelte: 
Wentworth 


narantirt, 


Stündcen | 
Klub | 
| feierte fein 25 Sjähriges Veitehen, und | 
die beliebte | 
| B ’ 
ichon | ankes 
wies | 


Bortzeiilih. Ter, 


füberali zu 4de 


60€ verf., 
per Pib.. 


Nordweitieite: 
Chicago \ve 
wiilvaufee ide, 
Nilmaufce de, 
Milan fee Ave, 
W orth Ave 
3 
W. Diviſion Str. 
W. North Ave. 
Lincoln Ave. 
Lincoln Ave. 
3 N. Clart Ser. 


W. zit. 
ett, 
Ad, 
Str. 
Str. 


1373 


5052 
3427 
14729 


de, 


= 
S 


Aſbland Abe. 


| wurbe pe auch außer mit Blumen 


| Stadtverwaltung erhielt angeblid 


|: 
| 
| 


‚Der allerbefle köſtliche 
friſch geröſtele Kaffee 


| Erklärt, 


19e | 


— rt, ven 5. pn 3 1018. 


ne — — — 


Keine weiteren Sancein 


einen Wink aus Waſhington. 


Haltung des Polizeichefs. 


er könne Ausſtellung von 
Schankſcheinen nicht verweigern, wird 
aber Angelegenheit dem Stadtrat | 
unterbreiten. 


Einem Wint von Wafhington fol: 
gend, macht die Polizeiverwaltung | 
Schwierigfeiten bei der Ausftellung | 
von Schantjcheinen für Bereinzfeit- 
|licheiten. Sie lehnt die Austtelung | 
von Schanticeinen nicht rundmeg 


ab, hat aber den Gefudjitellern und 


den Vertretern der liberalen Elemente 


| 


| 


leit 


— f} @ * zer1 4J— 
en ar öͤrtliche Selbſtregierung 


| bedeutet, 


fie foliten mährend ber 
| Dauer des Krieges nicht um Schant- 
ſcheine nachſuchen. Beſtehen Die Ge— 
— ſuchſteller aber auf einem Schank— 
ſche in und iſt nichts gegen ſie einzu— 
wenden, ſo will die Polizeibertoaltung 
vorläufig noch die Genehmigung er 
teilen. Die Frage bildete den Ge— 
genſtand einer längeren Konferenz, 
die geitern am Spätnadhmittag von 
dem Ausfchuh für politifche Tätig: 
der Verbündeten Vereine für 


wurde. 


Die ganze Angelegenheit kam ge: |h 


‚ftern zu Tage, als ein befannter hie= 


‚gaben dur ein mufitalifches „Hoch“ | 


geehrt, an dem fich farnmtliche Anime: 
fenben beteiligten, Fräulein Hemten 
"| deflamirte außer einigen anderen 
| Dreicher, New 


der gegenwärtig in 


mer um Ausitellung 


|Saden aud) ein von Herren Martin 
 amtirenden 


Vorf lebt, dem Columbia Damentlub ' 


zu Ehren verfaßtes Gedicht, und 
Frau Emil Eitel gab in gebundener 
Form einen — zum Beſten, in 


dem ſie in inniger Weiſe der Verſtor— 


benen des Klubs gedachte. 


— — — — — 


ſiger Turnverein beim Stadteinneh 
eines Schank 
ſcheins nachſuchte und den Beſcheid 
erhielt, die Polizei 
Genehmigung. ine Anfrage beim 
Volizeicheft Mlcod ers: 
wenn gegen bie Ge: 
nichts einzumenden 


gab, daß 
ſuchſteller 
werden 


nicht verweigert 


lönne, daß es aber beſſer ſein würde, 


wenn derartige Geſuche nicht geſtellt 


würden. Schanfidein an den | 


| Söhere Gehälter für ENG | 


Man will jeder von ihnen eine ae 
von $100 gewähren, 

Nah Angabe von George B. 

Arnold, dem Vorſitzenden des ſchul— 

rätlichen Finanzausſchuſſes, wird 


vorausſichtlich jeder an den öffent. daß die Stadtverwaltung die Aus- | 


ftellung von Schanffcheinen für die fi 
Dauer des Srieges — 
überwies die Aufforderung 


lichen Schulen tätigen Lehrerin eine 
Gehaltszulage von 5100 gewährt 
werden. Der 
ihr Gehalt um einen gewiſſen Pro» | 
zentſatz zu erhöhen, iſt aufgegeben 
worden. Das Anfangsgehalt wird 
alfo jtatt $675, mie bisher, $7751 
betragen. 

In Bezug auf 
Schulvorſteher iſt man bisher 
keiner Einigung gelangt. Man plant 
‚es um fünf bis zehn Prozent zu er 
böben, will aber zunäcit abwarten, 
Imie weit das Geld, das überdies ja 
'erjt aeborat werden muß, reichen 
noird. Huch den Zivildienitangeitell 
‚ten jowie den Maichiniiten umd den 
Soctchulle,;rern will man Zu 
lage währen, es ſud auch 
dir eat anf tie no ı 


eine 
doch 
icine 
en Q2%°:7 wor den. 

Yale budget wird in wenigen 
Noden dem Schulrat zur Grörte 
rung und Beſchlußfaſſung unter 
vreitet werden. 

— ee —⸗ — —— 


Milzbrand oder was? 


In Belvidere, Ill., verenden 140 Schafe 
aus noch unbeſtimmter Urſache. 


Wi 


uriprüunglice Blau, | 


Der 


QIurnpderein wurde ausgeitellt. 


Polizeichef Ulcod erklärte, Manor |# 


Thompſon ſei vom hieſigen Unter— 


fuchungebüro des Juſtizminiſteriums 


an den Polizeicherf. 


das Gehalt der i 
zu 


dem Stadtrat zu unterbreiten 
Schankſcheine 


Das ſei beſſer, 


naberen | 


ı benachrichtigt morben, 


die Beanıten 
bes Kriend- und Marineminiitertung 
in Wafhington hätten darum eriucht, 


einitelle. 
Manor 
Diejer erflerte, 
nicht Folae leiſten, 


er förne ihr 


brauche vielmehr dazu einen Befehl J 
Stadtrat und Mayor. Er werde | # 


vom 
die Angelegenheit dem Stadtrat un= 
erbreiten. 

Ein anderer 
erffärte, es bleibe nichts übrig, ale 
die Wünſche des Juſtizminiſteriums 


Juſtizminiſterium ——— 
während der 
des Krieges nicht ausgeftelli mürden 
die Schanktſchein 
ordinanz überhaupt aufzirmeven 
Verhalten jich abwartend. 
Verbündeten Vereine für ört= 


als 


Die 


liche Selbitregierung werden vor ber 


Hand feine Schritte tun in der Un- 


| etivanige 
| desregierung borlegt, 
vorausſichtlich 
überwieſen 
Schickſal dürften alle 


Anlähßlich des Verendens von 140 


Schafen in Belvidere, Ill., ver 
breitete ſich das Gerücht, die Tiere 
ſeien dem Milzbrand zum Opfer ge 
fallen, und natürlich wurde behaup 
tet, daß den Schafen die Milzbrand 
keime entweder von, J. W. W.“ oder 
„deutſchenAgenten“ beigebracht wor 
den ſeien. Die zuſtändige Regie 
rungsbehörde erklärt demgegenüber, 
daß Lungene entzündung die Todes 
urſache geweſen iſt. Die Schafe wa 
ren aus Norfolk, Neb. an die Knol 
lin Sheep Co. 
worden. — Herzog 
und Dr. Meyer Moledezky neh 
men zur Zeit Prüfungen des Blutes 
der verendeten Tiere vor und teilen 
mit, daß ſie Keime entdeckt haben, 
die große Aehnlichteit mit den Milz 
brandkeimen zeigen. aber die 
Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen 
iſt, kann die Todesurſache mit Be— 
ſtimmtheit noch nicht angegeben 
werden. Der Milzbrand oder 
Anthrax iſt eine gefürchtetſten 


Tierkrankhe iten. 


—ñ— — —— 


Vertehrsunfaälle. 


Maximilian 


y 
Aus 


— 
— 

ı 
M 


en 
Zu 


na 
VL 


Der im Dieniten 
Athletie Aſſociction“ ſ 
ſtuhlführer Fred (Sage wurde au 
Michigan Mve. und 23, Str. von 
einem von Deorge Douad, Wr. 5009 
Grand Boul.. bedienten traftivaaen 
überfahren. Verunglüdte er 
Att außer Tuctichungen einen Brıch 
der Knieſcheibe. Gr befindet fich in 
ärztlicher Behandlung. 

An Dearboru md Waſhington 
Straße trat der 13jährige Lauf— 
burſche John Howard, Nr. 
Normal Ave., in den 
von H. H. Biſhop, Nr. 5161 Sheri 
dan Road, bedienten Kraftwagens 
und wurde von dieſem überfahren. 
‚Gr bat ichwere Verlegungen 
litten. 


der „Chicago 


tehende Fahr 


an * 
Ler 


x 


ü 


— — — — 
Kurz und Nen. 


* Der 26jährige AdolphEdwards, 
Nr. 1518 Wells Straße wohnhaft, 
ſtürzte heute aus einem Fenſter des 
zweiten Stockwerkes Nr. 2426 Wa— 
baſh Ave. und zog 
Verletzungen zu. 

* Mit Lyſol verſuchte ſich die 22— 
jährige Margaret Wallers, 


O. 55. Straße, nachdem ſie einen 


Streit mit ihren Geſchwiſtern gehabt 
Ihr Zuſtand iſt wird, 


hatte, zu vergiften. 
bedenklich. 


Linie 


nen 
Jahren 
dinanz 

„Wenn 


gelegenheit. Wenn Polizeichef Alcock 
dem Stadtrat Bericht erſtattet und 
Zuſchriften von der Bun— * 

werden dieſe 
dem Lizensausſchuß 
Das gleiche | 


Anträge bu: 


werden. 


ben, die Schankſcheinordinanz abzr 
Schaffen oder während der Dauer, 
des Arieses zu Julpendiren. 

Führer der Liberalen waren ber! 
Anfiht, daß es fih in erfier, 
um einen weiteren Woritoß 
PVrohibitioniften im Wllgemeis | 
oder der Glemente, die feit, 
gegen die Schankicheinor= 
gewühlt Haben, hanble. 
wirflih anftändige 


der 


eine geifiige Getränfe an <oldar 


ten 
von Chicago geichiet |! 


\ein Ende gemacht werben. 


und Geeleute abaeben,” er- 
Stadtgerichtspiener 4 
„ſo ſollte dem ſchleunigt 
Die Be 
die Schankſcheine 
die ſeit Jah— 


klärte A. 


Cermak, 


ſchwerden gegen 
rühren von Leuten her, 


Iren einen wampf gegen die Schant 


icheinordiirang geführt baden, 3 


wiirde meiner Anficht nach ein Wit 


daz 


er⸗ 
ger Zeit den Text ſeines Singſpiels 


kann ein Erfolg werden, 
Jahren Falls und Leons 
| Bauer”. 


fih innerlich | 


fein, wenn die Bunbestegie- 
r endere Behörben fich jekt 
ro 
ihres 


griff 
runc ü DIL 
zu bereit finden ließen, den 
hibitioniſſen zur Erreichung 
Jieles zu verhelfen.“ 
Mitglieder der Verbündeten Ver 
eine für örtliche Selbſtregierung er 
Härten, dub übrigens die Schanf 
heinnrdinang mit Leichtigfeit derart 
abgeändert werden fünnte, daß die 
Abgabe geiſtiger Getränke an Solda-⸗ 
ten und Seeleute vermieden werden 
würde. Man braude der Scant: | 
icheinordinanz nur eine Beitimmung ı 
einzufügen, welche den Verkauf gei 
itiger Wetränte in dem Raum, in! 
bem getanzt wird, verbietet und mur 
in befonderen Schanfräumen oder, 
einem Speilegimmer aeltattst, und 


Soldaten und Seeleuten das Betre- 


* ten dieſer Räume unterſagt. 
28071 


Pfad eines 


—— 
Die fhöne Müllerin. 
erfährt 


Brandaus Schubert: Singipiel 


hier feine Nraufführung am 14. April. 


Als Hermann Brandau bor eini- 


„Die Schöne Miüllerin” dem Mufil- | 
verleger Hans Bartfch in Nem Yort| 
porlegte, fchrieb ihn diefer: „ES 
mie wei 
„Fideler 
Wer die erſten Proben des 
die jetzt in der Nordſeite 
gehen, geſehen 


Stückes, 
Turnhalle vor ſich 


hat, wird dieſem Urteil beipflichten, 


Nr. 922 | 


und die Hoffnung Scheint bearünbet, | 
daß es feine FFeuerprobe am 14. Aprit | 
wohl beſlehen wird. Daß die Schu: |i 
bert- Mufit zum Herzen ſprechen 
darüber iſt ja naturgemäß 
fein Zweifel. Daß aber auch die Art 


abgehalten | W 


. : IM 
yerweigere die 


ſei, 
die Ausſtellung eines Schankſcheins J 
'porläufig 


Der J 


ſtädtiſcher Beamter 


Tas ı# 
day J 
Dauer 


und Weife, 
aus 


ein 


‚dürfte die Erfaufführung erweilen. | 


jund bie übrigen 
-' Damen Eltfabeth Gläsner, 


Rheden werden 


Ver-⸗k 


‚em 


Schoenhofen, 


hofen, 


60,000 friſch geſchnittene, zarte, prächtige” 1 
Nofen für den außerge ewöhnlichen Sams⸗ 


Ophelia, Sunburſt, —2 
Milady, Hooſier Beauty, Ceeil ee. Neo: C 
bit. Haup 


Auswahl Samstag das Dubßend 
Andere prächtige frifch geihnittene Blumen zu nie 


Maz ola ein reines Salat- und Kochöl, _ 
Htändig aus indianischen Corn 

macht, fir Shortening, tarfes Braten und Salat-D 

ing. Spart ein Drittel an diejem jpeziellen 

Preiſe für Samstag die Quart-Büchſe 

für nur 


Moſen 


Die = | tag-Berfauf. 


Ic 


Siebenter 


» . 


alten 


Keins Freditirt oder abgeliefert. 
STATE, JACKSON VAN BUREN 


OTHSCHILDE(OMPAN 


„S. & 9.” Stamps frei. 


Sieben Mobel-Tage 


Beginnen am Montag — Hier find Samstag-Bargains 


Breifen in Chicago. Keine Freditirt oder abgeliefert. 


Ghocolates, Pid. 3de 


| Unfere regufl. 45e affortirten antun. 
I: Chocolates, 1Pfund⸗Schachtel 
\ 
I 
I 
| 
I 


Floor. 


350 


Aifortirte Cream Garameld, 1 Bid.’ 
Schachtel zu 39e, 

Peanut Brittle, Rid,, 21e. 

In unjerer eigenen Gandy - Rüde 
BEER. 
Kette 


& 


Roit- oder Telepbon-Beftels » 4 


Hauptfloor. 


Der Zweck dieſer vorzeitigen Offerten ift der, um die Mugen des 
Nublifumsd auf die wimdervollen Möbel-Einfaufsgelegenbeiten bei 
Rothbihilds' in nächiter Woche zu lenfen, wo Hunderte Bargains, gerade 
jo gut wie dieie, ausgejtellt fein werden. Hicht den Vorteil aus dieien, 


da Sie fchwerlich bis zu dem Verfaufs-Anfang vorhanden fein werden. 


Samitag iit der große Tag fir Männer mit ihren Frauen Ein- 
fäufe zu bejorgen. 


s25.00 Reed 
Lampe, 812.95 


Gute Neutnkeiten für Lieb- 
baber von feinen, hauerhai- 
ten, handgeimmisten Mo 
bein: 


h I Ghicagos populärjter ovaler Tiih und hoch— 
lehnige Stühle 


Ta RERER 


— Se 


oh 1.) Sr 


$250 handaeeſchn ichen 
Buffet, wie Bild 889.7 75. 
8170 723öll. handgeſchn. 
Eichen Sideboard, 869.75. 
*8190 handgeſchn ichen 
Buffet, 875.00, 
8180 Mabagoni 
board, 869.75. 
$120 Mabagoni 
530,75. 
880 


Volle Größe: 
Kombination Ka— 
binet, Porzellan 
Sliding Oberteil, 
wert bi$ $39.50; 
zu nur 


24 


E 


zoll bo, 
284611. Schirm 
das letzte Mal 
wurde eine 
arofe Menge 
angezogen. 


Dieie Nusftattung wird Sonntag angezeiat jem 
zu einem reife, der in der Seichichte Chicagos nicht 
ſeines gleichen hatte. Kommt und ſeht ſie am 
Samſtag und der Verkäufer wird Euch das Ge- Ehenbein, und 
heimniß offenbaren. Br 


8250 Bier-Stürfe Suite zu $175 


Ein gigantifcher Einfauf von diefen jchönen Yonis 16. Möbeln ermög— 
liebt e8 ung, dag 4-Stüd Suite, wert $250.09 morgen für $175.00 zu 


verfaufen. 


G 


ide 
Buffet, 


Mabag. Buffet, 825. 
42-zöll. weiß 

emaill. Tiſch mit 

Porzellan Platte, 

erſte Qualität — 

$10.00. 


Fine Samötag 
Spezialität. 


Karpen Bros.’ Loofe Cuſhion Zapeitry 
Davenport, 539.75 


, Drefier und Drefiingtiich, $132.75. 

Bett, Dreiier und Ghifforobe, 3135.50. 

Bett, Dreier und Vanity Gafe., $152.50. 

Bett, Dreier und Vanity Cafe und Ghifforobe, $191.00. 

Bett, Vanity Cafe and Ghifforobe, $132.50. 

Bett, Drefier (44: e- und Dreſſingtiſch, $126.2 

Ztubl oder Bend, fpeziell, $9.75. 

Schanfelituhl oder Nacıttiich, $10.50, 

Schönes Bow End Bett, tadellos in der Ausführung. 

Großer Treffer, 48— zöll., Spiegel 30 bei 30, völlig 

Ghifiorobe für Männer, 36 Yoll breit, 2 qroge Schubladen, 
Trahyſ ſchön verziert, zufammen mit einem reinzenden Treifingtiic, 
Yoll breit,drei Spiegel. 

Fein foniteuirt aus feinem American Wahnf, echtem Mahagoni oder 
JIvory Enamel. Alle ſtaubdicht eingefaßt am hinteren Teil der Schubladen 


Nur ein Muſter in Tapeſtry, aber ein 
gutes. Ein Karpen Davenport zu $39.75 
zu kaufen, zeigt, was die „Sieben Möbel— 
Tage“ wirklich bedeuten. 


524. 50 Bibliothefs- Tid, $14.95 
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Eiche und 
ſtaubdicht. 

3 Gleit 
38 


Mahagoni 
423öllig, 
rade 
für 

tag. 


ge⸗ 
genug 
Sams 
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u) 
tie der verbindende Tert 
dieien rein Inriichen Xiedern | 
dramatifckes Bild aeichaften | 


bat, der Mufif angemeljen iſt, 


hier Kodav 
The he Perfect —* | Davenport 


Tr 


Heinrich Kömwenfeld führt die Spiel- 
(eitung, Heinrich NRiehl wird als 
Müllerburſche den Löwenanteil am 
Geſanglichen haben, Angele Crone 
als ſchöne Müllerin wieder eine 
ihrer wirkſamen Rollen ſchaffen, 
Mitwirkenden, Die, 
Marie 
Bodenhauſen, 
ſowie 
Kurt 


Lange, Olga von 
Julie Niemann und Ricotta, 
die Herren Carl Hauſſig, 
Kupfer, Otto Göricke und Ernſt 
ihr Beſtes bieten. 
mit einem Schuhplattler wird die 
„Alpenroſe“ im Maitanz einen fröh— 
lichen Einſchlag in das Stück brin— 
gen, das im ſtimmungsvollen Aus— 
lang ſich dem Grundgedanken der 
Müllerlieder vollkommen anpaäßt. 
— —— 


An des Sohnes Grab. 


= 


— — T 
LEERE ED 


Das Kroehler Kodav ipart Raum, ſpart Möbel und 
ſpart Koſten. Es macht ein Zzimmer wie zwei ausſehend. 
in etegant in Faſſon, einfad n ID oo truftion, meda- 

— niſch korre?t, ſo beauem als das feinſte —— — 
I $ zilliams i ii Erlparer, Durch eine, einfache Bewe una Ö 5 don eine . 
Tonald 6. Williams jagt ſich auf Union TE. rn an A un ng —— to Ihnell wird e® 
Ridge Friedhof Kugel in den Nopf. 4 wieder ein Sofa Die ve ichtigfeit und Sin’ achbeit ‚der das 2 — 

— FR 345:244 ffret oder Ichlicht, ift feine größte igenbeit Rücklehne bebt 11, wie 

Am Grabe ſeines fünfjährigen Seiat, ud Lüht einen Miemen amı dinlerende des Zißes feben Ein leiäter 
> x + 4 : F in Be ett voller Sröß mit feparateım ahlbe —R 
Sohnes auf dem Union Ridge Ds Seen es Natrape, aitten — 
Friedhof in Norwood Bart erſchoß Davenvort, wenn Aufammengefaltet. Durdiveg aus ausge eſuchtem echtem Daf 
ei s x 9 wu. aemast, polirt in Golden. Auch in Mahagoni Finiſh zu ba- 
fi geitern Abend der 30 Sabre ben. In tmitirtent Yeder gepolftert. Speziell au 
alte 3811 N. Samlm Mpe. wohn Seht uniere Fenfter-Auslage. Viele 
bafte Verjicherungsagent Donald E. | andere Fations zur Auswahl. 

Yerlltams. Turch den Schub wurde | 
mn + - ” 0 } 
sriedhorfswärter berbeigelodt, | 

der den Selditmörder quer itber das 

(Srab des Kindes ausgeitredt fand. | 

die Polizei feſtſtellte, hatte 

Williams kürzlich ſeinen Vater und, 

im lehten Juni, ſein Söhnchen durch 

den Tod verloren und war ſeitdem 
häufig ſehr niedergeſchlagen. Er 
hinterläßt außer ſeiner Wittwe zwei 


— 


Tas „NRodad' 
Raum 


on 
Wie 


weitere Söhne im Alter von ſieben 


bezw. von fünf Monaten. 
m—— a — 


In Verwaltung. 


Schoenhofenaftien von Pillen 
Stauffenberg und Kurt Wundt. 
%, Mitchell Balmer, der Verival 
von Gtigentum feindlicher Mırs- 
bat die Aktien der „Beter 
“, welche 


Sabren, 


Die mid Dem 
roßen 
ter g 
länder, 
Schoenbofen Brewing Co. 
Frau Lilltan Stauffenberg, aeb. 
und dem Sohne von 
‚Frau Katharine Wunbdt, geb. Schoen- 
gehören, tbernommen. Frau 
Wundt it im März 1917 in 
Deutichland geitorben, ihr Tod 
murde jeinerzeit nichtamtlich ge 
meldet. Ihr Sohn Kurt befindet WS 
itch in enalt ſcher Gefangenſchaft, wie E 
Herr Peter S. Theurer, Präſident 
der Braugeſellſchaft, mitteilt. 


nn 


Sinter Shloß und Riegel. 


Ci ' ünf 


© 
5 große Läden 


8224824 W. 63. Str. 
1906-08 Wabaih Avenue | Tiien Tiens,, Donn, und Sams, Abendä, 
Nahe 20. Str. 3036-3038 Lincoln Ave. 
Lifen Montag und Samstag | Tiien Diens,, Donn, und Sams, Abends, 
1901-1911 State Str. | 654-656 ®. North Ave. 


Sifen Montag nnd Samstag Abende. Tifen Tiens,, Donn, und Sams. Abends. 


EEE FE 
Vorigen Samstag verduftete 


Arthur Campbell, Buchhalter Stadt des heiligen Ludwig mit bin, St. 
in der St. Louiſer Zweiganlage der einem gefälſchten Check über 8500 Planters 
Firma Armour.e Co., nachdem er 
angeblich die „Merchants“ Loan & 
Truſt Company Dank” in der 


Nbends. 


In! 


a0. 


S. Louis, aus dem hieſigen 
Hotel trat, verhafte 
hineingelegt hatte, nach undefann- | | Seine Degleiterin ijt nad * 

ten Regionen. Geſtern Abend wurde —*—* in der Hauptwache x 


er, als er mit Frl. Elizabeth Cor⸗in Freiheit geſetzt worden. 
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Abendpost. 


Eridetat taaliq amdgenemmen Geuntags. 


": "THE ABENDPOST COMPANT» 
Published daliy ezcept Sunday. 
Tablisber: "TIIE ABENDPOST COMPANY”, 


223-225 W. Washington St. 
j Copy .. >> .. sonen anne ec Dos 
mei * 8, 


-— Aue 84.30 


ollbenhpsft“-Sebänbe: 223 nnd 225 ©. Wufhingten Gtr, 
N swifden Wells Eiz. unb ranflin Etr, 


elephon: Frarkliia 5900 —————— Illinois 


—— — Ing Gens geilefert Der Monat 80 Gent? | 

in ben Ber. Staaten auberdal "Ei Cage, pertett * 

September 9b 1889 at the Past Ofies 
Brdi. 1879. 
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Sm Kongrei und außerhalb des Kongrejies wird 
die Unterdrüdung aller deutihipradhigen Zeitungen 
mb Beitihriften verlangt. In der Prefje und von 
Rebnertribünen aus, in Verfammlungen und Aus 
Äbüffen wird gegen deutihe Gebräuche und deutiche 
Namen und die deutiche Sprache und deutichen Geſang 
m . Die deutiche Sprache wurde in Arnerifa ge- 

den, ehe die Republik begründet wurde. Die erite 
amerifaniihe Bibel wurde in deutiher Sprade ge 
drudt. Während des Inabhängigkeitöfrieges wurde 
die Sache der Fzreiheit auf's eifrigite verfochten bon 
Blättern und Zeitichriften in deutiher Sprade. 


" Ebenjo war’3 in 1812, und während des Pürger- 


frieges hielt die deutichiprahige Vrefie Amerifas mit 
ganz wenigen Ausnahmen (einige jüdliche Blätter, 
die wiederum ihrem Zandesteil die Treue beivahr- | 
ten) zu der Sadıe der Union. Und angefeuert durd) 
ihre Preiie, itrömten in allen Striegen Amerifas die 
Amerikaner deutihien Stammes und deutiher Mutter: | 
fpradhe in hellen Haufen zu den Fahnen der Union. | 
So auch in diefem. an Verhältniß zu der Ge: | 
fammıtzahl itehen heute als zreimillige in Heer und | 
Blotte ebenjo viele und mehr Amerikaner deutichen | 
Stammes, wie „echte“ oder Angloamerifaner. Die | 
Bürger deuten Stammes und Namens haben ftd | 
ebenfo willig wie alle anderen der Nusbebung und all | 
den anderen Opfer heiihenden Kriegsmahnahmen ge: 
fügt. Sie haben ebenjo nadı Mafgabe ihres Könnens | 
Sreiheitsbonds gekauft, wie jede anderen, ıınd werden | 
bon der dritten Anleihe wiederum Laufen, und, joweit 
dies möglich, mehr als zuvor. Denn fie werden dic 
Notwendigkeit der Anleibe und der jchnellen Aufnahme 
und Weberzeihnung jett beiier veritehen al& zuvor: | 
Dank, zum Teil wenigitens, den Bemühungen der | 
deutiipradiigen Zeitungen, ihren Dar- und Stlar- | 
legungen. Die Bürger deutihen Stammes und die‘ 
amerifaniichen Zeitungen deutiher Sprade find lonal | 
und zeigten fih Ioyal, ihre Treue hielt jtand | 
unter der denfbar jchwerften Prüfung. Jetzt tollen | 
aber die deutihipradigen Zeitungen und Yeitichriften | 
unterdrüdt werden, foll alles, was deutichen Namens | 
und deutiher Spradhe tft, im Lande verpönt fein als | 
unloyal, landesfeindlich und verräteriſch! | 
* * > 

Was geihah? FE fanden W 
confin, in Chicago und an anderen 
diefe Wahlen zum Prüfltein der 
treffenden Gemeinmweien gemadt. Denn es bewarben | 
fih in ihnen um die Stimmen der Bürger u. a.) 
Männer, die fid; gegen den Krieg und für Abichluß | 


— 


EEE 
ahlen jtatt in Wi8- | 
Orten. Man hatte | 
Zonalität der be= | 


‘ 
1 


Barteiplatform den Strieg verurteilt und den jofortigen | 
Sriedensihluß verlangt. Diefe Männer wurden in | 
den Wahlen geichlagen. Diele Barter bradıte hier ın 


Chicago feinen einzigen ihrer Kandidaten durd, und 


fie Shon in 1910, vier Nahre vor Ausbrud) des curo- 
pätfchen Krieges und fichen Jahre vor dem Eintritt 
Amerikas in den Strieg, die Serrichaft erlangt hatte. 
Die deutihiprahige Preiie nahm überall Stellung 
gegen die jozialiitiihe Partei und tat ihr DBeites, 
den Ioyalen Kandidaten ein aroes Votum zu ſichern. 
weil aber in Milwaukee und in einigen Chicagoer 
Wards, woſelbſt die Sozialiſten ein größeres Votum 
erzielten, verhältnißmäßig viele Bürger deutſchen 
Stammes ſind, wird die ſozialiſtiſche Partei als die 
Vartei der Deutſchfreunde, Illoyalen und Landes⸗ 
verräter bezeichnet; angenommen, daß die ſozialiſtiſchen 
Kandidaten vorzugsweiſe, wenn nicht ausſchließlich, die 
Stimmen „deutſcher“ Bürger erhielten, und die 
deutſchſprachige Preſſe dafür verantwortlich gemacht! 

Weil eine Partei, die überal! jedes nationale 
Beſtreben bekämpft, überall den Klaſſenkampf predigt | 
und überall den Khrieg zwiſchen Staaten und 
Völkern verwirft, hier und dort ein beträchtliches 
Votum erzielte, wird alles, was deutſchen Namens 
und Stammes ift, in Verruf erflärt und die Unter- | 
drüdung der deutihipradigen Zeitungen, die jene| 
Partei und ihre Kandidaten befampften, verlangt. | 
918 ob e3 nicht andere ala Bürger deutihyen Stammes 
geben Fönnte, die den Krieg beflagen ınd einen. fo- 
fortigen $srieden herbeifehnen! MS ob es nicht unter | 
anderen al3 „deutichen“ Vevölferungselementen Leute 
gebe oder geben könnte, die mit dem herrſchenden 
Wirtſchaftsſyſtem unzufrieden ſind und glauben, unter | 
ber Verfaſſung Qandes das Net zu babeit, ihrer ! 
Meinung Ausdrudf zu geben! Mls ob cs unter die: | 
fen nicht Zeute geben fönnte, die, gerade weil fie wuß- | 
ten, dab ein ftarfes jozialiitifches Worum den „Deut 
fen“ zur Zait gelent werden würde. ſozialiſtiſch 
ftimmten, um jo ihren geheimen Wünihen Rechnung 
zu tragen, ohne daß ihre Yoyalität iraendiwie in 


I 
\ 
i 


es 


oder Gefahr daraus entitehen Fönnte! | 
{ ” “ | 


fan will eine Art Rafienkrieg, den Vernid-) 
tungsfrieg gegen alles, was deutihen Klanges und 
beutfcher Art iit — in Amerika. Die deutſchſprachigen 
Zeitungen ſollen unterdrückt werden. Und wie fie die 
Deuiſche Sprache überhaupt; wie in der Schrift, ſo 
im Wort und Geſang. Die freie Republik ſoll tun, 
was keine Autokratie vollbringen konnte, keine ver⸗ 
ſuchte, ohne ſelbſt ſchweren Schaden zu erleiden. | 
Es wird nicht dahin Fonmmen. Amerifa fanır und! 
wird nicht jolherweije feiner ganzen Geihichte, feinen | 
Grundfägen und Idealen in’s Geficht fhhlagen. Aber | 
die Gefahr ift groß und eS wird mur dann gelingen, | 
fie abzuwenden, wenn die Bürger deutfchen Stammes, | 
forgfältig jeden Anftoß vermeiden, jtarf und offen ihre 
Amerika zu erfennen geben und— die Admini- | 


* 


ſtration unterſtützen in allem, was ſie tut und verlangt! | 


einen neuen Bemeis: | 


Denn Rräfident Wilfon und feine Ratgeber wol«' 
len von dieſer Hetze gegen die deutſchſprachige Preſſe, 
und alles was deutſchen Namens, Weſens und Blutes 
iſt, hierzulande, nichts wiſſen. Das zeigt ihre ganze 
bisherige Haltung und dafür erhielten wir eben jetzt 


In Waſhington wurde vorgeſtern auf der Konferenz 
von Vertretern der Gouverneure der verſchiedenen 
Siaaien bezüglich der Amerikaniſirung der Eingewan-⸗ 
derten geſagt, dreiunddreißig Millionen der Bevölke- 
rung der Ver. Staaten ſeien „ausländiihen 1lr-' 
ſprungs“, 13 Millionen ſeien im Auslande geboren 
und von diejen könnten 5 Millionen weder Engliſch 
leſen, noch ſchreiben oder ſprechen — und daraufhin 


wurde bie Unterdrüdung aller deutfäfpradigen Zei- 


sr 
zu. 


hgen für die Dauer ded Arieges verlangt und dies | 


Straßenbahngeiellihaften eine € 


fein und fidh nicht undorbereitet üiberrafchen zu lafien. |ab, über die Gründe Diefes Vorgehens | 


Itieder aufgerollt werden, fo werden fich die mahaecben: | 

den Behörden und fonitigen Taftoren nicht mit der de 
Erklärung der Geiellichaften. die Mahnahme feit zur !loonlüga zu nennen, 
Erhaltung ihrer Betriebstähigfeit notwendig, begqnii- 


lanitalten toirflihes Anlagefapital daritellt und weldyer 


Stellt e3 ji} heraus, dat ft das tatſächliche 


und jonittgen Betriebsfojten trog guter Wirtichaft nicht | 


Publikum ſchon gegenwärtig einen höheren Preis für; 


ende Sauberkeit der Waagen wollen nicht verjtummen | 
und bilden den Grund dafür, daß die Bürgerfchait | 
: 3 nicht in der Stimmung iſt, den unzureichenden Dienſt 

ifel gezogen werden oder ihnen ſonſtwie Schaden m | 
„ Bweifel gca0g Inod) teurer zu bezahlen. 


— — — 


Verlangen wurde dem Preßbericht zufolge „begeiſtert“ 
unterſtützt! 
Do ergriff der Sekretär des Innern, Herr Frank⸗ 
lin K. Lane, das Wort, zu erklären: HT 
„Die Konferenz wurde von meinem Departement | Morgen dir 
einberufen, aber nicht damit fie die Politif des Kon- | x — | 
greſſes feſtlege. Wir befürworten eine Kampagne der Du willſt des vVublitums Geſchmackk 
Erziehung, nicht eine Kampagne der Bitterkeit. Mille | De au a — a 
> — ⸗ er: za ißt, u mi en Fra 

verſuchen. Denjenigen zu helfen, die unglücklich genug ginen Eee Be — — 
ſind, nicht zu verſtehen, wofür Amerika einſteht.. — | 
Bollen Sie mir jagen, da indie ee Bee enen 
s 2 * ( Stund s 
11,000,000 Menſchen gibt, die von Verrat und Haß Bürs aber wir warien immer noch auf 
gegen die Ver. Staaten angefüllt find? Ich glaube es ein Wort der Anerkennung ſeitens un⸗ 
. — ey ſeres Volles, oder doch mindeitens eine | 
nicht. E8 ift ein Kleiner Bruchteil der Nation, der bon) Heine Gebaltszulage. 
Unloyalität angefränfelt ijt, und der it nidjt ausichlich- 
lich deutid.... Lat uns vorangehen, ohne irgendwie 
rot zu fehen“, ohne Furcht, da Amerika von innen 
oder außen zeritört werden fünnte. Ad) will feine Re —6 * * 
fi — ae u d z3. digo erweiſen wird“, depeſchirte der 
ſoln ion angenomufen iehen, die den Mann, der eine Deutfche taifer dem von ihm zum Chef | 
deutſchſprachige Zeitung lieit, als unloyal brandmarft, | eine — — er⸗ 

re > 2 nannten Kronprinzen. Weniger an— 
denn dieſer Mann man einen Sohn haben, der in maßend und erfreulicher hätte es gelau— 
Frankreich kämpfend neben meinem Sohne ſteht. Durch Pr wenn er —“ Be te 
. 5 a ö 9 5 ‚day der pring iche e e aber ſich auch 
Zwang Fönnt Ihr keine Amerikaner machen. Wen in Zukunft Dieies friegserprobten, ta 
wir dem sremden nicht Elar maden können, dat in | bferen Regiment? mürdig eriveilen 
Amerika ihm felbit ımd feinem Sohne eine befiere, 
Hoffnung blüht, wenn wir ihm nicht lehren Zönnen, 
gute Bürgertum anzustreben, dann 
nicht veranlafien Bürger zu werden.“ 


— — — — 


Straßenbahnfahrpreiſe. 


Umgekehrt wird ein Schuh daraus. 
„Ich hoffe, daß dieſes kriegserprobte, 
tapfere Regiment ſich auch in Zukunft 


ſeines prinzlichen Befehlshabers twiir= | 


” 


An England haben die Frauen bie: 
möchte ich ihn!fen Dftern eine neue Mode einge: 
führt, Sie haben fi aus Blech be— 
\ftehende Hüte herftellen laffen. Zur 
| freudigen Ueberrafchung 
\ten, die jeßt alle Konfervenbüchlen, 
ı Blechfannen und Blecheimer forafäl- 


‚n verihiedenen Gegenden des Landes jtreben die |tiq aufbenahren, um ihrer beiferen 


U 
—* 


preiſe an. So beihäftigt ſich gegenwärtig die egislatur paarengeſchäft zu erſparen. Die 
* Staates New VYork mit einer Vorlage, welche die Klempner haben feitdem an 
rhöhung der bisher üblihen Nidelrate auf jedhS ihrer Merkftätte eine Ankündigung 
Gents bezwedt. Tab den großen Transportgefellicaf- ‚angebracht, die befaat: „Hier werben 
ten eine vergrößerte Einnahme willftommen wäre, tjt| Damenhüte gelötet.” Und nicht zu 
begreiflih. Tab fie die gegenwärtige Zeit für geeig-|überfehen: die Hüte ſind waſſerdicht. 
net halten, ihre diesbezügliben Wünjche durchaufegen, | Mir müffen doch gleich unſere hoch— 
iſt ebenfalls verſtändlich. Denn eine ſo günſtige Ge- verehrte Gattin auf dieſe neue Mode 
legenheit gibt es ſo bald nicht wieder. Ob ihre An- aufmerkſam machen! 
ſprüche aber gerechtfertigt ſind, iſt eine ganz andere 
stage, und dieje wird fich nicht ganz allgemein beant- | 
worten lafien, jondern vielmehr von Fall zu Fall ent- 
ſchieden werden müſſen. Wieviel die New NYorker für 
ihre Fahrten auf den Straßenbahnen zu bezablen | Kartei vom Uniergange retten fann. 
haben, jollte uns zunädit ziemlich gleichgültig bleiben. | Die Ankündigung erfolgte am erjten | 
Jeder Staat hat für foldie Zwede feine eigene Gejeg- |pril. Soviel Vosheit ‚bärten wir ber 
gebungsmafchine und die Probleme find nicht ürberalt | Alten Mei Yorker Tante gar wicht zus 
die gleichen, Wenn wir hier in Chicago trogdem ein |" Er 
näheres \nterejie an den Preißvertenerungsbeitrebun- 
gen der New Norfer Gejellihaften nehmen, jo geichieht n erd 
das auch nur deshalb. weil nach einem alten Sprichwort Danon muß er ungefar 333 pitonen 
— — — Steuer . &s ble och ge 
ee tan roman: zkepea ne die J —— ug übe "4 un feine Srohaltionäre bor 
a : ‚ r AN= | dem Darben zu bewahren. 
geben, vielleicht nicht Schlafen Iafien, jondern zur Nad): | — 
eiferung verlocken werden. In Hadenſack, N. J., hat ein wegen 
Tatſächlich iſt auch in Chicago bereits vor gerau- Landſtreicherei verhafteter Herr er— 


| Fer or geran. | 2“ — 
mer Zeit von ähnlichen Hoffnungen auf ——ã— —— — er | 
unferer Transportgeiellihaften die Rede gemejen. Es gibt cs noch mehr, aber nur die iver| 


| 
| Der Stabltruft hat im legten Jahre ! 
rund 432 Millionen Dollar verdient. | 


I 


er 


erhob fih damal3 ein allgemeiner Sturm der Ent- |nigiten geben e3 zu... 
ritung gegen jede derartige Nbficht. und es wurde | 
denn auch bald wieder ftill. 


—— —— as darüber. 
eines ſofortigen Friedens erklärt hatten, bezw. deren Izu der 


graben jet, jo dürfte es fih, wie die Zukunft bemweifen | 
‚wird, geirrt haben. | 
|oder lang wieder aus der Verjenfung auftauchen. Viel: feit 1842 beiteht und fomit der älteite | 
: : b lei 
ej ır in ei S ‚in Milwaukee, wo 33 
nar exiolgreich nur in einer Stadt ir | Prägedenzfall vorliegt, um ihm alsdann jchleunigit| 
wieder hervorzuholen. 
Vorlage durch die New Yorker Legislatur könnte leicht Beſchluß gefaßt worden war, begaben ſich 
einen ſolchen Präzedenzfall vorſtellen. 
in Chicago nicht mit dem zu befaſſen, was im Staate Pabiere und vefinden fich feitdem im 


Die Abiturientenflafle der Mädcen- 
univerſität Vaſſar hat zweiundzwanzig 
Kriegsbräute. Auch ſie wollen ihre 
Pflicht für das Vaterland erfüllen. 


Man hörte nichts weiter | 
Sollte das fahrende Publikum aber indeffen | 
Anfıcht gelanat jein, daß die Sadye damit be- | 


Der Plan wird ficher iiber kurz Der Deutſche Verein in New York, der 


en : 5 surhf Ah Felligee in Yor Metrns 
ht wartet man nur ab, bi8 irgendwo im Lande ein ‚Deutibe gejellige Verband ir der Mietre 


pole des Titens it, hat fein Vereinsges 
— * baude am 31. März bis auf Weiteres 
Die Annahnıe der erwähnten |geichlojien. Am Tage, nachdem obiger 


|zivei Agenten des Nuitigdepartements 


Ar haben uns| z 
— — Nnach dem Klubhauſe, beſchlagnahmten 


New NYork geſchieht. Aber es iſt aut, auf der Hut zu Kluͤbhauſe. Bunudesbeginte lehnen es 


Sollte die Frage der Preiserhöhung auch hier ſich zu äußern. 

emand, der fie zu fennen jcheint, rät 
rt ntifaloonliga, fich fortan Antifa- 
Was jedenfalls 
Iallgemeine Unterftügung finden wird. | 
X — * | | 
gen dürfen, fondern fie werden eine fehr grümdlihe| eine it ein Sauptwort und Ehe ift ein, 
Unterfuhung des finamaiellen Standes der Straken- | Hauptort — aber Eyeglüd ift ein Zeitwort. 
bahnen bezw. der Hchbahnen vornehmen und eine ganz 
genaue Mufitellung des Wertes ihrer Anlaac ı veran- 
laifen müfjfen. md felbit das reiht no nicht au. 
Ste werden fich darüber zu vergewiljern baben, wieviel 
don dem zu verzinienden Aftienfapital der Transport- 


| Die Stadt Baltimore wird jich, forts 
ion „Groß-Baltimore“ nennen. ie hat 
jihrem Stadtgebiet 50 Quadratmeilen 
hinzugefügt ımd ihre Einwohnerzahl 
auf dreiviertel Million erhöht. Wagt 
ſich hoffentlich nicht mit Chiceno au 
Dr 5 ’ —— vergleichen. Erſt am letzten Dienſtag 
Bruchteil als ſogenanntes „verwäſſertes“ Kapital an- wieder haben wir uns Elmwood Park 
zuſehen iſt. Denn man ſollte dem Publikum nicht zu- und Norwood Park angegliedert, und 
muten, die Koſten ſolcher Verwäſſerung zu tragen. wenn 
Anlage- 
— nfe J af 1 J M ar; 94 4 
kavital infolge der geſtiegenen Materialpreiſe, Löhne 


— 


2 


Jahren, dann werden Milwaukee und 
St. Louis bald nur noch Vorſtädie der 
Rieſenſtadt am Michiganſee ſein. 


mehr gehörig verzinſt, dann, aber auch nur dann, ſollte 
man ſich auf die Frage der Preiserhöhung näher ein-| 
laſſen. Allgemeiner Auffaſſung nach zahlt aber das 


Im Cleveländer Jugendgericht wurden 
an einem Tage dreißig diebiſche Knaben 
vorgeführt. Auch in den Cleveländer 
Schulen wird gegenwärtig ganz 
trähtliches an Hebe geleiſtet. Der dor— 


ſeine Beförderung, als deren Art und Weiſe rechtfer— 
ſein g, als ſe rechtfer tigen Jugend und dem dortigen Gemein— 


tiat. Die Klagen über den mangelhaften Betrieb der | tweien mürde es zuträglicher fein, tvenn 
Bohnen, vorziglid der Straßenbahnen, über Mitk-|pdie Schulen fih energuich auf ihre We- 
jichtslofigfeit dem Bublifum gegenüber und über feh- ;itimmung als Erzieyungsanitalten be: 
finnen und die Hepereien beifeite laflen 
wollten. Eonit werden ven der Saat, die 
gegenwärtig ausgejtreut wird, Früchte 


erfüllen merden. 
— — | 

Bis in die 50er Jahre murten jich die englischen |’ 
oldaten ihre Uniformen, Torniiter ufmw. felbit kaufen. | 
er Staat lieferte nur Baradefrad, Hofe und ein Paar! 
tiefel. 


Spiels!“ 
Immer wieder finden ſich hyſtexiſche, 
unwiſſende oder hetzeriſche Perſonen, 


die „Glaspulver“ in Nahrungsmitteln 
” * * 
Große Abnahme im britiſchen Viehbeſtand. D 
24 a . . % 2 
britiſchen Marktberichte, welche gerade bei der —— ———— Bundesregierung bat bereits 
—. 2 . ’ > . Ic . c J IL ( ) v 
Staaten Nahrungsmittelverwaltung eingelaufen find, | wiederholt betanntgegeben, daß keine 
ergeben, daB Die Zufuhr von Fleiſch, einheimiſchem derartige Beſchuldigung ſich bisher als 
Vieh entſtammend, ſeit dem 1. Januar nur 55,000,000 begründet eriwiefen hat, und auch dieſe 
Pfund wöchentlich betrug, während der Durchſchnitt für u Bean erldllen 
den gleichen Zeitabſchnitt des Jahres 1916 ſich auf Zie beiagt, daiz Verichte über angeblich 
227,000,000 Pfund belief. Nach Prozenten berechnet, in Konfelt, Brot, Präſerben und 'ande— 
hat das den Märkten zugeführte Schlachtvieh um 659 ren —————————⏑—— 
b mm z f . S ine 80vpulver wohl zum größten Teil dadurch 
— ——2 Säyveine zer „un /0r | herborgerufen werden, dai; Sand oder 
im Vergleich mit dem gleichen Zeitabſchnitt des Jahres uce ateuen in dieſe gelangt find. 
1916. Es ergibt ſich hieraus, dab amerifaniiche Vich- Mus einer von einem Chemiiten ami— 
züichter ihre Produktion diefes Nahr werden beträcht- | Ti — Unterfudung vie 
i öf nüſſen gi i ß Glas, das hinreichend 
lich vergrößern müſſen. gibt ſich, daß Blas, 
‚fein gemahlen tjt, beim Nauen faum 
* * * | RT a Wi d körperliche 
m . . Ientdedt werden fann und Forperlicdyen 
Für Sammler. Der Marktwert von Reliquien | Schaden nicht berborzurufen vermag. 
oder abgetragenen Kleidungsitüden großer Minner ift | Dieje Kundgebung jollte fliehlich auch 
icehr verfchieden.. So murde, wie die „Rebue hebdo- | das —— ern Läjtermaul zum 
madaire” fchreibt, die Toga, die Sato gehört hatte, | Schweigen bringen! 
von Nero für 300,000 Zeiterzen gefauft. Cine Jade) Manchem Veſchuldigtem bleibt nichts anderes 
von Jean Jacques NRouffeau brachte $180 und feine | Hdri: er mub fa mit Sömtn reinigen. 
fupferne Uhr $100. Für ſeinen Barometer, der nur Der Nörgler. 
einen ſehr geringen Wert bejaß, bezahlte ein be-| Am Rulte bier die Schinderei 
geiſteter Verehrer 8300. Ten berühmten Stof Bol-| Der Himmel draußen grau wie Blei, 
tairs faufte ein Doktor aus Paris für $100. Die)Ein Leben ohne Sonnenjchein!” | 
Sammler von Reliquien würdigen au Perüden; die | Co Itöhnt * Hast — 
N = » +5 Molfe en: 
von Stant ratte — 
fen war, umd die quf erhaltene Rerüce bon Sterne) Sie tanzt hinab auf goldnen Führen | 
wurde in London jogar fir $1000 verfauft. Der |An feinem Screibtifch ihn zu grüßen. 
Schädel von Descartes wurde in Stodholm für $250 |Da zieht der Kenn * Stixne kraus 
gekauft, und für einen Zahn Newton bezahlte ein Und blingelt über 5 Glas hinaus. 


; Den Vorhang zieht er zu empört: 
englifher Zord jogar $4200. „Berfligtes Sit, das einen jtört]” 


te!da8 dieien natürlich nur von feindlichen 
dern beigemticyt worden ſein 


= 


| 


ihrer Gat= | 


rhöbung der yabr-| Hälfte den Gang nah einem Putz | 


l 
' 
I 
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Die „New York Tribune” hat Coerit | 
Noofevelis Kandidatur für 1920 ange: 
fündigt. Die Zeitung behauptet, dab 


NRoojevelt der einzige Manı ift, der Die ı 


"auf die Straße fliehen, ala im Erb- | 
‚Nr. 


Feuer ausbrah, das einen Schaben || 
|von ungefähr $1000 anrichtete. 


| 
‚bo 


ı Kahrer hinlende Bote Velter.......uuurrer.r 25 


‚Koelling & Klappenbach | 


wir fo fortfahren mit den Ans 
aliederungen mie in den legten paar! 


'% 
4 


reifen, die eine ſpätere Zeit mit Schrecken IJ 


„Laßt es genug ſein des grauſamen F 


ſoder Arzneien gefunden haben wollen, 


Foreſt 


Adam 


enlſchlafen iſt. 
Montaa, den 8, April, um 2 Uhr Nachm. von 


Graceland⸗Friedbof. 


Laden offen 
Dienſtag, Don⸗ 
nerſtag und 
Samſtag Abends, 
ſowie 
Sonntag 
Vormittag. 


ee 


Stern’ 
ilt das 
Haupt— 
quartier 
für 
diebeſten 
Kleider. 


Eine wirkliche Erſparniß bei Stern's 
Frühjahrs-Anzügen! 


—* 


Ba 
FZrühiahrs- Anzüge für Knaben 
Stnaben und Müttern werden dieje Anzüge gefallen. 
Dauerhafte Stoffe ımd moderne Schneiderarbeit. Alle 
Größen von 6 bis 15 Nabre. Preife $4.95 bis $15. 
Ein Erirapaar Hojen mit den meiiten davon. 
x u ’ r u + . . +. J 
Slern's Frühjahrs-Hüle 
Dieſe Hüte ſind die allerbeſten zu dem Preis: 82.00. 


Alle neuen Formen und Schattirungen. Ihr ſpart 
einen Dollar baares Geld bei Stern's. 


Kurz und Neu. 


* Sechs Familien mußten heute ſJ 


geſchoß des dreiſtöckigen Gebäudes J 
3231—3233 Prairie Ave. ein J 
ift, 


* Beim Spielen mit einem Res M enden Si 
(ver Shoß fich Heute der 12jäh- |} 
tige Roy BVleicher, Nr. 7601 Cottage | 

Grove Une, durch die linte Hand. 
Man fchaffte ihn nad dem ©. 
Hoſpital. 


Maria Wien, 


Gdward, 
wandten, 


Part 


Deuſche Kalender 1918 


JIlluſtr. Germanig Kalender, gebunden. . . GE5e 


richt, daß 


Paul 


Deutſche Buchandlung, 


206 West Randolph Str. 


nahe N. Wells Str. 


Todesanzeige. 
Freunden ımd Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere vielgeliebte Gat— 
tin, Mutter und Tochter 
Irma Kollmeyer 
am Donnerstag, den 4. April, im Alter 
von 25 Jahren entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet ſtatt am Samstag, den 
6. April, Nachm. 3 Uhr, vom Trauer— 
hauſe, 3252 Cullom Ave. nach dem 
Roſchill⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Wirheim Kolfmener, Gatte Willtam |r., 
Cobn, Fred u. Bertha Bois, Clterit. 
Bettie Tſchavpa, Schweſter. Theodore 
Kieſow, Großvater. Maria Stolf: 
mener, Schwiegermutter, Wibert ©, 
Lang, Intel, Maria Lang, QTante; 
nebſt Verwandten. 


Vater und Bruder 


am Freitag, den 


3116 N. 


Rirche, Ecke 


bliebenen: 
Sohn 
Herzog, 


Schwager. 


Edeibluth, Koufinen; 


Be: u — * um 


Todesanzeige. 
steunden und Belannten die trauriae 
Nachricht. daß mein lieber Gate und 
ufer lieber Vater 
Jakub Weber 
nach lüngeren Leiden am 4. April in 4 
Alter don 4 Jahren in ZEpringdale, RIJ 
Art., neliorben ıit. Weerdigung dafeldft 
am Zamitaa den 6, April, Nadın, 2 
Ubr. Alm tiefes Veileid bitten: . 
Banline Weber, geb. Trautwein, Gaäattin. 
Frin Weber, Zohn, nebſt Verwandten 


tiefbetrübt mit, 


Noter 


findet am Montan 
br Rehm 
ienaw Mpe,, 
ı ftilles Meileid bitten: 
Anna Eſchenbach. 


nn 
DD 


Der Veritorbene war früber Praunmei 
fter, einer der Gründer des Wambrimus 
rititigunespereins bon Ebicago und 

; Sarugart Ordens. 


int feiner Mohnuna 
ben iit 
bon der Stapelle an 
Abe, nad der &t 

rah dem St 


Todedanzeige. 

Freunden und Belanntcit die tranrige 
Nachricht, daß umfer lieber Pater und 
Großvater 

Carl Roeste 

am Donnerstag, den 4. April, im Alter 
von éo Jahren entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet ftatt aın Samstag, den 
6, Mpril, Vahm, 2 Uhr, vom Trauer: | 
banie, 3443 N. Samilton be, na® 
dem Zt, Lufa&Gottesadcer Um ftilte 
Teilnahme bitten die trauernden Hin 
terbliebenen: 
Herman nd Rrant Mueste, Zühne, 

Bertha Niebur, Tochter; nebit Enfeln 

und Verwandten. 


Tod 


ſtorhen iſt 
' Mprif, 2:30 YPadm., 
| South 57. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trau— 
daß unſer lieber Sohn und 


Adam Soellerich ir. 
(Bruder der verſtorb. Lizzie Schrottle) im 
Alter von 34 Tahren gm Donnerstag, den 
4. April, geſtoörben iſt. Beerdigung findet am 
Samstas, den 6. April, ſtatt. Um 3:30 Nach— 
mittags vom Trauerbauſe, 14104 Trooſt Ave., 
Park, nach Waldheim Friedhof. Um 
Beileid bitten 
und SKatharine 
Rohn, George, Heury 
ſchwiſter. 


Todesanzceige 


en und PBelannten die traurige Nach. | 
meine liebe ®attin ımd unfere Tante | 


‚Unieren 
tige Nachricht, 
Bruder 


dab Echtoetter 
geſtorben iſt. 


Kapelle 
ſtilles —— Friedhof. 
Hoellerich, 2 
und 


Elterns 
Eimer, Ge—⸗ 


frei 
richt, da * 
Ghar. 'tte Larfon Laslowsti, ach, Zaho, 
Miter von 83 Jabren nah langem Leiden 
Die Beerdigung findet ftatt am | 


tm 
tt, Beerdigung vom 
Ellifors Savelle, 750 Nortb Mve,, na dem | Ninslie tr. 
Um ftille Teilnahme bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Irant Lastowsll, Satte, Emilte Young, Nichte, 
Trmett Boge, Neffe; nebit Verwandten md 
Belanntem rſa 


benen: 


Vom DI 


Todesanzeige, 


_ Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein btelgeliebter Eohn 
und unfer lieber Bruder 

Philip A, Nieg 114. 
an d. April fantt im Herrn entflafen | 
| Die Beerdigung findet ftatt am 
Montag, den 8. April, um 2 Ubr Nac- 
mittags, dom Trauerdaufe, 
nad) Graceland. 
enden Hinterbliebenen: 
Mutter, 
Stahl, Hrau Kate Fan, Ride Niew u. 
Geſchwiſter; 


Todesanzeige. 


Allen Freunden hiermit zur 


am Donnerstag, den 4. April im Grant 
Hoſpital geſtorben iſt. 
findet fiett am Montag, den 8. April, 
um 2 Uber Nadhm., 
Xetcherilapelle, 1458 Velmont Yive,, 
Autos nach dem Concordia-Gottesacker. 


| ae 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die, traurige Nach— 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unfer 
Deſterr Ungar,. MilitärKrankenunterſt.Verein. 
Edward La Bouy Den Beamten und Mitgliedern zur Nachrid t, | 
| 5. April, im Wlter von 20 | 
Jahren nag furzem, Leiden entſchlafen iſt. 
Veerdigung findet ſtatt am Montag. den 8 
Auvril, Morgens um 8:30, vom Trauerbauſe, 
Roben Etr,, nad der St. 
Southvort umd 
m da nah dem St Nonifaziund-Gottetader | 
| ftille Zeilnabme bitten die frauernden Hiuter- 


‚ Mahme La Youy, Gattin 
| Peter und Lani3 La Boun, Brüder. 
Varia La Von, Schwelter. 
therine Therbillig, Schwieaereltern. Withelst | 
SHattie 
La Bonn, Frances Herzog, Lilian und Maite 
Oberbillig, Schwägerinnen 
nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Belannten 
daß unſer 


Guſtav Eſchenbach 
im Alter von 69 Jahren am Donnerstag 
April 1018 geſtorben iſt. 
den AR. 
bom Tramerbanfe 
nach dem Isaldheim-Friedhof, Um 


Gattin 
Arihie. Frau Anna Rartels, Georae, Johır, | 
Gharles ıınd Alfred Cihenbahh, Kinder 


Todedanzeige. 

sreunden und Refannten die tranrige Nacı« 
richt, dat mein neliebter Gatte 
Anton Junnlas 

1511 Barry Pide,, 

Peerbiaunga am Mentaa. 9:70 Vorm 

Relmont ımb Greenbiew 

Nlnhonfug-Airce, 

t Rofenks- 

| Icilnabme bittet die trauernde Gattiiz: 


edanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
J richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Henry Gromoli 

am 4. Ayril 1918 im Alter von S1 Tabren ge: 
Beerdigung am 
‚ bom Zrauerbaufe, 
GEourt,. Cicero, RIL,, mit Mırtos rad 
dem Goncorbiasftricdbof, 
bitten bie frauerndben Binterbliebenen: 
| Loniia Gromelf, aeb, Ehanr! Gattin. Charles 
Gramall und Frau Minnte Mueller, Kinder. 


Todesanzeige. 
Nordica Frauenverein. — 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht 


Louiſa Frick | 
Die Beerdigung findet itatt am | 
Samdtan, den 6. April, 2:30 Nahım., | 
2440 Xincoln VIde, 
Die Mitalleder berfammelitt 
fh um 1:30 in der Lonenbalie 
‚ torbenen Schwefter die legte Ehre zu erweifen. 
Emma Stamm, Bräfidentin, 
Francisca Panfoni, Sefretärii. 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurine Nach— 
richt, dab unfer acliebter Gatte und Pater 
| Peter DI | 
am 5. Npril im Alter von 72 Nabren geftorben | ‚Freunden ımd Belannten die traurige Nach: 


Zeltangabe ſpäter. 
Teilnahme bitten die trauernden SHinterblie- | im Alter von 80 Yahren geitorben ilt, Die 


geb. Jacobs, Gattin. 


Habt Ihr Euren Frühjahr Anzug ſchon ge— 
kauft? Der Mann oder der junge Mann, der 
auf der Suche nach einem Frühjahr-Anzug 
iſt, kann gerade ſo gut damit hier anfangen 
und aufhören. Nirgends ſonſtwo findet Ihr 
eine ſolche Auswahl von ſolch hochmodernen 
Entwürfen und Stoffen. 

Sterns Anzüge ſind gemacht, um Euch 
Werte, elegante Moden und Dauerhaftig— 
keit zu geben. Wir ſind für Euch bereit. 


Fine garanlirte Erſparniß 


von $3 bis 5 
| 


Rir Stehen zu Eurer Verfügung mit der 
feinsten Bartie rühjahrkieider, die Ihr je 
aejehen habt. Sagt uns nur, was br 
wiünfcht, und wir haben fir Euch jede Gro- 
be, Mufter umd Farbe in Frühjahranzitgen. 
Neder Stern Anzug ift tadellos geichneidert. 
Anzüge find inmer veinivollen, stein Mann 
fann feinere oder befjere Anzüge erhalten 
als diefe. Zu 


15°20925 


Hart, Schaffner & Marx 


Anzüge jind alle ganz aus Wolle. Kein Mann fan 


einen noch feineren Anzug wie dieje erhalten zu $25 
bi3 $35. 


Todesanzeige. 


richt, dak unfer lieber Sohn, Bruder, 
| ger und Cnfel 
Wilhelm Behnte 


8. April, um 1 Uhr Nam. 
12558 Nrahle Str., nad) der cbang.zluth. 
1550 Mo: JPhilippus-Kirche, Lawrence und 
Die trau— 
Gottesacker. 
trauernden Hinterbliebenen: 


Frau | : 
Kart und Heurietta Behnke, 


Eliza — 
Eltern. 
Ver⸗ 


irfa 


nebft 


Behnke, Seichwoifter; nebft € 


Freunden und Belanıtten die “raurige Nade | 
Schwa⸗ 


im Alter von 28 Zahren und 18 Tagen am 
April 1918 fanft im Herrn entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Montag, den 
bom Trauerhaufe, 


2 
< 


1 
Albert | 
Vehnte. Frau Augufta Muelier, yrau Bertha | 
Bont, Frau Emma Stelling, Dtto und Henry | 
chwager, Schwä⸗ 


on ige I mit Mutes nach 
Sailen Ave. |; En ' 
von da mit Automohilen nad dem Concordia: | 
Um ftille Teilnahme bitten die | 


| Qlte Jahrgänge Deutidher. 
Beitfhriften und Witblätter 


(biß 1890 zurüd), fowie aut erhaltene deutfdhe 
Fücer werben gefudht bon 


Koelling & Klappenbac' 


206 West Randolph Str. 
. ' 2Imaz® 


Todedanzeige. 


„Sreunden und Belannten die traurice 

Nadriht, das meine aeliebte Gattin 

und unfere Mutter und Ehiwiegermutter 
Dorathea Rohe, geb, Grübmader, 

am 2, Aprit felig im Heren entichlafen 
if, Die Peerdiaung findet ftatt am 

Montag, den 8. April, um 1:30 Nach— 

mittags, bom Irauerbaufe, 3701 Süd 

Honore nach der St. Andreas— 

Kirche, und Honore Str. bon da 

mit Autos nach dem Concordia-Gottoes— 

ader. Um ſtilles Beileid bitten die 

Hinterbliebenen: 

Hermann Vohs, Gatte. Ella und Frieda 
Vohs und Liilie Jryine, Kinder, Ro» 
bert rvine, Schwiegerfobn, Frau 
Eliſabeth Meſchte, Fran Ida Krum— 
bie und Fran Emmy Kely, Schwer. # 
tern, 


ST, 


In Ebrifti Wunden fchlaf’ ich ein, 
zie maden mich bon Sünden rein; 

8a. Ghriiti Blut und Gerechtigteit, 

Zas ti mein Chmuf und Ehrenfietd, 
zamit will ih dor Gott beiteh'n, 

Wenn ich zum Himmel werd’ eingeb’n. Fi 
frfa Bi 


Todesanzeige, 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater 
Herman E. Knole 

am 51, März in o3 Angeles, Cal., gs 
ftorben ift, Beerdigung am Samstag, 
den 6, April, 3 Uber Rahm, von 
Zrauerbaufe, 726 Juntor Terrace, un: 
ter den Aufpizien des St. Bernard Com: 
mandery Tr. 35, Aniabt3 Zemblar, 
nach dem Gracelandsig:iedhof. Um ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Htits 
terbliebenen: 
Glara Kinote, Sattin, Emma Bepp und 

Tora Meyer, Töchter. dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Mutter 
Clara Denning, 
Gattin des verſtorb, William und Mut— 
ker des vberſtorb. Henry Denning, am 
3. April 1918 in ihrer Mobnung, 3124 
N. Leaditt Ztr., entichlafen ift. Beer» 
digung am Zamdtag, 2 Uhr Nadım., 
bon Surfens Stapelle, ' 029 Belmont 
Ade,, mit Autos nad dem Union Ridge 
Stiedbof, Am ftilles Deileid bittet Die 
trauernde Toter: 
Frau Bertha Peterfem. 
dot: 


REES EEE 


Todesanzeige. 

‚Sreunden und Belannten die traurige Nac- 
tint, baß mein geliebter Gatte und unfer lie> 
| ber Bater und Bruder 

Franz Voigtlander 

am 4. Upril im Alter von 58 Jahren, 7 Mo⸗ 
naten und 26 Tagen entſchlaſen iſt. Peerdis 
‚zung am Montag, den 8 April, Uhr Nachm. 
| bom Tranerhaufe, 1317 Barry Ubde,, mit Aırio3 
| ac) dem Graceland- Friedhof. Unmt frille Zetis 
ı nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Erneftine Qoigtlander, geb. Friede, Gattin. 
| Minnie, Emma Schmit, Franf, Sophie Behm, 
| Garl, Guitav und Erneit. stinder. Wilhel— 

mina Friede und Auguſta Lomlach, Schwe— 

ſtern. » doft 


Todednnzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab meine geliebte Gattin und meine 
| liebe Schweſter 

Louiſa Sallefsky Frick 
im Alter von 74 Jahren geſtorben iſt. Beer⸗ 
digung am Samstag, den 6, April, 2:830 Nach— 
mittags, von der Kavelle 2449 Lincoln Ave. 
| Montrofe. lm ftilles Beileid 
| bitien Die trauernden Hinterbliebenen: 
George Frid, Gatte. 
William Kube, Bruder, 


Dankſagung. 
Allen Freunden und Belannten ſpreche ich 


gerinnen, Neffen, Nichten und Verwandten.“ biermit ‚meinen inniaiten Dant aus für -die 
fyfa | tege Zeilnabme und Die fhönen Blumenfpens 


Nubefanft! 


Todesanzeige, 

Nach⸗ ſtů hungsverein von Chicago. 
Den Beamten 

dern die traurige 

daß unfer Hrider 
Charles Roescke 


Riſſe 


Die Beerdigung 


von Muehlhoefers 
mit 

3 von Abe 
frfaſon on re gag dem <t, 
Beamten verſammeln ſich puntt 1 Uhr in 


Rudolph Chriſtoph, Präſiden 


Todesauzeige. 


—— 


| 


daß amerad 
Mathias Ziri 


Die | 
. * 


geftorben iſt. 


rauerhauſe, 


1830 Mobawl Str. nach der 
stirde, bon da mit Autos nach 
et. 2 tirhhof Tie Mitglicder 
fammeln fih um 10 Uhr 
um dem beritorbenen 


Robert La Bouy, Ebre zu erweiſen. 


Alphonfus⸗ 
Wellinaton, von 


F 
I 
y 


lın 


Ic 


Kameraden die | 
Joe Maſchel, Präſider 
Joe Dittrich, Sekretär. 


* 
VL 


geter und Ga- 


und Gatherine | ‘ a 
Todbesanzeige. 

Veter und Ana! 

tiht. daß meine aeliebte Gattin und u 

liebe Mutter, Tochter und Echwelter 

Elizabeth Wiefchke 
Alter don 25 Jahren geftorben ift, 
diaung am Samstag, den G8. April, 10 


Borm,, 
m 
" 


fria 

im B 

teilen wir | 

lieber Gatte ıumd | 

E — Mve,, nad der Zt. 

De, bon Ba mit. Mittos nad dem 

zius-Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bi 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Fred O. Maſchke, Gatte. Florence, Toch 
Frau Dorothea Lamm, Mutter. Franf 
Marie, Thereſa, Sophia und George Lar 
Geſchwiſier. { 


ü 1. Yon 
1. den 
Die Peerdigumng 
April Statt. um 2) 
2128 Wafb 


Frau Glirabeth Eee — 
Todesanzeige. 
Ungartänd'iſcher Nationalitäten Krankenun 


irfa — — — 
= Klisunasverein. Seltion 1 


* 

I 

zen 
RX 


| i 
Nachricht 


daß Bruder 
Mathias Ziri 

geſtorben iſt. 

yeitor, | amsteg, den 6. April 1918, mm 11 Ubr % 

neitors 

ı madı der 


Mihaels-stirche, von da nad 
ho·Gottesacter 
der werden erfucht. um 10 Uhr 
in der Vereinshalle zu erſcheinen, um dem 
ſtorbenen Bruder die lepte Ehre zu erwei 
Anton Schoenherr, Präſider 
Joe Szabo, Sekretär. 


1 von dam 
ottesafer, lm ftille 
Elizabeth Junglas. 

frfa 


Todesanzeige, 
‚Freunden und Belannten die traurige 
ridht. daß mein bielgeltebter Gatte 
lieber Vater 


und u 


Mathias Ziri 
im Alter bon 41 Iabren am 3. 
Herrn entf&lafen ift. Die DVeerdiaung fir 
ftatt am Samdtag, den 6, April, 
vom Tranerbaufe, 1830 Mobamf Str., nad 
ı et. Michaelö:ttirde, von da nah dem St, 
‚ tenbs-Gottedader. Die trauernden Sintert 
been: 
Emma Ziri, Gattin, Kohn, Mathias, Nico 
Anna, Taniel und Glizabeth, stinder: n 
Verwandten. 


den A. 
1427 


SZanıstaa 


> 


Um itille Teilnabme | 


Todesdanzeige, 


Nachricht, dab Schwelter 

Louiſa ride 

eoftorben ift. Die Beerdigung findet itatt 
"amstag. den 6. VWpril, 2:30 Nachım 
jtapeile 2440 Kincoim de, nad dem Montr 
Friedhof. Die Begamten verſammeln ſich 
1:30 in der Bereinshalle, um der verſtorbe 
| Echreeiter die legte Ebre zu erweiien, 
| Anna Anders, Rrälidentit 


bon ber 
nab dem Mont: | 


um ber bs 


— — — 


Todesanzeige. 
cht, daß 
Charlotte Steiber, geb. Soelle, 


Trauerhauſe, 2242 | ri 
Um ftille | 


erdiaung findet Tratt am Camdtag, den 


Mathias, 


Friethor. 


Herman Scılichting, Mrot,. Cclr, 


inittags, bon Trauerbaufe, 1830 Mobant 


Die Veamten ı 
Norm 


April ſelig im 


10:30 Vorm 


Cecelia Boade, Setretärin 


Nord und Nordweſt Brickmacher Krankenunter⸗ 


und Mitglie— 
Nachricht, 


geſtorben iſt. Die Veerdigung B 
findet ſtatt am Samstag, den 
6. April, Yadm, 2 Uhr, vom 
Zrauerhaufe, 3443 N, Hamil: 
Lulas Friedbof. — Die 


Der 


t. 


geſtor Die Beerdigung findet ilatt am | 
eamstag, den 6, April, um 10:30 Norm, vom 


2t 
de 


age 
ver 


in der Vereinshalle, 
egle ı 


it. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 


CC’: 
Uhr 
von der Wohnung ihrer Multer, 2092 
Vhilomenanir— 


tra 
tion 


ter 
Fr 
m, 
dofr 


ter, 


Neainten und Mitgliedern die traurige 


Die Beerdigung findet itatt en 


* 
— 
dem 
nd 
hays 
ten 
ı 2 
dfr 


Nach 
injer ! 


n 
idet 


der 


an ’ 
Jo⸗ 


‚lie: 


lag, 


ebit 


dofr 


| Brinzeffin Heinrih Genenfett, Unterit.:Verein. | 
Den Beamten ıınd Mitgliedern die traut 


tige 


am 


von der | 


vie 
um 


nen 


t, 


Rs | 

6. | 
April, um 2:30 Nadm,, von der Kapelle 2341 
ret, Sufan, Hılen, Anna, Rofa, | Milmaufee Ude, mit, Autes nah Wunders 
arı, Barbara und Peter, Ainder, 


in ı 


ir 


| 


den beim Begräbnik meiner geliebten Gatiu 

| Anna Puhr. 

| Befonder3 danlen ivie dem Herrn Taftor Bol 

| len für die troftreihen Worte am Grabe. Die 

| trauernden Sinterbliebenen: 
Mathias Puhr, Gatte, nebft Kindern 


Zur Grinnerung 
Sn Tiebender Erinnerung an unferen teuren 
alcr 
Nobert Lieiendahf, 
welcher beiute vor adt Sabren, 
te, geitorben #ft. 


am 5. April 


| Gott nahm dich beim, e8 war fein Wille, aber 
in unferen Derzen lebit du noch. 
! 


Bon deinen dich liebenben Kindern. 


| Sur Grinnerung 
Zur Erinnerung an unfere teure Mutter 
Auguita Heidorn, 
beute bor zwei Nabren, 
1016, geftorben ift, 


PR 
April 


welche am 65. 


Gefihieden von uns, doch nicht vergeſſen. 
tube fanft! 


Yon deinen lieben Kindern. 


Western Casket & 
Undertaking Co, 


Michigan Ave. u. Randolph Str. Central 369. 


Zweiggeſchäfte in der ganzen Stadt. 
Sir beſorgen die Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präſ. 
— 


— —— — — —— — — — — — —— — — — 
Der prächtige North Shore Friedhof, 

Groß Boinet Read un) »Harriion. eine 
balde Meile weitlih von Evanſton. 


+ Grebpläße mit vollftäntiger 


* — ® - 

dauerader Bilege, 36:7 
fo billig mie.... = 

ı# Schreißt oder telepbonirt wegen weiterer 

Austunft betreff3 unferer Spezial⸗Offerte. 
Haupt-Dffice: I BriedhoßQffice: 

03 Warquette | Evnmiton, Yllinois. 

Bldg. I... Bone: 
E:citiral 8320. Gvaniton 4286. 


zel.: 


lap*,tgl,erta 


Buft Temple Thenter 


Telephon: Superior 4819, 


+ ar > Nnrrt 
Sonnabend, den 6. den 7. April, 


und Sonntag, 
Abends: 


Der Meiiter‘ 

‚» 1 + 
bon Hermann Bahr. 

Sonntag, den 7, April, Matinee 2:45: 

„zwei gludlide Tage‘. 

Dienstag, de April: x 

Mittwoch, den 1 April: Beuefizabend für 

Hans Zeder: 


„Der Lebemann“. 


19 


fria 


— — — 


Grosses Konzert 


| Samstag, den 6. Avril, 


1573 Clybourn Avo., Eoke Halsted 
(bei John G. Glaum) 

„Eutterlute”, — Bern 
Papf, Deef a la 
Kartoffellnödel 


Die berühmten Tyroler 
Boclk nodb am > 

echte bahriſche 
irt 


hofs bier 

Mode und 

werden ſerv 
— — — 


ILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 
Fer ge —* hen 





— — 


weſtlichen Teile Oregons iſt die oſtliche Halfte 8 1 &(Frnä nn. 
u Deutſchlands Krieg ährung. | 
enfall nur bon ; . — 
iederſch find in der Sauptſache nux im (Aus der „Neuen Zürcher Zeitung“.) | 
Seübjahr umd Herbft zu verzeichnen. Die Teifis — 
veratur ift bier aud im Eommer höher und im 
Winter niedriger al3 im meltlihen Oregon, | 
doch mildert der hohen Trodengebalt der Luft 
die fchroffen QTemderaturübergänge erheblich. | 
Die Topograpbie Dregons ift fehr_ unter 
fchiedlih. Das Land erhebt fih vom Meereds 
foiegel entlang der Kuͤſte des Stillen Ogeans 
bis zu mehr als 000 Fuß Über dem Meere» 
iviegel auf den Gipfeln der Kasladen. Exis 
lang der Küfte, die raub und wezadt it, finden 
ſich vielfah Täler und höhere Cbenen bon 
toßer Fruchtbarkeit und bobem Kulturmert. 
Im übrigen ift die Küftenhochebene Dregons, 


I! 

Ber:in,T. Januar. 
Gehen wir nun ein wenig auf Die! 
„Bewirtſchaftung der wichtigſten a | 
|bensmittel“ ein. Zunächſt das Ge⸗ 
treide. Alles in Veutſchland wach⸗ 
ſende Getreide iſt von Reichs wegen 
bie bireft amı Meere beginnt, bemalbel und | beichlagnahmt. Die — | a 
R für WUderbauswede ungeeignet, Bmwoilichen Der | e | 
zen r Rüftenbogebene und Den Kastadengebirge fient Ten nut ‚eine vorgejchrie en⸗ u: 4 
ge | | 888: Binnental, sun 2 I zur Ernährung für ſich un ih | 
| ı MWillamettefluß ergießt, Die Hasladen Mi nn . ae 5 
| fino größtenteils beivaldet und für Aderdau: Wirtfchartsangehörtgen (Selbtoer | 
gwede mit anelane De ee ı Torger) ſowie zut Ausfaat zurüdbe: 

” e zabireidh einere, Y 5 i . — 
Fendtbare Täler allerdings ein’ilehen, ‚bilden halten. Im übrigen wird das Getreide | 
| das meltlihe, venenzeihe Kragen. Sr A teils bon ber Meichögetreideitelle, teils 
|von „Rommunaiverbänden“ aufge: | 
|fautt. Doch vürfen letere nur fo viel, 


| 
i ide Tei rego i n der Hauptſ inner⸗ 
Binber-Bleider | ‚dab —— 
auſtaufen, als rationsweiſe auf ihre | 
Beoolterungszahl entfällt. Alles was | 


| Sparl 
Koop's 
Stamps 


ES I 851 
el ‚Ave.nesrAshland Ave. 

rühjahr- Mäntel j. Damen) Spezialitäten 
eu ar eh | u 
| Koriets, 81 1) wert, zu 
| Canvas Handicuhe Sanytause 1. 


Nänner, mit geftridtem Handge: 10e | 
Ien?, 15c wert, Raar au 
Kur 3 Paar an jeden Kunden. 


mollene Serge-Mäntel, mit militc "chem Gürtel, großer Kragen, | Korjets 
eidenem Poplin beſetzt, Farben ſind Nab und ſchwarz, ſpeziell zu 


9.35 


Andere von 7.50 bis 25.00. 


Damen-Wailts 
Mir erhielten 
ein großes 
neuer Wotles, 
und Batiites, die aller: 
neueiten 


Kinder- Mäntel 

jeidenem Boplin, 
mit weißen ragen und 
Manſchetten beſetzt; die 
Farben ſind Old Roſe, 
Kopenhagen, Plum und 


Aus gerade 
Sortiment 


Weiße Kinderkleider — Palmolive Seife frei | aum Solumbiafluß bim ihre Gemäffer entfene 


Be. = a det. Dies ift alfo da3 Gebiet, das Sie befotis 
gus feinem Lawn und | ders intereffirt, Hier giebt cs viele Täler 
Nainſook, mit guter baben eine Partie der berühmten 

„Palmolive“ Toilet⸗Supplies eingelegt und 


mit fünftliher Bewäfferung, deren Boden aus 
Qualität Spitzen und Lebnm oder ſandigem Leim belteht. Dieſe Bö⸗— 
um fie in dieſer Gegend einzuführen, ges | 


Faſſons, ſpe— beſetzt, wert den haben fih in der Saubtiahe aus bullas | 
' wii, ' P ‚ vi 


Navy, Grögen 2—6, zu 


4.45 
Dreh Hemden für Männer 


Alle guten 
Bongces, 
den 


ziel zu 


> vr e ‘ 2 ” 
„arade Marle* Sorien: 
NMarr Z Man "ach 
Percales, Repp Cords 
* 
neueſten Frühijahr-Muſtern 


Werte bis zu 51.550, ſpegiell 


950 
Arbeits⸗Hemden 


Blaue6 Arbeits 

find febr jelten, aber wir ba 

eine befhränfte Anzahl rrätia 
Größen 14 bis 17%, melde wir 


laufen für nur 


99€ 
Strumpfwanren 


2isle Strünipfe für Damen, fhwarz 


oder weiß, eine febr gute Dualität, | 


alle Größen, daS Paar zu 


ambre 


e Socken für 
lohſarbig, grau oder 
er, alle Größen, das Paar zu 


250 


bCales und Candießs 


Männer,, 


nu 


Uneeta Biscuits 

3 Tadcte für a 

Ginser Enays, friid) gemacht, 
rund 

"eigen Bar Endd — 

Brumd 

Sortirte3 Judge Candy 


lic 
⸗ 

ide 
u 

run 250 

Cord'at Hecarts — 

ver PKiund 

VBrauut Butter Kliſes, 


ne Mina 
ver Pfund 


25e Suß gepotelte 
4 Mund für mi 
Fancı friihe Wort Batts, 

ara, Fauey magere Rort Lovins Pfund für 
Feines Native gerolltes Rib Roaſt, Pfur 
dFancyh 


Geräucherte magere California S 


20e 


eine magere geräudherie Butts — Pfund 34e 
gr 


Emiit’s Premium nclodter 
softellu ' 


Allerbeſte Frankfurts, das Vfund 
22 Beſtes keſſelausgelaſſenes Schmalz 
c Saz Prund für nur 

Swiit’s Premium Lleomargerine 


20 Miu 


Stideret 


bis 3.50; Mustwahl zu | 


1.95 


Rleider: 
Skirts 


erhielten gerade 

° Rartie bon 

neuen Frühjahr Skirts, 
in den neueſten Plaids 
und Overchecks, dieſel— 
ben ſind äußerſt mo— 


dern; ſpeziell zu 


| 
| 
Lawns | 
| 
| 
| 


i 
Uu 


© 


Koop's Tickets mit allen Einkänfen, ausge- 


Mehl und Zucker, gegeben. 

Spare Ribs — ſpeziell das 1 
160 

Bfun 


nommen 


nur 
24 Yar 
2T7ıac 
28c 


des Piund 193 
u j 2C 
it's Premium rohe Schinfen — VPfund 32 
r nur e 20 


Geräuchertes Fleiſch 


nd für 


1. 


Native Pot Roait — 


Mund für nur 


Scinten — auf 
llung geſchnitten, das Pfund zu 48c 
ar Maner's polniihe Wurit — das 1 
und für nur 183 
17 Kr 
ſpeziell 30e 
— in 1 31 
Sic 


ind Rrints, au mur 


TBollitändig frifche Gier, Das 


Santa Glan Seite, 
5 Etüde für 
Extra ſpeziell, 


Kaffee, ver Bi 
} 


= 19c und bill 
Santo®. 17e de ae 
= | Her 
Te ug to 
- Marie 


af Rabbit Handieife, 
A) wr Püchie zu 
für 


SI * 


Stoͤrt Marke rola 


© 
“ 
nd 
® 
% 
® 
® 


es beim alten. 


Milmwaufee Wis Der 
Jeburtstag der Milmwantee 
tatel wird im üblicher Meile mit ei- 
emÖalatonzert unter Zeitung ihres 
Dirigenten Bruno Herling in 
Dereinshalle aefeiert. Der Verein, 
der nah mandem Sturm gegenwär- 
tig in größter Blüte fteht, zählt zur 
Zeit an 60 aftive Sänger. 


Cincinnati, D. DasDeutfc: i 


um der Stadt dankte feinem 
Ihenterdireftor Otto Ernit Schmid 
an feinem Benefizabend für feine 
aufopfernde Tätigfett im Grand 


Opera House mit einem ausperlaufs | 


ten Haus. Der Benefiziant hatte für 
piefen Abend Leo Falls DOpereite 
„Der fidele Bauer“ 
aramm gelebt und di 
‘ung felbft übernomme: 
Detroi I 


Bühnenlei— 


An 
das 


— 
— 


Frühjahrs-Schar 
Turnlehrer M 
Leitung morgen nd ſtattfinden 
ſoll, betätigen ſich ſämtliche Turn— 
klaſſen des Turnvereins. 

An den Ehrungen, die der belieb— 


isn 
iLiı 


unter 


Theater Alma Prügnit bei ihrem 
Benefiz zu Teil wurden, nahm auch 


der Charakter-Ktomiter Heinrich Lö— 


wenfeld aus Chicago teil, der bei ei: 
nem Gafiipiel an Dielen Abend im 
Publitum den Wunfch rege werden 
ließ, ihn noch häufiger auf der hiejt- 
gen Bühne bearühen zu fünnen. 
Buffalo MN. 
verhältnikmäßig geringen Stärke 
von nur 31 Stimmen verſtand es 
der Schwäbiſche Sängerbund 


ſeinem Frühjahrskonzert dennoch 


cuf’3 Belte unter feinem Dirigenten | 


Edward Lang, Proben edeliten Kön 
nens abzulegen und au ein Ton- 
volumen zu erzeugen, wie man c& 
ſonſt nur bei aröberen Nereinen zu 
erwarten pileat. 

Nem Hort, N. 9. Nohn 


näöri- 


ichel, in den lebten Nahren Lebrer, 
on der Iiriniiyg Schule, der früher | 


piel an deutfchen Blättern gearbeitet 

- hatte und auch Tchriftitellerifch mehr: 
fach herporgetreten mar, 
iegten der alten Oeneration bon 
Sournaliften, mie er bezeichnet 
wurde, ift geitorben. 

Omaha, Nebr. Richard Exaen, 
jeitt 21 Xahren Ingenieur in ber 
Storz:Vrauerei, ein erprobter ad: 
mann und Mitglied des Landwehr: 
pereins, ein geborener Meitphale, tit 
geſtorben. 

St. Mo. 


Xoui3, Herman 


Keiöfer, der fon in jungen Jahren | 


von Deutichland herüberfam und al 
Sacdpveritändiger im Molle- und 
Pelzaeihäft galt, tft im Alter von 
nahezu 73 Nabren geitorben. 

Die Großloge des „Ancient Order 
of UnitebWortmen“, die legte Woche 


Streichholzer — Barbers beſte 


demima u. Kings Marte*“ 


Aus deutſchen Krei 


Vereinsjubiläum. — Erfolgreiche Vorſtellungen. 
Vrieſterjubiläum. 
— * 

verkauf. — Todesnaächrichten. 


% 
U 9HHHHHCH HH HCEEL: 


60. | 


der fer 


auf's Pro⸗ 
dem 


perſönlicher 


Künſtlerin des hieſigen deutſchen 


Trotz ſeiner 


bei 


Dri—⸗ 


einer der 


Gelbe Split Erbſen — 
igſte, 12 Schach⸗ ver Pfund 


Packet 


230 Lima Bohnen, — 


ver Pfund 


für 


Roſe Dale 


Michta 


Ananas. 


Marl Nr. 1 


123€ 


Sea Side Bordens 
- die Büdie 73 bobe Bichfen, — 
= für 


DIOHHHHHHHH HH HH HP HH HIHI MH 
“ 


’ 


Ste latien 
Grundeigentums— 


— 


hier in Sihung war, hat ſich gegen 
Abſchaffung der deutſchen Sprache 
in den Logenſitzungen erklärt und 
‚wird auch ihre Verfafluny ın deut: 
Sprade meiterbin drucken 
Gelegentlich nächſten Gan— 
'ıpiels der Milwanteer Pabittheater- 
Wefeilichaft am 14, April wird de: 
|söberfpielleiter Franz Kirchner zum ı 
leriien Wale in diefer Sailon pie: 
\auftreten. Carl Xacoby& Lebensbild 


des 


| .afien. | 
| 


|„Das Nätjel-Weib“ fteht auf dem | zur, is id 


Pape 

| Spielplan. | 
In der St. Heinrihäftrche in Dit! 

St. Louis konnte Pfarrer Wilhelm 

Cluſe, der Generalvikar der Diözele 


Belleville, Ill., ſein goldenes Prie— 
iteriubilöum feiern. Derfelbe ftammt 
Icus Meitphalen, fam 1866 nad 
Amerifa und murde 1905 zum 
päpftiichen Hausprälaten ernannt. 
Vortland Dre Ein Selten 
arohes ITrauergefolae erwies der im 
bon nur 49 Jahren verjiorbes 
Frau Marie Xoblien, 
Scherf, die lekten Ehren. 
ftammte aus Bapern, fum 
inab Ymerifa, und führte hier mit! 
ihrem Gatten im alten QTurnballen= 
Gebäude eine deutiche Buchhand— 
fung. Sie war eine Frau bon jelte- 


Vılam 
iii 


nen 


Iner Herzendaüte ‚die jih Durch unges 

zählte Wohltaten ein dauerndes Ge- 
dächtniß geſtiftet hat. 

Der hieſige Turnverein hat 
ſchloſſen, ſein Grundeigentum zu 
verkaufen und mit dem Erlös di 
Hypothek. die auf dem Deutſchen 
Haus laſtet, zu tilgen. 


—M 


Gegen Lendenſchmerzen 
Berſuche Mufterole. Ueberzeuge dich, 
wie ſchnell es hilft. 


Du brauchſt nur gerade Muſterole 
kräftig einzureiben. und meiſt iſt der 
Schmerz weg — ein köſtliches. wohl⸗ 
tuendes Behagen tritt an ſeine Stelle. 

Muſterole iſt eine reine, weiße Salbe, 


angemadt mit Senföl. Brauche e8 ftatt | war 


Cenfpflaiter. E38 madıt feine Biajen. | 

Viele Aerzte und Krankenwärter 
brauchen Muſterole und empfehlen es 
ihren Patienten 

Sie werden dir gern erzählen, welche 
Dienſte es tut gegen —— der Kehle, 
Halskatarrh, Kruv, Steifheit De? 
Nackens, Aſthma, Neuralgie, Kongeſtion, 
Bruſtfellentzündung, Rheumatismus, 
Lendenweh. Schmergen und Reißen in 
Rücken und Gelenken, Zerrungen, DMu2» 
'Telreißen, Beulen, Seihwülite, Kroits | 
jhäden an den Fühen, Erfältungen der 
Rruit (verbütet oft Qungenentzündung). 
“tet3 zuberläitig. 

Krüge au 30c und 60c; Hofpitalgröke $2.50 


| 


| 


| 


ben wir 2 Stüde Balmolive-Setfe mit je | 
| dem 


Gi 


hinten ⸗ 243e | 


cvapuraten Mi 


len. B 


‚trag abaelhloifen 


ı Megen, bob mi 


50c Einfauf_bon Gold Greant oder 
bamboo oder 1 Stüd fret mit jedem 25c | 
infauf Coid Cream oder Talcum Puder. | 


 Shuhwaaren 


| Damen-Ztippers — 1, 2 und 4 Strap 
ı Sunmetal und Paicntleder, bobe und 
I ntedrige 
Pumbps, 
ſpegiell das 


"allgemeinen aus grauer 
Lebm, iſt ſehr tiefgründig und fruchtbar und | 


Abſütze, ebenſoColonial 
wert bis 


Paar, ee 2.95 


Männer-Schuge — Odds und Ends bon 
Schnür- und Knöpf⸗D 


wert bis 8 


eb: und Arbeitss 


ul, ‚vu 
Muswabl au 2.65 
Schuhe für Knaben — Gunmetal und 
Batentleder, Größen bis 516, 1 98 
'die Auswahl zu . 
 Kinderihune — Schwarz oder lohfar- 
ı bia,, m weißem .Iop oder ceinfade 
\lobfarbiae oder ſowarze Gunmetal od. 
Batentleder gcenüäbte Soblen und 


epring Abfäke, Größen 3 bis 1.49 
Unterzeng 


die Auswahl zu 
Union Sniis für Damen, aus ſehr fei— 
ner ſeidener Lisle, enges od, Umbrella 
Knie, mit ſeinen Spißen befegt, $2.00 


zerte ſpeziell per Suit 1 39 
— 


zu nur 
Damen-Leibchen, aus feiner Gauze 
vie! it breiter Episen-Pole und fei- 


a * ae | 23C 
Weine und Liföre 


ipeziell au nur 
Iaüsisten, Ener Biode A419 | 
en Kognat Brandy, 1.49 | 
Bes SEO ZN, — 390 | 
1.35 
$1.65 
19c 


4 


3 
d 


Duart 
Feiner Jamaica Rum, — 
große Flaſche für 
Eanton Pure Rye Whlskey, 
Quart⸗Flaſche für 
Binekiſt, ungegerener Trauben 
ſaft, Pint-Flaſche für 


Dutzend 370 
123c | 


| 
© 
9 
5 
2 


r 8 
srüne Juni Erbien, 


geliebt, per Büchſe 

Mr | Zweiichen, Santa Clara 

15e füß und groß, per Rrund l5c 
Stollwercks Milch Kakas 

10e ‚per Bürhfe zu de 


ih —| Sal — Grnftal U 


ſarke, 
12e 4 Mund Sad 5e 
ii j 


= — 


110 


—A 
| 
| 


I 


Brieftaſten. | 
| 


8. 3. — Vom 1. Mai ab wird Tein Feind» | 
B. B d lein fein 
icher, Ausländer mehr eine ſtädtiſche Lizens 
erbalten, ſofern er nicht im Beſitz des fogen. 
erſten Vapiers“ iſt Dieſes Dokument Tann 
er aber jeyt zu irgend einer Zeit erwirlen, 
und zivar auch ein Deutſcher. | 
W. S. — Rechte und 
ten Pat der Verein i 
zulegen, und 


d Pflichten dieſer Beam— 
nſeinen Nebengeſetzen feſt⸗ 

A tel: rſtändlich ſteht es dem 
in frei, dieſe Rechte und Bflichten nad Pe: 
mau beſtimmen. Unfere 13 08 | 
nen Verein “ 


Ani 


ad J 
meiſter at, ſelbſtändig 
iiber das im enndblidhe Geld 
verfügen, Darüber hält fi in der Megel 
rVerein das Beſclußrecht vor. 
John R, — Wenn weder Hausherr noch Mie 
ter fündigen aber auch fein neuer \ietäber- 
wird und Der Sanäherr die ı 

tür Dei eriten Monat nah Ablauf des 
telsberirages annimmt, fo iit diefer 
iomettih auf cin weiteres Dabr erneuert. 
Anton WB, — In Michigan iit die Seirnt ! 
zwiſchen Gceichwiiterfindern nicht verboten, 
j M. 6. — Die vVoſt befördert Brieſe dorthin, 
ie unterſtehen aber der Zenſfür. 

Frau A. W. — Marengo, Ill. hat 19036 Ein 
wohner und liegt in einem Farmdiſtrift 
gibt dort zwei Gurkenfabrilen, eine Ofenfabrif 
eine Fabrik von Eiſenwgaren und eine Kon— 
Wenun Sie weitere Auskunft wün— 
n, fc aber Zie an den Herausgeber der 
ort erihetnenden Zeitung ‚Kepublican: News“, | 
„B. 2. — Zie mühten fbon vberiuchen, Gin 
tdi tr die LViiten der regilirirten feindline:r 
insländer au erlangen, wenn Sie fonit teirmch 
‘ nbaltöpunft iiber beit Verbleib Ahres Bruders 
defigen, den Cie fih an bie Polizei oder 
an Pımdesmarkhall Vradley im Wundeäge: 


tete 
alien 
au 


E Es 


r 
I 
if 
ul, 
ſchr 


9 
° l 
bdude 
Nein K. — Sie 
len da Sie den Arzt um nen fahım'na 
ı erlucdt baben, Dab ein anderer Ar 
€ br ohne DOveration beilte, en 
Zie mit bon der Zablune&pflichi 
Tänliche Leierin. — n 
ven Sie nur der Polizei erfta 


Shen Iasirf fFi — 
— esiris ſich nicht 


ev ibr 


ıda3 ftlima bertragen. x „jommi 
alle GSeltreidearten, alle Gräſer einſchließlich 


J ſchaft ſind hier ſehr lohnend. 


J deſſen von ſehr boher Frudtbarleit. 
licher Bewäſſerung erzeugt er enorme Ernten 


Obſt und Gemüſe. 


der 


| fioners” 


allgemein 


12 
amt 


licher 


Schäden bewertet werden. 


| größer 
ben alten 


9° | Merbaftung wegen Diebftabls, 
| Eie nidt3 tum, 
| Alagegrund bat, 


ſcheidungen abgegeben. 
J. F. — Ein vor zebn Jahren ausgefertigter 


nüſchen Afſchen und Baſaltausflüſſen gebildet, 
doch findet man auch weite Etreden. auf benen 
| ft" der Boden aus den Mblagerungen einer 
! vorzeitliben See gebildet bat. ! 


Im meitligen Oregon beitebt der Boden int 
arauem oder Tchmarzem | 
zum Anbau aller Kırlturpflanzen geeignet, die | 
Ir Verrat Tommen ı 


Luzerne und Wicken, alle 
arten und Gemüſe. Viehzucht und Mildrirt- 
Im öſtlichen 
Sregon beſteht der Boden im allgemeinen, wie 
{bon gefagt, aus den Beſtandteilen von Ba⸗ 
falt: oder Labanblagerungen und iſt Tor; 
Bei fünit- 


Odft» und Peerens 


Snzerne und anderen Gräfern, 
Ohne lünſtliche Bewäſſe— 
ıg muß bier das Land nah den Methoden 
Trodenfarmerei bemwirtfchaftet werden, und 
werden 


von Getreide, 


dann iſt Getreidebau vorwiegend; es 


| dabei Eiträge von 15 bis zu 45 Vurfbels Wei— 


zen dom Mcre erzielt, Biebaucht und Milch» 
wirtfchaft find im öltlihen Oregon tın allge 


ı meinen nicht fehr verbreitet, dagegen bilden 
| die Küften-Countied Oregons in diefer Hin« 
ſicht ein zweites Holland, 

Der Landpreis it in Oregon fehr ftark ner | 
| ftiegen und hat fih im Berlauf der legten 25 
IJ Zabre praftiih verdreifaht. Wenden Sie fid) 

| wegen meiterer Auslunft in lolalen Einzelbeis 


ten dertrauensvoii (in enalifher Sprache) an 
den ‚State Board of Ammigpration Commil: 
in Bortland, Oregon, Cie werden 
zuberläffige und wertbolfe Musfunft belommen. 
9. 9. in Chicago, Jlinsid. — E3 ift eine 
BE belannte Zatfade, dab fi Die 
Xnieften am aablreichlten in Boden, ber nur 
felten oder gar nicht Fultivirt und bearbeitet 
wird, bermebren, Dort übermintern_ fie in 


der Nähe der Tilanzen, die ihnen Nahrung | 
» liefern, ungeftört und ericheinen aus ber nicht 


bernichteten Brut natürlich mit jedem Jahre 
zahlreicher. Auf dernadläffigten Barmen 
und in wenig gepflegten Obftgärten findet 
man deshalb aub immer den Doden mit ins 
felten förmlih angefüllt, Das gilt auch für 
die bernachläffigte oder nur wenig gepflegte 
„Vard“ beim Haufe, Durd forafältiges Enis 
ferner ımd Berbrennen aller Pflanzgenübers 
refte in jedem Herbit, durch fofortigesBerbren: 
nen alles Holzes, das beim Auspußen ber 
Bine au Boden fälit, Dur dad Cinfam: 
mein ebgefallener und berborbener Wrlihte, 
duch Brlügen im Herbit beaw. Bear: 
beitung init dent Spaten, wo nır eine Tleine 
Fläche in Vetradt fommt, wird der Der 
mebrung der fhädliKen Anfelten am wirffams 
ften borgebeugt. Tenrn 05 wird dadurdh ia 
Die Brut besw. das Winterauartier der 
Schädlinne bernichtet, Durch redhtzeitimes Stuls 
tiviren und Plügen wird der Infeltenplage 
am woirllaniften Cinbalt geboten. Sind im 
Boden aber viele fhädlidhe Anfelten, fo dür— 
fen ne ebfolut gefunde, fehr fräftige Plans 
zen aefegt werben, meil diefe eine bobe, na» 
tirlihe Miderftand3traft gegen die Angriffe 
der Iiielten befigen. Der Echaden wird auf 
diefe Weile alfo jedenfalld reduszirt, denn es 
felbftverftändlih. daB _durd Strantbeiten 
oder endere ungünitiae Gintlüffe ſchon ge— 
ichmäichte Vilanzen umter den MIngriffen ichäd- 
Inſelten verhältnißmäßig viel mehr 
leiden und leichter zugrundegehen. Alles, 
was dazu dient, das Wachstum der Kultur— 
pflanzen au fräftinen und zu fördern, A. B. 
richtige Bodenbearbeitung und ridtine Pün 
aung, muß alfo ar als ein borbeugeides 
Mittel aegen durch Inſelten angerichtete 
Außerdem iſt im 
dem Felde immer für 
Fruchtwechſel zu ſorgen; 
denn dadurch, daß wir Jahre lang immer 
und, immer wieder dieſelbe Pflanze auf 
demſelben Boden ziehen, ſchaffen wir den 
ſpeziellen Schädlingen dieſer Pflanze aus dem 
Inſeltenreiche die günſtigſten Vorbedingun—⸗ 
gen fiir eine rapide Vermebrung, und fo ilt e8 
a1: ertlären, daß bierzulande bei dem einfeis 
tigen Raubbau die nfeltenplagen auf dem | 
seldern und Gärten verbältnikmäßig bieli 

und bösariiger find, alS man es in 
| stulturländern Guropas mit der 
forgfältig entwidelten und betriebenen Plans 
zenfultur itberbaupt Tennt, Der rruchtivech: 
fel muß fo neflaltet fein, das die fhünlichen 
Snfelten don einem auf da3 andere Jahr an 


Garten oder auf 
einen regelredten 


 demfelben "rte nicht die ibnen befonders zus 


fagenden Näbrpflanzen finden, E3_cmpfleblt 
fih, auf mit Ihädlien Anfelten ſtark ber 
feuchten Böden mönlichit zeitig im Früblabte 
tas Sand bersurichten und au bebflanzen, 
damit die Pflanzen Ichon Träftig entmidc!t 
find, man bie Angriffe feitens der Anf-tien 
auf fi ser nren, Eine Treäftine Ar ıımg 
zeitig Früdtahr wird much micht wenig 
dazu beitragcit, das Uupe;' fer im Boden zu 
vernichten, Beſolgen Sie in Zulunft die all 
nemetnen inte, die Wir borfitehend gaben, 
es wird fih dann bald cine erbebliche Min 
derung ber Anfelten in_ Ihrem Hausgarten 
ausweiſen. cher die Mahnabmen zur Be 
fümpfuna einzelner Anfelten baben wir wie: 
derholt Thon austührlih im beionkeren Mrti 
feln Ausfumit erteilt: hier im Brieffaften för 
nen wir NRaummanaels Wegen nicht näher 
darauf eingehen, werden aber fpäter in der 
Salfon in wmferer Möteilung für Gartenbau | 
nod Defonderd wieder darauf aurüdfommen. | 
* A * 
Rechtsanwalt Fred Vlottke, Unith 
Bniſding, 127 Nord Dearborn Str., 
Zimmer Nr. 1444, gibt nachſtehende 
Auskunft auf ihm KNermitteite An— 
fragen: | 
„D. M, — 63 bleibt Ihnen nichts Anderes | 
übrig ai3 eine Stlane auf Schadenerfaß oder 
Weiter lönnen 


Frau 9. B, — Auch eine Mittelperfon oder | 
ein feindblicher Uusländer farn, wein er einen! 
Mapbar toerden, Trobdem 


aber haben einige Nichter gegenteilige 


| „Joint tenanch deed“ ift heute giltin 


Fin Abonnent. — 8 ilr nicht befannt gege⸗ 
morden ob und welche Verfügungen die | 
e Regierung in diefer Hinficht aetrofien ı 
ie müllen eben bis nad dem Kriege 


ven 


tan 


afod 3., Nord Dakota, — Mit mineralogir . 

n Aier ngen befaßt fih der „Brief: 

iden Zie fih on einen „MT: 
en dürfte Sich dies Tauım, denn 

yt mac it died ganz gewöhnlicher 
Glimmer 

[12 eine folhe Zeitung 
er Deistfche 


F empfehlen 
Farmer“, der in 
heint und auch in 
t verbreitet iſt. 
i eltomteter ift 100 Meter, 
a. wu, = [Sitberftändlib Tännen 
„brem Zohne ziehen, wenn Sie bie wollen 
Franf 9. — Darüber itebt uns Teine Cta 
tiſtit zu Gebote si 


Sie zu 


EN — oO 
geſellſchaft als 
werden bom 

de PRürger und mur bei ber dringlichften ! 
”eranlaffung ausgefteilt. Sie werden Xhre 
Reife alſo wohl verſchieben müſſen 

M. 
ſchiedene Male 
nicht tun werde. 
nen wir Ihnen nicht anführen 

Um 5 — Gewiß ſöonnen 
liche Ausländer das 
wirlen 


Raſſagier annehmen, und väſſe 


feierlich erklärt daß ite Dies 


irgt auch feind- 
Tog, „erftd 
Reierin, — rl 


Baaſowexren Sie ſich bei dem ftells ı 
beriretenden Poli 


ballie, 


6, 9, — TIrgend ein Aithändler wird Yhren ! 


15 Vavier ablauf - Benjamin Frranfin 
itfcher und 
h den Blitzableiter und 
rachen erfand. Er errichtete 
ruckerei in Verbindung mit 
idlung, und darauf hat jenes Bild 


Staatsmann 


vierter verletzt. 
menen gehörte auch Leutnant R. F. 
Ives von Chicago. 


Rapier· 


zeichef Alcock in der Siadi— 


— Wieder drei Fliegeroffiziere 
auf dem Ellingtonflugfelde u 
Houſton, Tex. umgekommen! Ein 
Zu den Umgekom— 


Storch und Amor 
liſtige Verſchwörer 


Miele neue Heime werden einen kleinen Son— 
nenitraht beiigen, ber eö verfiärt, 


te Rah wird Eie Feine Dampter: | (ii 


Staaisderartement nur an ameri« ! 


i a | 
T. 9. — Die Pırndeäregierung bat ver- 


Eine weitere Rürefhbait för: | * 


Umor und der Storh werden hochgehalten 
| Bi8 zur Verehrung; fie gelten als verſchmitzte 
' Berfhmwärer, um dad Aommen bes Tleinen 
Eonnenitrabl& zu beilünden, welder die Her« 
zen erfreut und das Heim einer Echaar giüud- 
Iiher familien verllärt. | 

Es aiöt ein Außerit bemerfendmertes Bränas 
rat, befannt ala Motbers Friend, meldes ieit 
über einem balben Nabrhundert von rauen 
bor ber Yinlunft des Stordie® gebraudt wurde, 
Dies tit ein durhbringendes, Außerlich Mits 


‚tel für Unterleib und Bruft, Died täglichen 


Gebrauh mährend der ganzen Wartezeit wer: 
den Spannungen und Debnungen behoben. Die 
Mus ein werben elaftiid und fdmienfam ge 


| madt, fo ba& ite fi, wenn bas Paby ars 


Ch, R. — Wir tönnen Ihnen felbitberftänd: 
KH nur nanı im Nllgemeinen Analunft it 
die landmwirtihaftlihen Verbältniffe und Mön- 
Iifleiten im Staate Orepon erteilen. Turh 
das Nadladbenylateau wird der Staat Dregon 
in amwei Zeile aerlcat, die indezug auf Klinta 
aünalih unterfhtedlich find, Meftlih bon ben | 
Kasladen baben mir in Oregon ein regenrets | 


über 


ces Klima mit einem Jabresregenfall. der von 


durchſchnittlich 40 Zoll in Ken inneren Tälern 
his au 100 Zoll in den Küſtenſtrichen beträgt 
Dabei regnet es nicht etwa gelegentlich nd 
dann tropiſch in heftigen Siröemen, ſfondenn— 
das Land iſt reich an langanhaltenden Kand—— 
regen“. Die Regenzeit dauert mit Unterbre— 
chungen hon Oltober bis Mai.. Schnee aibf es 
nur wenig, da der Winter offene Wilerung 
bringt ſodaß Gras das ganze Jahr bindurch 
zur Verfügung ſteht. Auch das Vflügen lann 
praltiih in jedem Monat im Sabre ausge⸗ 
führt werden. Am Sommer fällt mir weni 
rd e8 aud nicht unnemöhnli 
beik, wie ebenfoiwenig bie Wintermonate arofe 


Mälte bringen. Die BVegetotionazeif pauert 
eiiva neun Monate, Ian Wegeniap au diefem | 


* 


Gelabrt in der Kriſis iſt naturlicher 
geringer. 


lemmt, leicht ausdehnen, und Schmerz und 


Welle 


Auch die Nerben werden dann nicht heimge⸗ 
ſucht von den gewöhnlichen zerrüttenden Span⸗ 
nungen und blele Vlagen, wie Nervöſugt. 
Uenclteit, Meben und reikende Schmerzen find 
unter den Unbehaglichleifen und ſchwaͤchenden 
Lelden, denen erſahrene Frauen ihren Aüsfa⸗— 
gen nach infolge Gebrauch des altehrvürdiaen 


ı Heilmitteld Motherd rend bollttändig ent» 
ı gangen find. 


! 
Zaufende bon rauen haben Motbera riend 
angewendet und milfen aus Erfahrung, dab 
ed eined ber arökten Silfdmittel zu gelunber, | 
glüdliher Mutterichaft tft | 
Schreitt an die Bradfleld Regulator Co., 
B-626 Lamar Pidg., Atlanta, Ga, um för 
„Motberbood Boot”, Durs das Lefen bieles 
Heinen VBußes wird ein Melchtum bon Lehren 
und Behaalichfeit erworben. &8 ift einfach ges 
trieben, gerade das, maß jebe frau au milfe 
münfdt, Mauft heute eine Srlafche Motber 
Friend vom Mpotbeler umd fhüßt Eint Kamlt 
gegen Echmerjen und Unbehagen | 
Kor An⸗tis⸗ 


iſt, teils wegen der rechtzeitigen Lie— 


nereien 


| 


ı ben, mit deren Dörrung fich die in ih: ' 


Enis! & * 
material verfügen. | 


‚Kopf und Woche innehalten zu kön=| 
inen. Biäher tft es gelungen, 


in einem Kommunalberband über ben | 
rationirten Bedarf hinaus gewadhien 
ift, ermwirbt Die — — 
um aus den Ueberſchußgebieten die 
Unterſchußgebiete zu befriedigen. 
Einen Teil des erworbenen Getreides 
läßt die Reichsgetreideſtelle in Mehl 


und ſonſtige Mühlenfabrikate verar⸗ 


beiten, zu welchem Zwed ſie zwiſchen 
8900 Mühlen verſchiedener Größe 


beſchäftigt. Zugleich haben die Müller 


als verantwortliche Sachverſtändige 
das Reichsgetreide einzuſpeichern und 
pfleglich zu behandeln. Ausmahlen 
dürſen fie nur zu den bon der Reichs- 
getreideitelle beitimmten. Zeiten und | 


in beitimmten Mengen. Tür jeden 


| Schaden ver ihnen zugeführten Dorz | 


räte find fie, ohne Rüdiicht auf Ver« | 
ichulden, haftbar. Sie erhalten Lagers | 
geld und Wlahllohn, find alfo Lager: 
halter und Zohnmüller. Hanvelsmül- 

lerei dürfen fie nicht treiben. Für 
Selbftnerforger und felbftwirtfchaft- | 
liche Kommunalverbände arbeiten uns | 
gefähr 20,000 Kleinmüller. | 

Die Verbrauchsregelung von Mehl! 
und Brot liegt den Stommunalhers 
bänben ob, die fich dabei ftreng nad | 
ven Beflimmungen ber Reichägetzeie| 
beitelfe richten müffen. Die Ueber: | 
wachung des Verbrauch hei Der 
nichtlandwirtfchaftlihen Bevölkerung | 
geichieht Durch die Brotfarte, bei der 
londmirtfchaftlichen (den Selbjtver= | 
forgern) dur die Mehlfarte, ohne 
deren Vorweiſung kein Müller für) 
einen GSelbftverforger mahlen darf. 
Grieß, Graupen, Teigmaaren, Rog: | 
genkaffee ujm. werden bebörblich ver— 
teilt. Vorratöfpeicher mit Getreide, 
Mehl, Miühlenfabritaten ufw. finD fo! 
iiber das Neich verteilt, daß bei plöh- 
lichen Transportfchwierigfeiten feine 
ernite Stodung in den Lieferungen | 
eintreten fann. Auch die Gefhhäftäah- 
teilung der Neichögetreibeitelle darf ı 
ihr Gefchäftsfapital nur mit 5 Pros) 
zent verzinfen, ieberfchüffe darüber 
hinaus fallen dem Reich für Ariegs- | 
binterbliebene zu. Mihlen, Lagers 
räume und bei den Landwirten zus! 
rähit auf Lager verkliebenes Ge: 
treide unterliegen beftändiger fchar: 
fer Stontrolle. 

Die Reichäftelle zur Bewirtſchaf— 
tung der Kartoffel befaßt fih nicht 
mit dem Untauf, fondern init Der 
Feitftellung und der Verteilung der | 
stortoffelernte zroifchen den einzelnen | 
Ueberjchug= und Unterſchußbezirten 
unter Yulaffung eines behördlich fon | 
trollirten Hanoels, Da Transport 
und Yurbewahrung der Kartoffel be= 
fondere Schwierigkeiten mit fich brin- 
gen, muß fie überwiegend bei den Er: 
zeugern lange eingelagert hle:ben, wo— 
durch fie ein beftändiges Sorgenfind 


ferung an die Verbraucher, teil3 we— 
ger der Ueberwachung gegen uner: 
laubte Verfütterung beim Erzeuger. 
Die Ausdehnung der Startoffeltrod- 
zur Erzeugung haltbarer 
Präparate hat gewaltig zugenommen; | 
ihre Leiftungsfähigfeit ift von Ans 
fanag 114% auf jekt 37 Millionen 
Zentner gewachſen. Aehnliches geſchah 
übrigens mit den Dörranlagen für 
Futtermittel, Gemüſe und Kohlrü— 


rem Gewerbe eingeſchränkten Braue— 
reien befaſſen, ſofern ſie über Heiz— 


Zur Bewirtſchaftung des Fleiſches 
werden 

Viehbeſtände gezählt, 
Reichsfleiſchſtelle 
aufſtellt, 
Bundesſtaat 
Monaten 
Normalration von 250 Gramm pro 


wonach die) 
einen Umlageplan 


wie er im Frieden war, annähernd 
aufrechtzuerhalten, während die Bes! 
jtände in Schweinen mwieberholt ſtark 
gelichtet wurden 
Verminderung unterworfen find. Das 
Schwein ift alö Alleöfreffer ein zu! 
orger Konkurrent im Verzehr menfch- | 
licher Nahrungsmittel. Auch läßt es 
ſich in beſſern Zeiten wieder ſchneller 
nubbar aufziehen, 
für dieſen Winter 
Borſtvieh: „Fort mit dir in die Raͤu— 


des Friedens bevorzugte das deutſche Schullindern wurden 


Volk den Verzehr von Schweine- 
fleiſch, jetzt iſt es vornehmlich mit 
Rindfleiſch rationirt, ſoweit Fleiſch— 
nahrung in Betracht kommt. Auch bei 
der Fleiſchbeſchaffung iſt der Handel 
nicht ausgeſchaltet, aber unter behörd⸗ 
licher Aufſicht ſtraff organiſirt. 


den 


entſprechend verblieb der Rindviehbe⸗ 
ſtand noch recht hoch. Die Schlachtun-⸗ 
gen geſchehen unter Aufſicht, die Ver-⸗ 
eilung des Fleiſches nach einer „Kun— 


denliſie“ und gegen Fleiſchtarte die ERWET 5 WUN It Y 
Sentralmwurftereien unter jorgraitiger | we % 


|MWurjtbereitung erfolgt möglichit in 


. 


| Ueberwachung, daß nichts VBrauchba= 
|re3 verloren geht. Die Stnochen mwer- 
zweds Speifefetterzeugung ge: 


jammeit. Der Pferdebeitand tjt bis 
auf den notiwendigen Bedarf für Heer 


und 


Arbeitägeoraud) 
worden. Wllgemeine Richtichnur für, 
die Landwirtſchaft: Kein Maul darf 
unnütz gefüttert, 


fein Horn, 


herabgeſetzt 


kein 


Schwanz, feine Borjie darf ungenützt 


umfonmen. 


Im Uebrigen 


lieber 


rechtzeitig ſchlachten, um bei dem all— 


gemein knappen Futterbeſtand den 
Reſt beſſer zu ernähren. 

Ein beſonderes Augenmerk in der 
Arge E ı Ernährungdfrage erfordert 
vierteljährlich jämmtlhe | fampfung der Kargheit an Speife: |f 


fett, und die Reichäfettitelle hat damit J 
eine der mühlamiten Aufgaben. Xhr | 


len. Die 


wieviel Schlachtvieh jeder | Falıt zugleih die „Bemirtichaftung | 

in ben nächiten drei |der Milch“ zu, mit der nur noch Kin: 
aufzubringen hat, um bie! per und Siranfe verforgt werden fol 
Milchproduzenten 
möglichſt = nen Molke— 
isher lungen, den reien abzuliefern, wo die Butter- und 
Durchſchnittsbeſtand des — rationeller zu geſtal— 


haben 


ten und zu überwachen iſt. Sogen. 
ſelbſtgemachte „Bauernbutter“ darf 
nur an beſtimmte Aufkäufer geliefert 


ſchweren. 


und zurzeit neuer werden, um den namentlich mit But— 
ter lukrativen Schleichhandel 


zu er⸗ 


Damit man nicht heimlich 


cus verhehlter Milch ſich Butter be— 
reite, iſt z. B. auch der Verkauf von 


r ſe Handbuttermaſchinen von amtlichen 
ſo heißt es denn Vezugſcheinen abhängig gemacht wor— 
zum grunzenden den. Ausländiſche Bulter und Spei— 


— ſefette gehen durch die Zentralein— 
herfammier und in ben Wuritfeffel,| kaufsſtelle für Auslandiwaare in be: 
beine Uhr ift abgelaufen!” Während! ftändig gefuntener Menge. Meiit von 


nen Jahr 


im bergange- 


etwa 4 Millionen Stilo- 


gramm Obftlerne gefammelt, aus de- 


nen 200 Tonnen Speifeöl gemonnen | 


rurde, Woraus zu erfehen, wie forg- 


faltig aehauft wurde. 


Auh bei der Einfammlung von 


sm Eiern waren Schulfinder unter Yei- 


Hebrigen läßt fich folgende „pleiich- tung ihrer Lehrer befonders tätig. 


politif“ erfennen: 
Abſchlachtung der Schmeine 6i3 auf 
Schonung des notwenbiaften Zucht: | 
viehbeftandes. Dagegen beichräutte 
Schlachtung von Rindoieh, um eine 
Rinder Notreferve zu behalten, auf! 
bie zur Mufhöhung der Fleifchration 
zurüdgegriffen merben Tann, wenn | 
Brot und Kartoffel unerwartet Inapp 
werben. Daneben möglichft Schonung 


möchentlich 


Zuerſt vermehrte | Deffentlich beftelte Auftäufer Haben, 
jeben Geflügelhalter zu | 


befuchen, um bie ihm nach Zahl feiner 
Hühner auferlegte Abaabe von Eiern 


zu erfaffen. Privathandel mit Eiern ‚lebten Herbit für Marmelade erfaht, 


“Kinder 


schreien 


NACH FLETCHER’S — 
— 


die Be: | 


Jrühjahr-Helegenheil für 
Männ.r und junge Jänner 


Die ausgezeichnete Stellung diejes Ladens in allem, 
was Stleider, Schuhe, Hüte und Ausſtattungswaaren 
für Männer und junge Leute betrifft, anihaulic zum 
Ausdrud bringend, ift diefe Gelegenheit des fofortigen 
Intereffes unjerer Freunde und Kunden wert. 


Die neuen Frühjahr: und Sommer-Kleider werden in 
einer reichhaltigen Auswahl von Müuftern und Moden 
gezeigt — ımd in Qualitäten, die befondere Erwähnung 
verdienen, denn dies ift eine Saifon, in der größte Sorg- 
falt nötig war in der Zufammenftellung von Waaren in 
allen Ziveigen, befonders in Männerfleidern, um unſe— 
ren Striften Anforderungen zu entiprechen. 

Wir offeriren diefe neuen Waaren, fejt überzeugt, dak 
fie Männern und jungen Leuten gefallen werden, Die 
vor allem Anderen zuerjt auf Qualität beftehen, und e8 
daher doppelt zu ichäken wiifen, wenn ihnen Qualität 
verbunden mit mäßigem Preis offerirt wird. 


Men's Store Eingang, 
State Straße nahe Monroe 


ARSON PIRIE SCOTT. _. 
AND COMPANY 


— — 


7 
»De= | 


9Noes ! 
634 West North Avenue, 


— * 


iſt eines unſerer neuen Frühjahrmodelle für junge Männer, feſch 


ausſehend und bequem paſſend. 
86.00 


Wir haben faſt jede Faſſon, auf verſchiede—⸗ 
nen Leiſten gemacht, für Leute, die gerne 
meiche, weite, bequem paſſende Schuhe haben 
möchten, in fchwarg oder dunfel-Iohfarbig, 


54, 54.50, $5, 55.50 zum. 


Gute Knabenſchuhe in lohfarbig 
und ſchwarz, zu ſehr mäßigen Preis 
ſen zu haben. 


Ter Laden der „Oseli- 
tät“ Schube, 


Dipl 
Bies 


Dunkel mahagonifarbiges und ſchwarzes Calf und Vici Kid, 
das Paar zu 


iſt unterſagt. Für eierſammelnde letzte Zuckerrübenernte ſoll keine 
Schultinder wurden vielfach von üble geweſen ſein; außerdem verſüßt 
Amis wegen kleine Prämien in Spar- das Sacharin uns das Leben erhe— 
büchern angelegt. Von jedem Lege— lich. 
huhn ſind jährlich dreißig Eier zut —— 
: Ullgemeinvertetlung gegen amtlich | . ; 
\feitgefegte Totale reife abzuliefern. | nein ae nen: Tage: 
Als Durchſchnittsverhrauch werden Silberbeſteck und Tafeltüher für 
jährlich pro —* 26 Eier angenom⸗ „American Yamiiy Soap Wrapperdo.“ 
men; was mehr hereinkommt, wird in 
erſter Linie für Kranke und Lazarette — u Bintieg Tornorpaht: IB Im 
‚referbirt. Mit Eiern wird ebenfalls diefem ee 
| Sabre bie jährliche Spezial» 
ein ſchwunghafter Schleichhandel und Verteilung freier Prämien für Um- 
viel ſtiller Selbſtverbrauch getrieben, ſchläge der berühmten American 
„von dem niemand nichts meh.” Family Soap“ auf 20 Zage be © 
Denn ein halbes Ei’pro Kopf und! fhräntt worden. Sie bat am. 
Woche lieber Hält man heimlich | Ypril begonnen und enbigt am © 
einige Hühner in Stefler, Küche oder Samstag, dem 20. Upril. Yeber- ° 
Boden und jehindet irgendwo Futter mann, der biefe mertuollen Um- 
für fie, ebenfo wie Karnidel, die felbit , fchläge aufbewahrt bat, follte unge ° 
in fogenannten bejjern Yamilien jegt | fäumt an ihren Umtaufch benten, er } 
faft beltebter tourden wie ehedem derifann aus der Anzeige erjeben, ma 
Kanarienvogel. und wie er dieſes bewerkfieiligen 
Obſt und Gemüſe ſind unter ge- kann. Die freien Prämien n% 

wiſſen Beſchränkungen, die fich auf! in diefem Jahre aus filbernen = 
|Preisregelung und Kontrolle der Lie- | Meffern, Gabeln und Xöffeln, ed» 7 
‚ferungsperträge bezieken, dem freien tem Yabritat der berühmten Yirma =S 
Handel überlaffen geblieben. Doch; Um. U. Rogers, fowie aus Zafel- 
‚tourde ber Wrivatbezug gelegentlich | füchern ‚die gegen eine beftimmie Yn= = 
durch Beſchlagnahmen für das Heer zahl „Wrappers“ toftenfrei einge 7 
‚oder zwed& vorſorgender Konſerven- taufcht werden können, aber nur bie 7 
‚bereitung durchbrochen. Fünf Mil einflieplich Samätag, ° den 20.7 
lionen Zentner Obft wurden z.B. im | April. 2 


— — — — —— 


⸗ * 
tie unter fommunaler Kontrolle nun), Der leinen Geiſtern zeig bi © 
allmählich zur Verteilung gelangen, a in Romplimenten trägel "Dex 
um als Brotaufitrih jtait Fett zu | ren wie 
bienen. Mit Zuger, der der Karien- heiſcht bie meifte Pflege. 


pflicyt unterliegt, fcheint e8 im lau- 


= 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, deu 5. April 1918. _ 
Lates, bekannt gibt, wird Sloiten=! (Sür die „Apenpon“.) 
fetretär Daniels am Mittwoh, dem/Unjer Hausgarten 
10. April, um die Mittagsitunve in 1918. 
Chicago eintreffen und ich Dann 
bireft nach der befagten Anftalt hin- XXI, 
ausbegeben, mo hierauf die größte 
— ſtattfinden ſoll, welche je 
ort abgehalten wurde. Am Abend — — 
wird er in der Maffenverfammlung,  Spargelfamen ſollten wir uns 
welche der Freibeitsanleiheausichug MUT bon einem als Me ee 
des Viehhofbezirks nach dem Amphi⸗ läſſig bekannten Samenhänbler _. 
theater einberief, der Hauptrenner | NOH beifer, von einem Nachbarn bes If 
fein. ſchaffen, der eine paſſende Spargel= | 
| [Torte erprobt und in forgfältiger 
| Weiſe Samen derſelben geſammelt J 
bat, Wer aber bereits ein Spargel: | 
beet, das einen guten Spargel unter} 
den gegebenen Werhältnijjen Liefert, 
‚im richtigen Wlter für die Samen: 
'erzeugung (acht bis zmoölf Jahre alt) F 
‘hat, der jollte von den eigenen Spar: 
'gelpflanzen den notwendigen Samen i 
‘gewinnen. Bei der Heranzudt von’ 
Der Verforbene | Spargelpflanzgen aus Samen haben |} 


in 


Aepfel 


Aepfel, feinſteVa⸗ 
rietäten für den 
Tafelgebrauch — 
(nur einen Korb 
an jeden Kunden; 
keine abgeliefert), 


| 
| 


| 


! 
| 
| 


Von %. F. Matenaers. 


 Wibnen Style — 
oje Roje Brand, 


1 er 15c (nur 
6 Büchfen an je- 
"7 ben Kunden) — 


2 Büchſen, R % —— der Korb zu 
1 IC STATE MADISON «= DEARBORN STS, 3 —BR 


Frühjahrs-KRleider für Ränner und Knahen; die heſten Werte 


Frühjahr⸗Anzüge für Männer und junge Männer, aus Kammgarnen, Cheviots und Caſſimeres gemacht — in 
lohfarbig, braun und grau, in Streifen, Karrirungen und Miſchungen 
hochfeine Anzüge, welche vorzüglich paſſen, Größen 33 bis 48, s11 97 
für reguläre, forpulente und ichlanfe Männer, $15.00 Werte, zu . 

0 

AR 


* 


NISTANCE 
Ada — — 


Tragiſches Ende. 

Von der Fliegerſchule, welche zum 
Truppenausbildungslager bei Hou— 
ſton, Texas, gehört, kommt die 
Trauerkunde, daß Leuinant Joſeph 
J F. Ivbes, ein früherer Chicagoer Po— 
Jüziſt, bei einem Uebungsfluge mit 
+ feinem Flugzeug zu Boden ſtürzte 
+ und dabei feinen Tod fand, Er war 
Fancy Tweed Meber- + jerjt vorigen Montag zum Leutnant 
zieher für junge + | befördert worden. i ’ —— 
Männer, reinwollene re + wohnte zufanımen mit feiner Mutter DIT den einen Vorteil, daß uns imz | { 
Stoffe; viele mit und feiner Schweiter in dem Haufe Mer noch ein ganzes Jahr, bis ſich 4 
Satin Aermelfutter: INT. 6008 Prairie Ave. ‚bie jungen Spargeipflangen entiwidelt | 
mented u. Strapped; | Gröhen 83 bis 37; Dem Bundesnaßrungsmittelfon- haben, zur Verfugung ſteht, um das fg 
Größen 34 bis 46— | regulär $10.00 wert |trofleur Herbert C. Hoover ift gemel- Zur Neuanlage der Spargeltultur 
- 5.97 u * 56.97 det worden, dafj .deutfche Farmer in ‚beitimmte Land in die richtige Frü= f 
— — Illinois fich weigern ihre Weizen- melige Bodenbeſchaffenheit zu brin-⸗F 

Trench Auzüge für Knaben, mit extra 


art 


Der Frühling bringt viele Umzüge jowohl in 
Geihäfts- wie in Wohnungsbezirken. DIelephon= 
Subifribenten jollten uns, wenn jie zwilden dem 
15. April und dem 15. Mai umzichen, wenigiteng 


Dreißig Tage 


vorher davon Kenntniß gekei. 


„Double Texture“ 
Nubberized Megen= | 
röde für Männer 
dunkelgraue und loh— 
farbige Schattirun— 
gen, alle Nähte Ge 





+ 


——— auf den Markt zu bringen, gen. Auch bekommt man, wenn man 
Damit fie nicht den Alliirten zuge: ‚Jelbit die Spargelpflänzchen heran— 
ſführt werden können. Es wird fo— zieht, einen großeren Vorrat, aus 
fort eine Unterſuchung eingeleitet dem man die beſten und kräftigſten 
werden. Pflanzen ausſuchen kann. Wenn 
Die Kohlenlieferungen. wir alſo früher ſagten, daß das | 
Der ftaatliche Heizmateriafienver: Haufen junger Spargelpflanzen urn 
walter Xohn E. Williams Hat die den Ducchjchnittsgarienliebhaber ganz | 
Bedingungen betannt gegeben, winter |beitimmte Vorteile gewährt, fo bietet J 
weichen das Publitum bis zum aber dod auch die Heranzucht ber! 
1. April 1919 Hartlohlen taufen ‚Jungen Pflanzen aus Samen ganz | 
tann. Denjenigen Runden, welche beitimmte Borteile, borauägeleht, | 
nicht mehr als vier Tonnen benöti- | man zieht fi) die jungen Pflanzen ig | 
gen, werben diefe ohne Weiteres ge- bon Samen in der richtigen Weile li 
‚liefert werben, alle übrigen haben beten, die von einem guten, ertrags- | 
fi) aber einftweilen auch mit vier | reichen Spargelbeete jtammen. Da: J 
| Tonnen zufrieden zu geben. Was gegen. übernimmt man immer ein 
den Reft ihrer Veftellung anbetrifft, großes Rifito, wenn man ben Spar: | 
‘fe wird fpäter darüber entfchieden gelfamen im offenen Markte kauft. | 


Paar ganz gefütterten Kniderboder:Ho- 
jen_Goats mit Schnalle an Gürtel und 
ihliste Tafchen, die Hoien haben Uhr 





taiche, vorzügliche dauerhafte Stoffe in | 


Streifen und Miihungen, Größen 7 bis 


17 Jahre $7.00 Werte — 85 47 
J — 


Ueberzieher für Knaben, Größen 8 bis 16 Jahre, und Knaben-Reefers, Größen 
2% bi3 8 Jahre, aus verichiedenen Stoffen ii 
tirungen gemadıt; Samstag Zi 


Muft auf Commercial Department 


Official 100 


(Roftenjrei) 


ipeziell zu . — 


—— rt tr tr tr Hr Hr Hr rt rs + 


Mädchen-Stleider, Mäntel: 


— —— 
Zub - Kleider für + 
an * 
Mädchen aus 4 


Männerſachen 


Blaue Chambray Arbeitshem— 
den f. Männer, aus hellblauem 
Amoskeag und dunkelblauem 
Bell Chambrah, viele mit befe— 


Putzwaaren 


Garnirte Hüte für Damen — 
eine vorzügliche Auswahl von 
„ſtraight“ Sailor, gerollteKrem— 


88 


WAR SAVINOS STAMPS 
— — 
UNITED STATES 
DOVERNMENT 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


Line⸗? 


ſtigtem Kragen, volle Größen; 
doppelt geſteppt, Größen 14 bis 


17 (nur ſechs an je⸗ 750 


den Kunden) — 
50€ ſelde ne 


9a 1stram 
ten Für 
Männer — 
50 ur. in- 
Hand Haf- 


Sınabams3, 
nes, 
Percales 
in einfachen 
ben, Streifen, Kar 
rirungen, 
ii. 


tem Gürtel; Stra 
gen und Manichet 


ten mit 


in rofa, blaıt, [ob 


Chambrays u.* 
+ 


gemacht; 4 
Far -+ 


Plaids * 
Nombinationen, 

pleated Skirts mit 
fanch Taſchen, brei— 


abitechen- 
ven Karben bejeßt; 


pen und Rofe-Effefte, in dem 
neuen bolttien Strob, eingefasst 
mit Georg 
ette Greve 
in „elf“ 
und abite 
enden 
Farben 

mit Feder 
O rnamen 
ten. beaded 
Novelties, 
Blumen u. 
j. iv. gar 


werden. 
mindeſtens 
mit in den Kauf nehmen müſſen. 


Wieder flott. 


4 


+ 
'„Gnitland“, jetst „Wilmette“, wird nad | 
dem Atlantik abfahren. 


| Der Unglüdsdampfer „Caftland“, 
‚der am 24. Juli 1915 an der Clart 
| Str.-Brüde umfchlug, mobei faft 


MWahrfceinlich merben fie; 
ein Drittel Weichfohlen , 


auch Pflanzen 


iber erjten beiten Quelle zu greifen. | F 
"Guter Spargelfamen ift immer Geld | pflügt, 


Nur wer fich nicht felbft der Meühe | 
und Umjtändlichkeit unterziehen will, | N 
Spargelfamen heranzuziehen, aber W 
nicht kaufen will, J 
ſollte den Samen von einem ala zus | 


berlaſfig bekannten Händler kaufen, E 


ohne nach dem billigſten Samen aus 
die Oberfläche des Landes 


wert, ſchlechier dagegen bedeutet un- wieder ſorgfältig 
ter allen Umſtänden beträchtlichen 


Ine, frümelige Struftur 


Mons — aus 
Seide und 
Satin ge 
macht — in 


nirt, $3.50 
und $4.00 
Hüte, zu 


farbig etc., Größen 
6 bis 14, gut $1.50 


ivert 


‚900 Menfchen ihr Leben 


TrrrrH Hr rrr ++ +++ Bere Hr Hr Hr HH Hr + HH Hr Hr +++ 


: mandelt und „Wilmette” getauft wor 


f $ einbüßten, | 
it in ein U. ©. Kanonenboot umae: | 


Schaden und 2erluft. 
Der Spargel gedeiht auf den mei- 
ften Bodenarten; auf zähen, tonigen 


im 


geſtellt. Zeitig 
Boden 


ſobald der genügend 


à 


den neue⸗ 
ſten Mu— 
ftern; die 
Auswahl, 


29c 


50c Preſident Faſſon Hoienträ- 

ger für Männer, mit Corded 

Slide Enden gemacht, breites 

elaſtiſches Web 

ipeziell, Baar zu C 
Biene 


—————— ++ 


+ 


= 


8 


i8 11, doc nicht in allen Moden, 
Werte, fpeziell da® Paar zu 


das Baar zu 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
- 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
*. 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
. 
+ 
+ 
+ 
“ 
+ 
= 
+ 
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Alles bereit ! | 
n | 


Kampagne für dritte ‚rreiheits- | 


anleihe wird morgen beninnen. 


Broflamation des Mayors. 


Bevölkerung aufgefordert, jich möglichit 
zahlreich an den patriotiihen Rund= | 


etal Kalbleder, in Knöpf-, Bluche 


Ankle Strap Mary Jane Pumps für Mädchen und Kinder, 
aus Patent Coltſkin und Gunmetal Kalbleder, in Größen von 816 
bis zu 11 zu nur 81.97; in Größ 


ſpez. zu 
Mänt 


et tie e 


e abi 
79 = 
Ti 


b 
ids und Mi 
gen gemacht, 
ind bo la 

, “L 
rößen 


sarben, © 
u : 
ten 


Jahre, 
it nur 


54.97 


— 
52.50 und 83.50 


81.97 


gemacht 


er 


Conwah-Gebäude, Clark und Waſh— 


ington Str. 


Nordſeite. 
Str. 
tt. 
arrabee 


1120 N. Caark 
1546 Xarrabee 
North Ave. md 
2810 N. Clark 
Klee Bros., Ecke Belmont und Aſh— 


tr 


(land ve. und Lincoln ve, 


2 


_ 


N. E, Ladomsti, 2537 N. Kedste Str. 
Ralph Prav, 425 N. Bartitde Ave 
Chovin Theater, Milwaukee Menue 

und Tiptiion Str. 


Südſeite. 
M 


ER Man 
vtangan be. 


“o 
I 
es 


el für Mädchen, 
del; s 


uden 4 
6bis * 
s3,50;+ 


rer rt rt rs 


Männerjchuhe und Oxfords zu 81.97 


änner-Schuhe and Iriords, gemadıt aus Patent Goltifin, Kidifin u. Gun 


md Schnür-Moden, alle Größen von 6 


+ tenmilig angefauft und fpäter, 


| 


den. Er wird in nädhjter Zeit nach 
+ dem atlantifhen Dgean abgehen. 
+: Die Ummantlung it in den Dods 
x der Chicago EhHipbuilding Co. im 


1.87 


Ungarnirte 

Hüte für 

Kinder — 

Sanf und 

fanch Stroh, in Faſſons, die be— 
ſonderd kleidſam für die Kleinen 


ſind, ſchwarz und far 330 


big, die Auswahl 
Hüte koſtenfrei garnirt. 


* 
+ 


+! men worden. 
T „Wilmette“ zu lang tft, um durch bie 
rt Schleufen des Wellandkunals fahren 


x falo bei feiner Fahrt nad dem Diten 
+ den Bug abnehmen, um ihn nach ber 
+ Fahrt dur die Schleufen mieber 
$ anzufügen. Der „Wilmette“ wird 
t Dienft als Bealeitihiff von 


er s 
+ Srranfreich fahrenden Transport 


+ 
*4 
+ za nur 
> 


+ 
+ 


t Stanonen und Fliegerabmwehrgefchüt- 
zen bewaffnet. Seine Stohlenfaf- 
+ jungäfraft beträgt 300 Tonnen; er 
x 'tann 4000 Meilen mit einer Ge- 
 riichminbigfeit von 12 Meilen in ber 

+ | Stunde zurüdleaen. 

!, „Der „Eajtland“ wurde nach der 

+ | Kataftrophe von der Nllinoijer Frlot- 
im 
Iboriaen Herbit, für $270,000 von 
|der Bundesregierung. 

—- — 


Bauerlaubnißſcheine. 


+ 
>; 
+) 
4 


1647 Blue Neland A 

S. Aſhland Av 

16 W. Madiſon Str. 
26. Str. 


3. Madiſon Str. 


be. 
8. 


wurden ausgeſtellt an: 
Aller dsladen 2 | stedsie be, 1106-12, Baciteinftall, X 
(llerhandsladen, 12. und | ftein, 819.000, z 
— Federal Str., 5300, 1ſtöck. Backſtein Um—⸗ 
2003 Irving Park und Anbau, National Rag Co., 89,200, 
| State Str, ©., 1819-23, Iftöd. Vadfteinfabrif, 
E. Gehring, 815,000. a 
. : | Bifbop Str., 7737, Itöd, Badttein Wohndauf, 
‚ Nordoitede | CE. Brandel, $5500, ar 
Pate3 Npe,, 7220-22, SMtöd, Vaditein Apart 
! mentgebände, 9, E, Yinderion, $20,000, 
I Meed Etr,, 1041-49, 1-Hftöd, Vadftein Sager- 
haus ı. Miüble, Armour Grain Go., $85,000, 
' Colfag ve, 7942, 2itöd, Backſtein Flatge— 
ı bäude, Kohn Karlfon, $5000, 
a 92 


Wien—⸗ 


Leonard Bros., Mi 
* DIN ” 
3 Irving Park Blod. | Bil 
ansportables Gebäde 
417. Ztr. und Aſhland Ave. 
3531. W. 12. Str. 
Südoſtecke 48. md W, Madtion Str. 
h Schubert Amberg, 4145 Weit 
Worth Vive, 


2 


‘ 
X 


+ | Calumetfluß an 101. Str. vorgenom: | 
Da der nunmehrige ! 


+! zu können, wird man ihm in Quf-! 


nach! 


+ o 8 . . aus 
+; dampfern tun und tjt mit vierzölligen | 


— Aisen abgetrochnet iſt, um den Pflug 
Böden liefert er große Erträge; im 3 * N —* A 
allgemeinen aber follte gan nad) | a af ; 7 

nn , , /Iner, trümeliger Befihaffenheit auf: 
Möglichkeit einen leichten, ſandigen Ihrechen 
‚Boden von guter Fruchtbarkeit zur|d —“ 1 

— » : : e fluge 
Spargelkultur wählen, weil Nratut deldtultur mit einem geopen Pflug 
ger Boden den frübelten Spargel 
‚liefert und ſich am leichteften fultibi= | 


‚ren läßt; insbefondere für ben Hans 
‚belsgärtner, der Spargel für den! 

‚Markt zieht, aber ſind früher Ertrag Fie Jurche acht dis zwölf Zoll tief 
und leichte Bearbeitung des Spargel— litt Roderer Boden, der fi in fol- 
;feldes wichtige Vorausfehungen für | It. Y 
‚den Erfolg. Boden, der unter ftauen= fen läßt, follte mit einer breiten 
eh Annan me na) | Schaufel aus der Furche herausge— 
| ( u 2 mn ns: hs = 
!Maffer fich auf der Oberfläche an- | morlen werden. Bei der Gartenful 
Tammelt, oder Boden mit einem jehr | 
hohen Grundmwafferftande, derart, | 
daß Die Spargelpflanzen fozufagen 
im Grundmaffer liegen, eiqnet fich 
‚natürlich nicht zur Spargelfultur. 
* ſolcher Boden ſeiner Zuſammen— 
ſetzung nach ſonſt zur Spargelkultur ha en. 
geeignet, jo kann er felbftverftändtich | DO" —— * au fünf Fuß. 
durch eine paſſende unterirdiſche Die Spargelreihen ſollten 
Drainage auch brauchbar gemacht immer von Norden nad Süden er— 
werden. Der Boden ded Spargel: |Itreden, jo daß das volle Sonnen- 
|beetes jollte frei 


den. Man muß fo oft mit bem 
Pfluge diefelbe Strede ziehen, bis 


S 


mit dem Spaten auszuwerfen. Auf 
den Boden der ausgeworfenen Fur— 


gelpflanzen ausgeſetzt, und zwar, je 


len des Züchters, mit einem Abſtande 


nicht im Einklang ſtehen. die Sonne noch niedrig am Himmel 


Obſtbäume und andere Bäume, 

ſowie hohe Sträucher dürfen nicht in 

der Nähe des Spargelbeetes ſtehen, A 
Näle 3 Spargelbeeieß fiehen Schatten. Die Folge im eriten Falle 


weil jie dasjelbe zu jehr beicyatten | !% zn — 
und mit ihren Wurzeln durgbringen iſt daß der Spargel fic) erjt ſpäter 
| im Frühjahr entwidelt, und im ziveis 


‘würden. Ueberbaupt muß das Spar: | IN REN, * 
—* —* ten Falle, daß die Spargelpflanzen 


fei-⸗ fI 
werden hiernach bei der J 
in einem Abſtande von vier bis ſechs J 


Fuß die Furchen geöffnet, in denen J 
die Spargelpflanzen ausgejegt mwer= | 


Icher Weife mit dem Pfluge nicht mer= | W 


tur find die Pflanzreihen überhaupt ' 


ichen nun werben die jungen Spar- 5 


Inach der Anficht und dem Gutbün- 
fh B 


von Wurzeln, licht in diejelben fallen fann. Ver- N 
‚Steinen und anderen Hinderniffen laufen fie von Dften nad) Weiten, jo 
fein, die mit dem fchnellen und gera- ı bef hatten ſich die Rücken der einzel⸗ 

den Wachstum der Spargelroͤhren nen Reihen zeitig im Frühjahr, wenn J 


\iteht, gegenjeitig, während fpäter in; 
‚der Saifon fi die einzelnen Plans | 
zenteihen vollftändig gegenjeitig be= | 


— — —8 Er. 


mit dem Rechen 
‚oder der Gage bearbeitet und die fei= 
wiederher= | 
Frühjahr, 


: 44H 
ok 


\ 
P 


Zeuziviebeln, 
Seßziviebeln, 
das Pfund 

Beſte Creamerhy Butter, Pfd.. 


2 + +. > 6 A il 
se 
Speziell für Samstag, den 6. April, 
Di > a u 
Spezielles in Fleifch | 
stalbfleifch, das Pfund... Marke, 1-Pfd. Büchien.... 230 
IHinterviertel Hammel— 220 Kartoffeln, weiße, das Peck zu. .2de 
J Pork Loin Roaſte, das Pfund. 254606 Iwetſchen, kleine Sorte, Pfd... LIe 
Ja Friſche Spareribs, das Pfund. 15dge Friſch gemahl. Rolled Oats, 
Roaſt, ver Pfund Gelbes Kornmehl, 5 Pfund für. .3de 
Friſche Pork Tenderloins, 340 Priscilla Fruchtpräſerven, 290 
J Native Round Steak, Pfund. . . .2cButterine — 
Rolled Roaſt Beef, Pfund. . . .14160 King Nut — und Armours Glendale 
J Friſchgemachtes Hamburger 3 BE ä E ee 
Steat, 2 Bund für C Wir führen eine große, vollftändige 
D. M. Ferry's Blu: 
Armours Star Spech Bid... . 4313e men- und Gemüſeſamen. 
srinfadd 
ung Fe — Baſement „Specials 
Armours Star Schinken, Pfd. 31680 De —— 
Swifts Premium Schinken, 31536 Inberted Gaslichter, halb 
zwei Pfund für 3 Ort. ſchwed. Granite Kaf— 480 
Frankfurterwurſt, polniſche Wurſt, feekannen, 690 Wert, ſpeze.. X 
39 6 Ot. grau emaill. Berlin— 290 
awei Rund für C 
2 . 
Spezielles in Grocerie3 
B=30ll. ganz jtählernes Qut= 
wi 15c 


* 92 ‘ 2 
Spezielles in Groceries 
Hinterbviertel milchgemäſt. 194 Backpulver, Edelweiß 
20 
fleiſch, das Pfund zu Friſche Eier, das Dutzend 
J. Small Pork Schulter 23, 15 Pfund für 38c 
ost 
das Pfund zu 21-Unz. Jars 
Troco — Marigold — 
J 73 Butterine — 
| Hartes Pot Roaſt, Pfund . . . .1816e Butterine 3le 
! 
Mrisfet Corned Meet, Rrımd.15tge Auswahl von T 
Swift3 Premium Sped, Bid. .43igc | 
Compound Schmalz, 49e Ifroit. Globe, 25c Wert, jpe3. 49€ 
stnoblauchivurit, Brativurit, \ 8 N 
stellel, 49e Wert, Tpeziell.. 
150 
gelb, das Brd....1dec 
chermetter, Wert, MD. 


IHC 


Schwarz ladirte Vrierfäjten, 
23c Wert, Ipeziell zu 
Silverſtkin, 20 2: 

C Stähterne Zpielvagen, ange: 
45e ijtrichen, 18c Wert, ipez..... 
dem einfpännigen Kultivator ausge: 
‚führt werden. Nachdem die Spar 
gelernte beendigt ift, follte man bei Cinit Balait, jest Hotel. — Geidhäfts- 
der Feldkultur mit einer ausgezackten hans an Cottage Grove Ave. verkauft. 


Bonmnm Gruͤndeigentumsmarkt. 


— 


g 
a 


gebungen zu beteiligen. — Tie grone | ., 1013-23. 1ftöd Baditeinfabrit- | gelbeet frei und der vollen Sonnen: 


Parade. 


idiang Ave. Joslon Mita. Co., 830,000 deſtrahlung ausgefeßt liegen. Gut Ti dauernd an ber beften Entwid- | Scpeiben- oder Telleregge zweimal Das 23 Zimmer enthaltende pa- 
——— [0 Niftes aber, wenn das Beet gegen lung gegemfeitig verhindern. —— quer über die Spargelreihen ziehen, laſtartige Gebäude 16 bis 20 Oſt 
— Darum. — „Von der Milch Norden oder Dften zu durch ane lich iſt bei der Beſtimmung des Ver- 'um den Boden wieder gründlich zu Ontario Straße, meldhes Kent 
befommt ve 2. —* Teint.” | Hede oder dur Bäume — duͤrs laufes der Reihen die Topographie ſockern und das jetzt zaͤhlreiche Un— Field mit einem Koſtenaufwand von 
— „Ja, weil viel Borax drin iſt.“ 


An Gebaude gegen kalte Winde ge: de Geländes zu berüdlichtigen, Die traut gründlich zu vernichten, das |$100,000 feiner Zeit errichtet und 


Die große Parade. gebäude, 


Nicht weniger als 15,000 Ser: | 
‚ tonen werden au der großen Barade 
teilnehmen, welde jtch morgen Nach 
mittag zwei Uhr vom Grant Park 
aus in Bewegung ſetzen und durch 


A J 
iv 


Vorbe rei⸗ Erchange 

zu der 
begin⸗ 
Kam | 


Die 
tungen 
morgen 
nenden 


S. Michigan Ave. 
S. Balſted Str. Tue hr ee : J e a a BE 
Kontos Bros 5 S07 W. ſchützt iſt. Auf einem in dieſem es bisweilen unmöglich macht, die andernfalls gar leicht den Wurzel das einſt als eines der ſehenswürdig— 


für die) 
Freiheits⸗ 

anleihe ſind be— 

endet. Geſtern 

Nachmittag fand 
noch eine letzte Konferenz ſtatt, in 
welcher dem Heer der Bondverkäufer 
und Verkäuferinnen die nötigen An 
weiſungen erteilt wurden, ſo daß ſie 
jetzt alſo über Alles genau unterrich⸗ 
tei ſind. Morgen ſchon zu früher 
Stunde werden ſie ſich an die Ar— 
beit machen. 

Bürgermeiſter Thompſon hat eine 
Proklamation erlaſſen, in welcher er 
auf die doppelte Bedeutung des mor— 
gigen Tages — er iſt bekanntlich 
auch der Jahrestag des Eintritts der 
Vereinigten Stoaten in den Krieg — 
hinweiſt und die Bevölkerung auf— 
fordert, am Nachmittag ſo weit als 
möglich die geſchäftliche Tätigkeit 
einzuſtellen und an den verſchiedenen 
Veranſtaltungen teilzunehmen, da— 
mit Chicago bei dieſer Gelegenheit 
zeige, daß es in Bezug auf wahren 
Patriotismus hinter keiner anderen 
Stadt des Landes zurüchſteht. | 

Zur Bequemlichkeit des Bublifums ı 
find in den verichiedenen Stadt- 
teilen DBerfaufspläge eingerichtet | 
worden, jodat man die Bonds alio 
in feiner Nahbarichaft, fait ohne 
jeden Zeitverluit, eriteben fann. | 
Nachſtehende Lifte gibt genaue Mus- 
funft darüber: 

Scjleifebezirf. 

Eapper & Capper, Michigan Avenue | 
und Monroe Sir. 

%. ©. Spaulding & Co., 211 


State Str. 
Nr. 29 ©, La Calle Sir. (Haupi⸗ 


pagne 
dritte 


— 
mir 


Hills Cafeteria, Südweſ 
und Woodlawn Ave. 
327 Oſt Garfield Blod. 


1 
Weſtſeite. 
8. Rebders Laden, 
r. und Grand Ave. 


2040 M 27 
W. 0), 


fen 


Miſchungen, 
Jasver und 
Er. 
Ta⸗ 


—5 


un 
ere erſt— 
vVᷣ sit} au 
large Bar 

y aror 

Tapeten, 


> 2065 


17c 


Satin: 
Ztreiten, ges 
ſtreift und durchweg geblümt, 


16c Qual.; die Rolle zu 


Extra ſpeziell! Lincruſta Walton 


wr. bi 
Rolle 
— 


für Speiſezimmer und Hallen; 

braun, lohfarbig oder $ 
tot, $2 Sorten: Rolle 1.19 
Schöne „Cut-Out“ Borten für 

49c Tapeitry für | Wand - Tapeten 

obere open | Bi Due und 

mer; Die 34e ?* en, 33c 


Schlafzimmer; die Yard zu.... 30 
Rolle zu 5c Sorie, 


°| bis 


0 
np 
Ave., 


ren laſſen. 


eine amerikaniſche Flagge zum Ge⸗— 


Gebt Acht auf die kleinen 
Pimpels; ſie ſind eine War— 
nung der Hatur. 


den Sauptgeichäftsteil Stadt 
marichtren wird. Wie bereits geitern 
mitgeteilt wurde, jchlägt fie den fol. 
gendene Weg ein: Michigan Ape. 
Monroe Str., an Monroe Str. 
wertlid DIS State Str, an State 
Str. jüdlih bis Nadfon Boul, an 
Jackſon Boul. weſtlich Salle 
Str. an La Salle Str. nördlich bis 
Madiſon Str. an Madiſon 
öſtlich bis Stote Str., an State Str. ! oder an 

—— bis Randolph Str., —— 

oh Str. ältlich hia Mi: Per 

—— —* — Michigan Richt nur ſind, dieſe Pimpel und 
an RBichigan Ave. nördlich Flecken entftellend, ſondern fie führen 
über die Ruſh Str. Brücke bis zur auch zu ernſthaften Hautkrankheiten, 
Ohio Str., an der Ohio Str, öftlich die fi) ausbreiten und äußert jtörende 
bi8 zum Lake Shore Drive und Reizungen und Schmerzen berurjachen, 


Bonn nörblid nad) Billy Sundays | Eczema, Beulen, Gejchwüren, 
Tabernakel, in dem eine Maflen- gen Ausichlägen und anderen Störun- 
eniammlung itattfinden ivird. |gen, die wie xeuerflammen brennen 
Bor dem Kunftaebäude imerden ind bei Euch ein Gefühl Dervorbringen, 
Generalmaior Thoma: x * ‚als wenn Eure Haut in Brand ſtände. 
a major Thomas H. Barry | Wenn diefe Symptome ſich an ir— 
und Frau forie Kapitän Wm. Mofz gend einem Teile des Störbers_zeigen, 
fett und Frau den Zug Revue paffi= tut fogleic, Schritte, um dieſe Skörun— 
Be . 1.8 3 Eurem Bh ; fernen 
Südlich bo d Yo- gen aus E ir m lute zu entfe 
bäude wird ein bei d n 8 * Und das eine Mittel, welches als Blut— 
— er eronberer Pla fur reiniger nicht Tcinesgleichen bat, iit ©. 
die Kinder, melde ich die Barade:S. & 
anzujchen wünichen, referpirt mer: 
den, au wird man jebem bon ihnen 


der 


'Hüßliche und entitellende Signale von 
schlechtem Blut. 

Schliegt Eure Mugen nicht vor der 

|Rarnung, twelche die Natur gibt, wenn 

Rimpel auf Eurem Geficht 

anderen Teilen des Ntörpers 


2; 9, 
bas Na 


4 * 
Sit, 


1626. 1344 
bäßliche 


ſchuppi⸗— 


S., das reinvegetabiliſche Arznei— 
mittel, das ſeit über fünfzig Jahren im 
Markte iſt. Es wird überall in den 
Apotheken verkauft. 

Wenn Ihr von Hautkrankheit in ir— 
gend einer Form befallen ſeid, erwar— 
tet nicht durch Wafchmittel, Einreibun- 
der Chicago Ajfociation of Commerce [Re Zen = — „a _— 

rn 5 } — geheilt ZU den, da es dieſen nich 
abgehaltenen Konferenz; beichloffen önlich ai, bi8 zur Quelle des Leidens 
die Vertreter von 27 Vereinigungen, |vorzubringen, die im Blut it. Ve— 
deren Mitglieder zu einer möglichit ;giunt heute mit dem Einnehmen bon 
zahlreichen Beteiligung an den mor- |*- ©: °- und jchreibt eine ausführliche 


: z IGeihihhte Eures Falles an unieren 
gigen Kundgebungen aufzuforbern. lärztlihen Hauptberater, der Euch ſpe— 
Sefretär Danield’ Beind. 


zielle Anweiſungen  koltenfrei geben 
Wie Kapitän Moffett, der Kom⸗— wird. Schreibt ſogleich an Swift Spe—⸗ 
mandeur der Flottenſchule in Great 


pi 
D. 


ſchenk machen. 
In einer in den Räumlichkeiten 


cife Company, 441 Swift Laboratory, 
Atlanta, Ga. Ungeige. 


Manhmal Sind fie die Vorläufer von | 


Reihen von Norden nad; Süden ver: 
laufen zu laffen; aber auch in joldhen 
Fällen iſt es immer noch beſſer, den 
Reihen eine Richtung von Südoſten 
nach dem Nordweſten oder vom 
Nordoſten nach dem Südweſten zu 
geben, als ſie direkt von Weiten nad 
Oſten verlaufen zu laſſen. Die rich— 
tige Beſtimmung des Verlaufes der 


|Sinne pajjend gelegenen Abhange | 
Imürde fich aljo jehr vorteilhaft ein | 
| Spargelbeet anlegen laffen. Ez if 
‚Sehr wichtig, daß das Spargelbeet | 
frei von Unfraut ift; darauf Tolfte 
ıman bei der Auswahl noch ınehr als 
auf große Fruchtbarkeit de3 Vedens 
achten, denn letztere läß! ſich ja 
durch eine kräftige Düngung und 
paſſende Bodenbearbeitung ſchnell 
und verhältnißmäßig einfach beſchaf 
‘fen. Es iſt gut, das Spargelbeet 
zwei oder drei Jahre lang vor der 
Bepflanzung mit Spargeln mit 
einer Hackfrucht zu beſtellen, um da— 
durch das Unkraut gründlich und 
dauernd zu vernichten. 

Wählt man für die Anlage eines 
Spargelbeetes einen leichten, ſandigen 
Lehmboden aus, ſo ſollte derſelbe 
ſpät im Herbſt oder Anfang Winter 
tief gepflügt werden; dabei iſt die 
Untergrundslockerung nicht zu über— 
ſehen, ſondern man ſollte den Boden 
unter Benutzung eines Untergrund— 
pfluges bis zu 15 Zoll tief gründlich 
turcharheiten und lodern. Bei einem 
;tleineren Landjtüde, Das mit dem 
| Spaten bearbeitet wird, tit.in ber 
:befannten Weile zu rigolen. Nach— 
‚tem dann das Feld mit der Ggae 
oder das Beet mit dem Rechen bear- paufefung und Anlegung diefer Erb- 
beitet ift, follte breitwürfig über das⸗ — über den *—* ae 
felbe eine gute Schicht eines Kompofte  yeipen natürlich nicht notwendig. 
düngers aus gut verrottetem Pferbe-, | i ‚ e 
"Kuh: oder Schafmift oder qui ver: Um dad Untraut niederzubalten, 
'rotteter Stalldünger geftreut werden, |wirb es in den meiften Fällen not- 
den man unter dem Einfluffe der | wenbig fein, zwifchen den Pflanzen- 
Witterung bis zeitig im Frühjahr reihen die Spargeltultur, fehon im 
fiegen läßt, d. H. fo lange,-biß der Bo- Frühjahr beginnend, mit der Hade 
den wieder bearbeitet werden Tann. 


zu bearbeiten. Bei ber yelbfultur 
Dann wird der Dünger unterge- Tann das vorteilhaft feht oft mit 


Kultur des mweihen Spargeld. Denn 
wenn mweißer Spargel gezogen wird, 
'fo follte immer zeitig im Frühjahr 


Stechen de3 Spargel3 begonnen mwer= 
;ven fann, iiber den Reihen ein Erb- 
Irüden angehäufelt werden, um fchöne 
lange Röhren weißer Spargel zu er: 
‚zielen; und diefe Erbrüden über den 
einzelnen Reihen müjfen alle acht His 
\zehn Tage erneuert werden, da fie 
ſehr leicht entweder von der Sonne 
‚eingetrodnet oder von niebergehen= 
dem Regen fortgemafchen merben. 
:Site würden fich aber beim Verlauf 
der Spargelreihen von DOften nad 
Weiten im zeitigen Frühjahr fo ftarf 
beichatten, daß dadurdh die Entmwid- 
‚lung des Spargels in unerwünfchter 
und verluftbringender Weile verzö- 
gert werben müßte. Für denjenigen, 
der grünen Spargel zieht, ift die An 


'NReihen ift bejonders wichtig bei der! 


‚um die Zeit, wann etwa mit dem 


‚sten Gebäude der Stadt gegolten hat, 
it nebft Grund, 65 bei 109 Fuß, ven 
dem Anwalt David ©. Weag, welcher 
‚dort jeit zivanzig Jahren gewohnt 
; bat, zu $35,000 an Frau Leonore 9. 
Meper verkauft worden; diefe will 
‚dort ein Hotel betreiben. 

Schon wieder iit Has 96 Wen: 
nungen enthaltende Zinshaus Mon 
roe, an der Kenwood Ave., ſüdlich 
'pon der 55. Straße, Grund 150 bei 
ı175 Fuß, vertauft worden, nämlich 
zu $265,000 von John Winfen, 
'Beoria, an die Beaconzfield Ho.cl 
:&0. E3 mar kurz vor der Weltaus- 
(ftellung gebaut worden. 

Das mit $25,500 belaſtete Ge— 
ſchäſtshaus auf der Oftfeite der Cot 
tage Grove Ape., 163 Fuß nördlich 
bon der 65. Straße, Grund 100 b.i 
114 Fuß, ift zu $33,500 von Abru 
bam Schreyer an Harım Meilen 
verfauft worden. 

Die Bundesregierung hat das frü- 
her von der Great Lakes Tranſit Co. 
benugte Land an der Ruih Straße, 
Austin Une. und dem Fluß, 100,000 
Seviertfuß, von der New Yorker Zen— 
ıtralbabn und in Waufegan zmolf 
Gebäude zu Speicherzmeden für Wa- 
gen und Gefchirr von der Corn Pro: 
Ducts Co. auf ein Jahr, mit dem 
Vorrecht der Verlängerung, agepachtet. 

Der Architekt Henry J. Schlads 
hat von der Greenebaum Sons Bank 
heitsherde dienen können. Wurde and Truſt Co. $140,000 zu jechs 
der Boden nicht ſchon direkt nach Be- Prozent Zinſen auf zwei bis ſechs 
endigung der Spargelernte wieder Jahre geliehen gegen Hypothek auf 
eingeebnet, geeggt oder mit dem Re⸗ den ſechsſtöckigen Zinshausneubau 
chen bearbeitet und in form der 4240 bis 4302 Sheridan Road, 
Kopfdüngung mit Stallmiſt gedüngt, „Buena Terrace“ genannt. 


o iſt nunmehr dazu nochmals die ee 
gefet die „Bonntagpon: 


'ftöden der Spargelpflanzen im Bo- 
den nachteilig werden mag. Wenn 
dabei auch noch einzelne Spargelrob 
ren, die fi immer noch entwideln, 
‚vernichtet werden, fo bedeutet das 
weiter aar nichts. Auch bei ber 
‚Gartentultur ift das GSpargelbeet 
nach Beendigung der Spargelernte ' 
'in entfprechender Weile zu behandeln. 

Die fpäter in der Saifon fich ent- 
tidelnden Spargelbüjche müflen 
'abgefchnitten werden, fobaldb bie 
‚Spargelbeeren an denfelben eine 
volle, rote Farbe befommen haben; 
die Pflanzen find dann genügend 
‚ausgereift, jo daß die oberirdijchen 
'Ieile fortgenommen werden können, 
ohne dak die Wurzelftöde im Boden 
darunter zu leiden haben. Läßt man 
‚die Spargelfträucher mit den reifen= 
den Beeren noch länger ftehen, jo er: 
folgt außerdem die Neife fogar noch 
‚auf Koften der Wurzelftöde im Bo— 
‚den, und endlih läuft man bann 
‚auch Gefahr, dah aus den aufiprin- 
‚genden, reifen Spargelbeeren zahl: 
‚reihe Samen herausfallen, die nun 
wieder neue Spargelpflängden uns 
|frautartig im Boden entrwideln. Alle 
‚abgefchnittenen Spargeliträucher joll- 
iten fofort forgfältig auf einen Hau- 
‘fen gebracht und verbrannt werden, 
damit fie nicht ald Unterfchlupf für 
ihädliche Injelten oder ala Krant: 


geeignete Zeit. 





/P1 


Beatnnend mit dem 3. Mpril, werden mir eine Sonder-Auäjtellung 


der neueften Nampen, Yamıpeni 
Saushalt-Geräte veranftalten. 


Dieje prächtige Rohrlampe, nur H10 a | 


ir weiten ferner auf die fol 


welde, wenn der Sommer beranfommt, jobiel dazu beitragen, die 
Haudbaltarbeiten zu bereinfadent: 


Federal Waſchmaſch 
Kaffee-Percolators, 


Dieſe und viele andere elektriſche Geräte werden in ansiebender 
Weiſe während unſerer Frühjahr-Eröffnung, vom 3. 


April, vorgeführt werden. 


LECTRIC SHOP 


72 west Adams Strasse 


Au ſtin 
53646 W. Lale Str. 


Bro 


4523 Broadwahy 


Sonth 
Sid Ü 
Alle "Phones 


9163 


Mir geben Federal Stamps. 


McJunkin Advertis 


Ba aaa 30 a a Sa SE En 


Nachrichten aus 


Auslele aus esuropäilchen Beitungen. 


Deutſche Wahlreform. 

Berlin. Aus dem Entwurf des 
Gefeges über die Zujammenjegung 
des Reihhötages und die Verhältni- 
wahl in großen Reihstaaswahlfrei- 
fen, der am 16, Febr. die Zujtim 
ung des Bundesrat3 fand und nun- 
mehr dem Reichstage zugeht, werden 
die folgenden Beitimmungen allge 
meines Nnterejie finden: Die Mit 
gliederzahl des Reihstages wird auf 
4141 erhöht. Die Stadtgebiete Ber 
lin, Breslau, Frankfurt a. M., 
Münden, Dresden und das Ham: 


burgiiche Staatsgebiet bilden je ei-| 


nen Wahlfreis. Außerdem werden 
Proportionalwahltreife gebildet für 
Köln, Düffeldorf, Elberfeld, Cileı, 
Duisburg, Hannover, Leipzig und 
Stuttgart; ferner gilt das Verbält 
nißwahlverfahren für die Wahlfretie 
Niederbarnim, Teltow, Königshütte, 
Sindenburg, Kiel, Redlinghaufen, 
Bohum, Dortmund, Nürnberg, 
Chemnig, Mannheim und Bremen. 

Berlin wählt 10, Teltow 7, 
Samburg 5, Bochum und Leipzig je 
4, Köln, Breslau, Duisburg, Dort 
mund, Eiien, Niederbarnim, Min 
chen, Dresden je 3 Mbgeordnete, die 
übrigen genannten Streiie je 2. Dieie 
Teilreform der Wahlfreiseinteilung 
aeht von dem Gedanken aus, daß el 
nerjeit8 einem jeden Bundesitaat 
und in Preußen jeder Provinz der 
Beiikftand gewahrt bleibt, anderer: 
jeit8 Gebiete, mo jeit 1869 eine un 
verbältnigmäßig aroße Vermehrung 
der Bevölkerung eintrat, mehr Mb 
geordnete als bisher erhalten. 

Ans Berlin. 

Die Groß-Berliner Gemeinden 
planen den fommunalen Zufchlag zur 
itaatlihen Einfommeniteuer für das 
neue Verwaltungsjabr (1. April 
1918—19) von 170 auf 190 PBro- 
zent zu erhöhen. Die Mahnung zur 
Zahlung wird Fünftig 
perfönlich, ſondern durch öffentliche 
Refanntmahung erfolgen. 

Im Friedrih Wilhelmit. Theater 
erlebte die Overette „Das Dretimä 
derlhaus“ mit Nulta Gulp als 
Ehrengait die 700ſte Aufführung. 

Prof. Gujtad Bellermann, früher 
Dberlehrer am 
Realgymnalium, 
geitorben. 

An Baarunterftügungen von Krie- 
gerfamilien hat der Berliner Magi- 
trat bisher 395.6 Millionen Marf 
ausgegeben. 

Die Berliner Nerztefammer 
eine Erhöhung der Gebühren 
100 Prozent beichlosien. 

In Lichtenberg liefert die ſtädtiſche 
Kriegsküche nahrhafte und ſchmack 
hafte Mahlzeiten von fahrenden Kü— 
chen zu 50 Pfennig pro Portion. 

Um Strom und damit Kohlen zu 
ſparen, ſind in Berlin die Straßen— 
bahnhalteſtellen weiter verringert 
und gewiſſe Umwege auf Außen 
ſtrecken ausgeſchaltet worden. Auch 
der Sonntagsverkehr wurde be— 
ſchränkt. 

Die kommende Vermögenſtener. 

Dem „Berliner Tageblatt“ wird 
aus Dresden unterm 6. Februar ge 
meldet: In der biejigen Breiie it 


bat 
um 


eine Meldung über eine fonımende | 


Termögendabgabe verbreitet, die 


ichon eine ztemlich beitimmte Geitalt | 


angenommen haben joll. Danadı foll 
die Abgabe auf eine Reihe von Jah— 
ren verteilt werden und über eine 
Höhe von durdichnittlih 10% nicht 
hinausgehen. Von zuftändiger 
Stelle in Dresden wird mitgeteilt, 


CASTORIA 


Für Sä und Kinder 
AN GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 
Immer mit der 
Unterschrift 


nicht mehr | 


— 


Kandidaten nicht wählen wolle, der 
möge ſein Amt niederlegen. Der Re⸗ 
oierungspräfident von Minden, Herr 
Peters,’ drohte mit ftrenger Ahnung 
nad den Beftimmungen bes Diszi- 
plinargefeßes; den Beamten, Lehrern 
und Bürgermeiftern wurden die Kan» 
|dibaten oft vorgefchrieben, die fie zu 

wählen hatten, im Weigerungsfalle 

|murbe mit Entlaffung gedroht. Der 

Landrat des Hirfchberger Kreifes, 

bon Öraevenig, entzog fünf Berg- 

| führern bie SFührerfonzeffion, meil 

‚Te ftatt eines Konfervativen einen 

|tiberalen gewählt hatten. Direktor 

Drygalski von der Berliner Stabt- 

8 vogtei erklärte: „Der Befehl der Mi— 
Dir? | 


. nifter jei auch der des Polizeipräfi- 
Dis la ‚denten und fein eigener. Wer fich ein- 
4/1Splay — fallen ließe, Demokraten oder ſoge— 
nannte Fortſchrittler zu wählen, wer— 
|be auf der Stelle vom Dienite entlaf- 
RB en 

Diefe Wahlform mußte auf ber 
jeinen Seite grenzenloje Anmaßung, 
tyranniſche Herrſchſucht, brutale 
Knechtung und Unterdrückung jeder 
freien Meinungsäußerung, auf der 
ee : | anberen Seite Heuchelei, Unehrlich- 


—* Ueberzeugungsloſigkeit, Knechts— 


&icme und aller Arten eleftriider 
als etwas Befonderes offeriren mir 


genden eleftrifhen Hilfmittel bin, 


inen, Bügelmaidinen, 
Toafterd, Bratroite, 


und Sklavengeift erzeugen. 

Wozu „Die Freie Zeitung” (Bern) 
bemerft: 

„So mar e& und fo wird es ver- 
| mutlich bleiben. Hier hilft feine äu- 
|Herliche Reform. Sie ift fo nutzlos 
und trifft jo wenig den Kern bes 
| lebels, wie wenn man mit Afpirin- 
Tabletten Baraiyfe heilen wollte. So 
bleibt nur die Wahlnieverlage oder 
Sturz der Junterklaffe, der fonft 
feine „Reform“ beiftommen fann.“ 


Kleine Krieasdepefchen. 


| Kampfflieger ausgezeidnet. 
der alten Welt | Amfterdam, 5. April. Wie aus 
J Berlin berichtet wird, hat der Kaiſer 
den bekannten deutſchen Flieger 
Rittmeiſter Baron v. Richthofen 
durch Verleihung des Roten Adler— 


‚orden® mit Krone und Schwertern 
ausgezeichnet. 


Logan Sauare 
3127 Logan Boulevard 


adwan — | 
Chicago 

hicago Avenue 
Randolph 1280 


ing Company. Chicage 


* 


daß die Frage allerdings bei der letz— 
ten Anwejenheit der Bundesitaaten: Noch mehr Deutſchenhetze. 
Finanzminiſter in Berlin erörtert Joplin, Mo., 5. April. Ein ſoge— 
worden ſei Auch über die Höhe und |nanntes Vigilanzkomite begab ſich 
iden etwaigen Zeitpunkt, wann fie, eltern Abend nad, dem Vereinsge⸗ 
‚erhoben werden fünnte, wurde ge; |bäude des Yoplin Liederfranz und 
ſprochen, doch waren die Beſprechun- des Joplin Turndereins Germania 
gen darüber durchaus underbindlich, und überſchmierte die über den Tü— 
‚und irgendein Beichluß ift nicht ge- | SEN befinbligen Namen der beiden 
gungen mit jchwarzer Farbe. 


ae ass Vereini 
* 14 —— 222 
Die „Vigilanten“ hinterlief di 
M nn. . 22 | 2 „—t4 5 i tepen RFJ 
3 dahnung zur örlichteit. Warnung, daß die Namen nicht wie: 
ir leſen im „Berliner Tage- der angebracht werden dürften. 
blatt“ vom 7. Februar: Immer häu⸗ Deutſcher Paſtor unter Aufruhrstlage. 
| figer wird, jo jchreibt uns der Ber- | Menominee, 5. April Raitor € 
der Deffentlichfeit über die s MmIS. Auerswald von der biejigen 
pe w en 2 * er deutich-Iutheriichen Ktirche wurde ge- 
| » , 3 — AF Ihn Ani b 
—— Br Teich es —— „12 tern Abend unter der Beſchuldigung 
FENG. Se Vertaufsperſonals in verräteriſche Bemerkungen gemach 
0 renen adengejchäften dem Bubli \zu haben, verhaftet. Gr ſoll ſich 
‚tum gegenuber geklagt. ‚sm bielen | unter Anderem wie folgt geäußert 
Fällen beſchränken ſich dieſe Klagen | haben: Die Soldaten auf der Tus 
| 243 ; 28 Moers E * * Re 
| nicht auf das Verhalten des Perjo- | cania erklärten, fie würden den Kai 
‚mals, jondern fie richten fid eben- | jer fangen, oder zur Sölle fahren, 
| Talls gegen die Geſchäftsinhaber. und er glaube, jie jeien dort ange 
j vieie Tatſachen geben daher den be· langt. Ferner ſoll Paſtor Auers 
|rufenen Vertretungen der maßgc- | wald geiagt haben, die Ver. Staaten 
‚benden Berliner Detailgeihäfte Ber- | pätten fich nicht in den Arien ein 
‚anlaffung, ihrem Iebhaften Bedau- | mischen follen, und jie bejäßen nicht 
ern fir dieie unerfreuliche Folge der | Has 
‚triegswirtidhaftlihen N 
‚ten Ausdrud zu verleihen. Es wird pfen. Der Pajtor ijt fhon viermal 
‚ten erfäufern — Gejhäftsinha= wegen ähnlicher Bemerkungen 
‚bern mie Angeitellten — dringend | Saft genommen worden. 
‚empfohlen, das kaufende Publikum . .. 
Dr —  2e- |  Großfeuer in Kanfas Eity. 
unterichtedslos mit HSöflichfeit umd | } 
12 .„E 1 
Zuvorkommenheit zu behandeln. A “ 
8 R das Fer 
Das Publikum aber möge nicht ver⸗ m Feuer. —— geſtern Abend 
geſſen, mit welch erſchwerenden Um- in einem großen Möbelwaaren-Hauſe 
tänden ‚cusbradh, deflen Flammen durd) 


heutzutage die Verfaufsta- |. : 
may Ze Start 
|Hiafeit bei nahezu fäntlichen Ge. | Karten Wind nod mehr angefacht, 


draudsartifeln verbunden tit, md | —“ = 
128 follte daher aud) jeinerfeits für 18 große Gejhäftsgebäube 
die ſchwierige und undankbare Ar— ee u un 

hei 3 Nerfänfers Neritä iß zei. .< as ( l 

beit des Berfäufers Verſtändniß zei— |Branbftiftung, aber jpäter ftellte fich 
Ben, das als unbearündet heraus. 
hieſige Morgenzeitung ſchätzte den 
—E Sachſchaden auf 832,500,000, iſt aber 
| Ueber das preußiiche Wahlrecht oh nicht zu bejtimmen, ob dieſe 
'aibt die „Münchener PBoft“ folgende, Summe ih als annähernd richtig 
\artige Auftlärung: erweiſen wird. 

DDas preußiſche Wahlrecht war —— —— 
tatſächlich über alle Maßen ſchlecht, Kurz und Neu. 

ſo ſchlecht, daß ſich die große Maſſe 
des Volkes (durchſchnittlich mehr als 


band Berliner Spezialgeſchäfte, 


— — — — — 


Ueber preußiſches Wahlrecht. 


Iblieb. Seit einem halben Jahrhun- nach Hauſe kam, geriet er verſehent— 
dert gehen in Preußen nur zwiſchen ih in ein Nebenhaus und fiel bort 
116 und 35 Prozent der Wähler zur mit lautem Gepolter die Treppe hin- 
|lIrne. Die Regierung fhämte fi of- unter, wobet er fich Verlegungen am 
\fenbar, die Zahlen der Wah.beteili- |Ropf zuzog. Obendrein wurde er 
|gung zu veröffentlichen, denn von noch eingelocht. 

| 1866 bis 1893 fehlt jede amtliche | — 

Statiſtik. Es gab Kreiſe wie Wolf- 

hagen, Wenner, Wiedenbrück, in de— 

nen nur vier Prozent zur Wahl ain=| 

gen. Im Sahre 1903 tamen in 687) 
Wahlbezirten die Wahlen mezen 
Mangel an Beteiligung überhaupt | | 
nicht zuftande, Für die Einführung | | 
und Beibehaltung ber inbireften | 
|Wabl wurde von den Konfervativen | | 
al3 Begründung angeführt, daß ber: COM PANY 
|Mann des Volkes noch nicht genü— N x 
Igend reif und politifch gefchuft ſei, x 

|um den „richtigen“ Abgeordneten zu! ä E 
finden, daß er dagegen imftande jei, : Etablirt 1857. 
Vertrauensmänner (Wahlmänner) 
zu bezeichnen, die dann ſtatt ſeiner 
den Abgeordneten wählen ... | 
' Nah dem preußiihen Wahlrecht 
muß jeder Wähler zu Prototoll (8 
21) angeben, wen er mählt. Damit 
ft der MWahlbeeinfluffung Tür und 
Tor geöffnet ' | 
| Nicht Selten wurden in Fabriken, 
| Bergmerfen, auf Rittergütern die Ar 
| beiter und Angeitellten zur Wahl ge- 
(führt und die Stimmabgabe beauf- 
\fichtigt. Mancher, der nicht den ges, 
\münften Mann wählte, durfte fein 
| Pädlein jchnüren. | 
| Ein van unerbörier Drud wurde | 
auf die Beamten ausgeübt. Von un: | 
\zähligen Beijpielen jollen nur einige, 
bier angeführt werben. Der Minifter 
|des Innern, Herr von MWeftphal, fag- 
Ite einmal im Abgeordnetenhaus, mer 


Das Sparfonto des bebarr: 
lichen Sparers, ſei es groß 
oder klein, immer will— 
kommen und geſchätzt in The 
Merchants Loan and Truſt 
Company Bank. Hier habt 
Ihr die Genugtuung, zu wiſ— 
ſen, daß Eure Erſparniſſe 
ſicher ſind, daß Ihr höflich 
und bereitwillig bedient 
werdet. 


En 
ut 


Alle Spareinlagen, die in 
Bent cn oder dor Camödtag, beit 
6. Upeil gemadt Werden, ziehen 
3 Bros. Binfen dom 1. April an. 


Kapital u. Neber/chuß SU,000,000 


112 West Adams $tr. 


dieſer 


e de Recht, Soldaten nad) dem Aus- | 
otwendigkei lande zu ſchicken, um dort zu käm-— 


in 


Kanſas City, Mo. 5. April. Durch 


ſich nach außen hin verbreiteten, ſind 
zerſtört 
ſchwer beſchädigt 


97 
U 


Eine! 


. . — on 5 E | 
* Als der Schloſſer William Iver— 


Wendpoſi, Chicago, Freitag, den 5. April 1918. 


Mord und Selbiimord. 


Frau Cora Garpenter wird das Opfer, 


ihres Roftgängers George Tomnes. 


In ihrer Wohnung 1755 Weit 
Madifon Straße wurde heute früh 
‚die 50 Jahre alte Frau Cora Car: 
penter tot aufgefunden. Die Leiche 
wies mehrere Schnittwunden am 
Hals fomwie am Oberförper auf und 
lag quer über dem Bett im Zimmer 
bes 55 Yahre alten Druders George 
‚Zoroned, des Koftgängers der Frau 
‚Auch Iomnes war tot und lag mit 
ieiner tiefen Schnittwunde am Halje 
"in einer Blutlache auf dem Fußboden, 
ein blutbefledtes NRafirmeffer lag in 
Greifmweite neben ihm. Anjcheinend 
bat er die Frau und dann fich Jelbit 
‚ umgebradt. 
| Die Leihen murben von rau 
Amy Unger, einer Tochter der Frau 
| Carpenter, gefunden, die in einem 
‚Allerhandladen beichäftigt ift und bei 
ihrer Mutter wohnte. Sie erwacdhte 
furz nad jehs Uhr Morgens und 
fand zu ibrer Ueberrafhung das 
Bett der Mutter, die mit ihr das 
‚ Schlafzimmer teilte, leer. Sie fuchte, 
ial® Frau Carpenter nah 15 Minu- 
Iten noch nicht zurüdgefehrt war, bie 
Wohnung ab, fonnte fie aber weder 
lim Badezimmer, noh in der Küche 
finden. Schließlich holte fie einen 
Stuhl, der e3 ihr ermöglichte, durd) 
‚ein Oberliht in .das Zimmer bon 
Townes hineinzufehen. Was fie ba 
ITab, ließ ihr da8 Blut in den Adern 
erftarren: auf dem blutbefudelten 
Bett lag die nur mit einem Nacht: 
‚bembd befleidete Leiche der Mutter, 
auf dem Fußboden Torones in einer 
großen Blutlache. 


|beren, und biefer benachrichtigte die 
Polizei, die auch binnen Kurzem zur 
Stelle war und die verfchloffene 
| Simmertür erbrad. 

| Frau Unger und Shepard wur- 
den bi& auf den für heute Nachmit- 
tag angelegten Koronersinqueit in 
Zeugenhaft genommen, und bie 
Tochter wurde einem eingehenden 
Verhör unterzogen. Nach ihrer Un- 
gabe wohnte Tomnes, der angeblich) 
|bereit3 viermal verheiratet war und 
bon jeiner jehigen Frau, die in ber 
‚Nahbarfchaft von Robey und Ban 
Buren Str. wohnt, getrennt lebte, 
'jeit etwa 11% Jahren bei ihrer Mut: 
ter. Er mar ftet3 mit Miete und 
Koſtgeld im Rückſtande, ſodaß Frau 
Carpenter ihn des öfteren dringend 
mahnen mußte. Auch verfolgte er die 
Frau mit Liebesanträgen und war 
ſehr eiferſüchtig, obgleich, ſo behaup— 
ſtet weniaſtens die Tochter, ſie ſich 
gar nichts aus ihm machte und ihm 
das auch wiederholt deutlich zu ver— 
ſtehen gegeben hatte. 

Die Polizei iſt der Anſicht, daß 
Townes die Frau, als ſie auf dem 
Wege nach dem Badezimmer an ſei— 
ner Tür vorbeikam, packte, ſie ge— 
waltſam in fein Schlafzimmer 
zerrte, die Tür hinter fih abfchloß 
und daß er dann, nad) einem Streite 
| ober in einem Anfall von Eiferfucht, 
ſie und dann ſich ſelbſt umbrachte. 


| 
| 
} 
| 
| 


.— —— — — 


Brutales Raubgelichter. 
Jatob Weineck vor ſeiner Wohnung 
überfallen und mißhandelt. 

Vor ſeiner Wohnung, Nr. 4557 
S. Waſhtenaw Ave., wurde heute 
zu früher Morgenſtunde Jacob Wei— 
neck von zwei Männern und einem 
halbwüchſigen Burſchen überfallen, 
niedergeſchlagen, brutal mißhandelt 
und um etwa $36 beraubt. Die Tä- 
ter haben fi und die Leute in Si— 
cherheit gebracht. 
| Thomas Me®innis, Nr. 3041 
Canal Str., fiel vor dem Haufe Nr. 
424 M. 31. ©tr. unter die Räuber. 
Er büßte $40 ein. . 

In der Gaffe neben der Handels: 
tammer wurde 
makler George P. Shepard, ein Gaſt 
des Fort Dearborn Hotels, von ei— 
nem Strolch niedergeſchlagen und um 
eine Diamant-Kravattennadel im 
Werte von 8750 beraubt. Der 


Raubgeſelle entkam und hat ſich bis— 


her ſeiner Verhaſtung zu entziehen 
gewußt. 


— — — 
Zeugenverhör beginnt. 


| 


Königitädtiichen |75 Prozent) fhämte, überhaupt zur ‚Ton, 2435 North XUoe,, gegen aivei | Verteidiger veripricht mit allerlei Ent: 
iſt 80 Sabre alt; Mahl zu aehen und lieber zu Haufe Uhr heute Morgen etwas angeheitert | 


hüllungen aufzuwarten. 

Das Zeugenverhoör 
gegen Frau Doris Eifenbrand, die 
angeflagt üt, ihren Gatten, den 
Zahnarzt Tr. Georg W. Etien- 
brand, in deilen Sprechzinmer im 
Republic Gebäude cerichoflen zu 
haben, nahm beute Nachmittag um 
vier Uhr vor Richter MeGoorty ſei 
nen Anfang, nachdem die Ge— 
ſchworenenbank voll beſetzt war. 
Frau Eiſenbrand wird von Staats— 
ſenator James J. Barbour ver— 
teidigt, der allerlei Enthüllungen 
aus 
Inen 


} 


I 
ı 


Zahnarztes in -Musjicht jtellt. 
|Die Staatsanwaltihaft wird durd) 
die Silfsitaatsanmwälte Jar. O'Brien 
und Juftin MeCarthy vertreten. 

| ie 

| * Mährend er im Hauje 2208 
Adams Straße mit Tapezierarbe'ten 
|befchäftigt war, fiel ber 65 ahre 
lalte Joſeph Burgeß, 33 Süd Des- 
Iplaines Straße, von der Leiter. Er 
|Tiegt mit aebrochener rechter Knie- 
\icheibe im County Hospital. 

| * In Daf Parf vergiftete jid) aus 
| bisher unbefannter Urfache der 46 
|Xahre alte, 324 N. Elmmwood Ave. 
\dort mohnhafte Pierce Undermood. 
| * Dr. I. S. Murdof don La- 
‚crofie, And., Itarb im Weit Side 
'Sofpital an 


Verlegungen, die er id) 
|fürzlich bei einem Kraftwagenumfall 
in der Nähe feines Mohnortes zu- 
| 300. 


| * Seit längerer Zeit arbeitslos, | Iury ipricht des Mordverfuches ange: | 


\madhte der A2jährige Albert Liion 
einen Selbitmordverejudh, indem er 


verfuchte, fich mit einem Rafirmeifer |ftern die Gefchtvorenen des Richters 


Sie wedte Harry 
| Shepard, einen anderen Zimmer: | 


im Prozeſſe 


den Privatleben des erichofle | 


v 


Established 
by E.J. Lehmann 
in 1875 


Reine Wolle—100 Prozent £ 
und kein Kompromiss * 


l 


[Dlfsferafafererereratararararafafararatararererarereratenı Dieje Berfänfe für Sanıstag 


(The Store of (Io-day and “To-morrow 


State, Adams and 


Reine Wolle — und nicht teilmeife 
Baumwolle—ijt immer nod der Kirſch-8 


baum Standard in 


Stoffen. 


Kein Stoff findet jemals jeinen Weg in einen 
von diejen Anzüge bis die gründlichite Ter: 
til-Anteriucdung, die befannt ift, jeine abjolute ganz: 


wollene Echtheit erprobt. 


THE FAI 


Dearborn Streets 


N 


Wir maden morgen eine 


Spezialität von einer ausgezeichneten Anslage von 


| 


“Kirschbaum” Kleidern 


| Sn einer volljtändigen Auswahl von Modellen, zu 


$25,$30, $35, $40mI$45 


Außer der Tatjacdje, da jie aus reinwollenen Stoffen gemad)t jind, findet 
Ihr in ihnen jene Zuwerläffigfeit und Dauerhaftigfeit, welche nur ehrliche 


Schneiderarbeit — innen und außen — einem Kleid verleihen fann. 


Und 


weil wir die Zuverläfligfeit ihrer Heritellung fennen, garantiren wir ſowohl 
tvie die Kabrifanten abjolute Zufriedenftellung. 


Seht die Anzüge, die wir Samitag offeriren zu S25 


68 it eine bemerfenswerte Ausstellung von guten Stoffen, hübjchen Mu- 
jtern und quter Schneiderarbeit. Inter diefen Anzügen findet Ihr all die be 


rühmten „3 


Jungfelo“ Modelle, wie auch) die Modelle für Männer von fonier 


bativen Ideen, wie fie in „Ihe American“, „Ihe Wall Street“ 


und „„Ihe Fifthb Avemte“ zum Ausdruck gebracht werden. 


Wollt Se 


hr den beiten Anzugivert, den hr fire Geld faufen fönnt, wählt 


Euren Frühjahranzug aus 


dieſen Anzügen zu 


Spezielle Werte in Frühjahr-Anzügen 


Wir ſetzen unſeren Verkauf fort in augebrochenen Partien von 
Frühjahr- und Sommer-Anzügen für Männer u. junge Männer.“ 


Anzüge zus15 


Modell 


und Plaids bis zu den konſervativen Streifen und 
Shr findet viele $18 und 820 


dunflen Mujitern. 
Werte in diefem Verkauf zu 


Anzügezu$20 


in jehr feinen blauen Serges, 
aemünichten Stoffen. 3 jind 


Hier find Anzüne in jeder Größe und jedem | 


von den hellen Cheds 


15 


Seht die 25 und $30 viertel Seide nefüt- 
. terten Tiweeds in braun und grau. Se 
525 doppeltfnöpfigen Caflimere-Anzüge, aud Anzüge 


ht die | 


Moriteds und anderen se) | 
mehr al3 200 Anzüge * 
zug N 


in diejer Partie, die $25 und $30 Werte find, zu... 


Jünglings-Anzüge: 
| $15 Werte bilden. 


Eine Gelegenheit für 


der Verficherungs: , 


| Verkauf von Anabenanzügen 


1 Bir fiherten uns eine Partie Norfolt-Anzlige zu einer großen 
| a, Breisberabfeßung; 08 tft ein großes Cortiment 
| ; Mufter in Ebebviots und Gaffimeres, 
Größen in jedem Muditer,, aber alle Größen in 


| * der Partic, von 8 bis 


| a Achnlihe Anzüge foiteten 


born $5.50 bis 


Diefe Bartie Samdtag zu 
Fir Auaben-Drefgebrauh empichlen 
wir einen Mardel jr. Plnzua, in neuer 
I * Frühlahr-Schattirungen— 
| od. einf. Modelle, Schlig- oder 
geradeZafchen, einige mit 1 od. 
» Paar Hofen, Größen 8 
Sabre; fpes. Werte, au 
Andere rangiren bon $10 bis $20, 


ften 


Hier tit jede Größe bis zu 40, in net- 
| ten Dimflen Muftern; ebenfo hellen und mittleren Schat: 


| tirungen. _ 
| gain für jenen eriten langen Hojenanzug zu erhalten, zu.. 


Ein Tifh voller Anzüge für Küng: 
linge und junge Männer, die gute 


12 


} 
| 
t 


ne 


den Stnaben, einen Bar: 


fir Männer und 
nicht alle 
18 Sabre. 


$7.85. 


4.89 


Ing3 gemacht 


Trend | Die Auswahl zu 


1.85 


-18 ner uͤnd Jüng— 


linge, zu 


Mafhhanzlige für Knaben; echtfarb. Waſch- 


A in einer Auswahl 
von bübfhen Karben-Kombinationen; einige 
leicht vom Anſaſſen beſchmutzt; 
17 Sabre. 
Mütter werden mebrere zu die 
fem Breife laufen Samötag.. 
Sinaben-Biufen in geitreiften Bercales und 
Madras; alle mit Nobelthy militäriſchen Kra— 
gen und offenen Manſchetten; Stan—7 m 
dard- Fabrilate; Größen 6-16 Jahre LIC 


21 a 


Groͤßen 


2. Iloor ſpezielle Werte zu 


Dantend abgelehnt. 


| Altenheimfongert findet nicht jtatt, Ein— 


| trittögelder werden zurückgezahlt. 

| Die Vereinigten Männerhöre ha= 

ben da& Anerbieten der „American 

‚Choral Society“, mit einem Konzert 
in englifcher Sprache für das abae- 
fagte Konzert zum Belten des Deut- 
ichen Altenheims in die Brefche zu 
Ipringen, mit Dant abgeichnt, da 
bie für das Konzert adba:, nen 

|Rontrafte bereit3 gelöft waren. Man 

| hofft, das die Käufer von Eintritt3- 


‚farten den gezahlten Beirag jchen- | 
‚fungsmeife dem Altenheim überlal= | 
‘fen und ihn nicht zurüdfordern ver- | 
zurüd | 


fih an Frau 


den. Wer aber fein Gelb 
haben möchte, möge 
Kohn Hebel, 434 Briar Place, wen: 
ı den. 


Nicht ungewöhnlich 


l 
I 


klagte Frau nah zehn Minuten frei. 
| Nur zehn Minuten brauchten ge- 


Viele 


1.2 


nab Maß au 


Frau Emily Brunsmid zu fällen, | 


\die des Morbverfuhes auf ihren: 
Gatten Dr. Edmund Prundiwid an- 
'geflagt war. Frau Brunswid gab 
auf dem Zeugenjtande zu, daf fie: 
ihren Gatten in den Rüden aejcheifen 
bat, behauptete aber, in Noimehr ge- 
bandelt zu haben, denn Brunsmwid 
babe verfucht, ihren Bruder zu er- 
mwürgen. Dr. Brunsmwid hatte ben 
Bruder der Ungeklngten aus dem 
Haufe gemielen, und al3 diefer niht 
gehen mollte, ihn mit Hemalt entfer- 
nen wollen. 


=—- 99 — 


Kurz und Men. 


* Vor dem Haufe 742 Süd Canal! 
Straße glitt der 52 Jahre alte, 1028 | 
‚Circle Avenue, Foreft Part, wohn: | 
bafte Kofeph Moran aus und brach 


‚ben Iinten Fuß. Er fand Aufnahme | 


im Countybofpital. 

|, * Deteftives der Hauptmache ver⸗ 
'bafteten heute fieben Männer und | 
eine rau, die unter dem Verbadt | 
fteben, Anzüge im Werte von $9000 | 


|die Kehle zu durdfchneiden, bradite |Zeman, um einen freifpredenden | pon einem Kraftwagen der Firma 


den bon der Regierung empfohlenen — — — 1 ſich aber nur eine leihte Wunde bei. 
h 


Wahrfpruh in dem Prozeh gegen] Laman & Co. geftohlen zu haben. 


— 


* —J 


Me rl 
* 


’ . iR 
Zwei große Bart 
Spezieller Einfauf von 2,000 Baar Hojen | 


und Größe, hunderte von Muftern, in geitreif 
ten Worjteds, Kajfimeres und Cheviots, eben 
falls Holen aus hochfeinenSuit 
- Nede Größe ijt 
bier vorhanden, und die Werte 
rangıren aufwart3 bis zu $5. 


Berkauf von $2 Sorten | 


in Khafispofen für Män 


R 


T n 
‚Telephone 
Three 


araparprzrarzrararzrararzrerzfarafafarerera . 


srühjahr - Top Conts und Negenröde 


Vier große „Specials“ am Samstag 


= int Nr 94 Frühe ı 
Special Kr. 1. Nr 
sicher, die $12.95 wert find; in 
Tweeds und Coverts: auch 346 
garantirte Regenmäntel, in Tan 
und Grau: alle Grö- 

Ben zur Auswahl — 

Samitag zu 


Special RT. 3. euer 


eberzieher 
und Regenröcke. Die Ueberröcke ſind 
mit Gürtel-Rücken, Trench- und ein 
fache Modelle; helle und dunkle 
Imeeds und Mifchbungen u. einfache 
Farben; auch hübſche Schattirungen 
und Farben in garantirten Regen 
röcken —alle Größen u. & *⸗ 
fehlerlos paſſende Klei 
dungsſtücke; Werte bis 
au 925, zu | 


Sünglinge, in jeder Falion | 


Samstag 


3.95 
2 


waren, 


angebrochene Rartten von Sor 
ten, die reg. bis zu $6 marfırt 
eingetchlotlen. 


Special Nr. 2, Fir haben 
angebro- 

chene Bartien Tiveed und Copvert 
Ueberzieher — viertel Seide ge- 
fittterte lleberzieher, Madinette 
Regenmäntel — Mujter, herab- 
gejegt, 1 u. 2 einer * 

Sorte, für Straße od. 1 > 


Motoring, $20 wert 
Sübide 


— 4 

Special Ar. 4 

\ a 
Special Rt. 4. Sen1a: 
Ueberzieber, in einfachen Farben u. 
Tweeds. Einige ſind reguläre 830 
Werte. Sie ſind ein Viertel mit 
Seide gefüttert, in — 
3 F * Mrz > 
eier gropgen Aus .r 
wahl von Karben — 
ſpeziell zu 


— — 


Männer = Beinklei 
« — 

ien von Meänner = Beinkleidern 

Verkauf von „Kingly“ Hoſen, einſchließlich 
blauer reinw. Serge, geſtreiftenWorſteds, Caf- 
ſimeres und Cheviots, viele neue Faſſons für 
Nünglinge ivie auch Männer. & 
die beit gemachten „Ringly“ Holen u. als fpe3. 


Hier findet Ihr 


Gretgnig haben mir 


Spe 


4.45 


ztell zu nur 


Verfauf aller unierer | 
feiniten GorduroyHofen f. 
| Männer u. Jünglinge 5 
alle Größen, au... I 


—— ——— —— —— 


Zarte Short Steaks 
Nr. Beef Tenderloins, 
das Pfund 

Feines Kalbfleiſch. Keule 
oder Lende, Pfund 

Friſch geſchnitt. Rindsleber, 
das Pfund zu 

Veal Chops, 

das Pfund zu 

Friſche Spare Ribs, 

das Pfund zu 

Friſche Neck Bones, 

das Pfund zu 


223cC 
3C 


103c 


Berlauf von Lee Union 
Alls für Männer u. Jüng 
linge, Khali und an 
dere Faſſons, zu .. 


Wir glauben nicht, daß andere Kundenſchnei 
Wir garäantiren ein perfeltes Paſſen 
Keine extra Koſten für Anprobiren. 
Extra Paar Hoſen zu 87 


das Pfund verkauft 


Verkauf angebrochener 
Vartien von fanch uud 
waſchbaren Weſten; 

ı$3 Werte, zu 


53 


srühjahr - Anzug nach Mai nemadht, 24,85 


Ihr könnt wählen aus hunderten von Muftern in Velourd, Gaflimeres, Chevinta, 
Imweeds und Ranımgarıen, ebenfo reinmollenen blauen Seraes. 
PRlaids, Streifen und einfake FFarden. 
der diefe Anzüge unter $35 dupliziren fünnen 
und dollitändige Zufriedenbeit in jeder Hinficht. 
Srößen 46 bis 50 zebn Prozent ertra, 


€3 find Chbed3, 


248 


marfirt. MArraun 


Speziell niedrige leiichpreiie. 


zu 


(Nr. 1 California Schinken, 
das Pfund zu.. 


233C 
Feiuſte Schmor- und Brat- 32%3c 
5 34c 

33ic 


Speck, durchſchn. Pfund 
ſchwere Streifen, zu.... 
Home cured geräucherte 
Butts, das Pfund zu 
Friſche Leberwurſt, 
das Pfund für 


Schwarz & Petersen 


WHOLESALE MARKET 


3235 NORD ASHLAND AVENUE 
zu Nicht an Lincoln Avenue uw 


.. — — 


Lejet_die „Sonntagpoft‘ 





m {100m —— 


Vergnügnngs-Begweiier. 


Anditorium, Harry Lauder 
STaditone. „Sie Riviera Girl.‘ 
Eoyanmt Grand. Lilac 
Eolontal. — „Hithy Koo”. 
Eort, — „Ihe Naughiy W 
Sarrid. — „Over ıbe Iop“ 
Sllinoig — Herr und Frau Gobur 
Ra Salle — „Leabe At to Jane”, 
Diympic. — „Some Little Girl”. 
Blayboufe — Margaret Analin, 
Vowers'. The Muſic Maſter“. 
Brinceh. „be Gay Lord Quer“. 
Eiudebaler — „Mabtime”. 
WBoods', „Briendig Enemies“ 
Marigoldgarten. Konz 
Nachmittag und Abend, 


zune 


ert icden 


| 
Buranicpp, 715 North Avenue, — Jeden 


Fr 
5 


Abend und Eonntag Nahmittags Ytrüs 


mental» und Bolallonzert, 


Kleine Anzeigen. 


erlangt: Pärner Fr Anaben 
„Uinzeigen ımter diefer Nubrit 1c das Wort) 


Shuhbmader verlangt. 
Channelerd, Gem Operators, Zole 
Sorters, Aſſemblers, Side Yaiters, 


Upper Trimmers, Nummer 5 PMiaihine | 
Speratord, Buzzel Heel Trimmers, ne | 


infe Tad WBullers, Welt Trimmers, 
Govbyear Stitchers, Ruller-vver Opera- 
tors und Fittingroom Arbeiter. 


Gute Arbeitsverhältniiic. 
licher Bonus verteilt. 
Sel;,, Ehwab & Co, 
5I4W. Superior Str, 


Mionaı 


Wagen- Jungen 
verlangt, über 16 Jahre alt; 
die Woche. Nachzufragen in unierer 
Zweig = Ablieferiimgsitation, Refferion 
Park, gegenüber dem MNorthweitern 
Bahnhof. 

Wieboldt' 


— 


orteı 


R Ferenz en haben 


11 Arbeit. 


Stunden 
Halben 


Permanent das ganze Nabı 


b 


Buren 


38born 


Bhili 


900 Weſt Van 


Straße 


Serlansgt: Zumber Tally Mann, ei 
ner, der die Leitung einer Yumber Yard 
übernehmen fann. Garden Gity 
"refing Go., Yoomis und 47. Straße. 

'ıria 
Vorter. 


ne“ Guter Saloon 


13 Milwanfee Ave. 
er fanat: 2 2 Gartenarbeiter 
"Kart. Cafe Str. Sochb 
Nach Ubr sende, 


guter 


ahn I 


o 


Berlangt: Yariender. 


— 
Verlangt: 


Nie 
14 Winth 


Berlangt: a 
‚u erfragen: : 


Rr 
ST 


b —A 


17 24 Ebern an Ave. 


Verlangt: Guter 
Col mn und Union-T 


Di 


Abenue. 


vefriac 


vat 
857 


Fultton 


Sirabe 


Macher: anter 
Arbeite 
Co. 


Verlangt: Gauge 
Lohn und ausgezeichnete 
hältnifie. Krasberg Min. 
Late Shore Drive. 


236 
ılalon 


swei or 
Bismarck 


Verlangt: Carpenter und 
ters. Fragt nach Rudolph, 
Garten, Halſted und Grace 


Verlangt: 
beit, verbeira 
wiſchen in 


7 Southport 


6 


verlongt 
arbeiten; 
dern n » elt 


Verla; nat: 
im Roblenhot 
ante Männer. 
Broadwudh. 


Arbeit 


—1* 


ver 


83 


u 
Verlangt: 


Eur. 

Verlangt: Ingenieur 
Küblanlagen 

DIDE.: 


in 
im 


anzugeben. 


Edgewater 
Broad 


erlangt: Arbeiter für 
Goal Co. Stetige Arbeit. 562 
way. Phone Edgewater 135. 

4aptwæe 


Berlangt: Mann für Farmarbei 
cago); einer der mit Pferden ıı 
Bu erfragen: 1421 Wieland, 
ra 

Etr., 2. Ylat, 


t 
i 


nabe 
gehen 
Schiller 


doftfa 


Drecht ank⸗Arbeiter. Reichel 
Laie < dofrfa 


Berlangt: Gu 
& Drew 


tor 
ser 


559 Weit 


Farm arb eiter 
nebit 


erlangt: 
S4A0 big 


hanp 
Den 


0 


wertiih, 


Pan 
„Ur Sad 


Berlangt: uhrmacher, um amerika 
niſche und ſchweizer Werke zu repari— 
ren; guter Lohn. Alter & Co., 165 W. 
Madiſon Str. 


ter für Sartenarbei t: 
„ Gioede, 1405 Central 


Serlangt: 20 Mär 
Icmmt fertig zur Arbeit 
Eir., Edantton. 

Berlangt: Preiier 
Faurberei; ſtetige Beſchäf 
diſo on Etrabe. 


Berlanet: 
Planer Arbeite 
= chroop c 


\ Terlang 1: 
vdeit. „Ru 


RM. 


er an 
Dal 


Heid 
od neid 


Sun 
_midof frla 


34 
midott 
agenar 

 midorr 


Arbeit 
5456 South | 

mibofe | 

Berlanat: Aelterer Mann auf Farın bebilf- 
Ho zu fein; gute Heisnat und Lohn — 
cmäß. Chas. Richter, Bellmood. Te 40 M 
rege Bomzim& 


> 


m Reitaurant. 





Berlangt: 
beit. 525 Weit 


Bladimith Sinifbers 
39, Str. 





Pufbelman; itetige 


Serlangt: 
Neferenzen verlangt. 


gonze Yabr. 
Abland Abe. 


— 


Lohn 59 


Chis| 
fann. ! 


lapyiwX | 


das | 


| 


IM daſchinen-Operators fr 


W 


W. 


x 2 7 
Verlangt: Männer nud Knaben. Stellung — ı Männer ». x. — 
— cAnaceiaen untend 
Denifqhes Theatet— Heute geſchloſſen. — — — 


u. 


diefer Rubrit 1 Gert das ®: 


Berlangt: 
Arbeit in Kobien 
DMard; 
nüdıterne und zuverläſſige 
3135 Belmont Ave. 


21 


Berfangt: Schuhmacher, itetig; anler 
Lohn;: Union-Stunden. Lindee, 7110 


Cottage Grove Ave. 
en 
.) 


und Baumaterial 


Mänier. 
midoir 


321% Gents Die; 
täglich. Acme 

La Salle Str. 
midofr 


Berlangt: 
Stunde, 10 
|Ending Go., 


Butcher; 
Stunden 
992 — 


20 S. 


Verlangt: Starter unge für Dreh 
tanfarbeit. William Franft Go. 227 
W. Auſtin Ave. mido? 


Sol zarbeiter. 


Erſtklaſſige 
alle Maſchi 
Gute Löhne. 


Supt., 


Verlangt: 


nen und Cabinetmakers. 
— Sprecht vor: Feltes, 
Diverſey Varkway. 


1745 


dofr 


—8 


Hausmann. 
Hotel Bismarck, 179 
dofr 


um eleftriichen 
bedienen: maß | 


Berlangt: 
ı beim Goufeleeper. 
Randolph 


=+ 


ni» wo. 


Berlangt: Mann, 
Kaifagier-Fahrituhl 
Griabrung haben. 
Randolph Str. 


zu 


tcrlangt: 


Chicago Abve 


u 


Verlangt: 
boratoriun 


Elhbourn 


Junge, 
tan 


y rt 
t au arbeii 


Ude. 


Chicago 


Nerianat 
SiuTgT. 


Guter 


tat: 
Grobe 


serial 


Cottage 


na 
* 


Kalms, S 
Belmont 


oonporter. 
Abe 


Wm. 
Ecke 
nge in Päderei; 
24 Chicago Vlpe, 


itrtis 
telig 


rlangt: 


Arot 
Brot 


:D. 


1cH* 


Broadw 


Stetlung juchen Mäuner u. Knaben 


unter biefer Rubril 1 


; ont hak rast} 
gen dieſer 1Cent das Wort) 


eferer 


Seſuct 
Stelle für 
ich erd 


dinen, 


Aelterer „ 
und 


am 
DL 
Pf 


“al 
Ave 


Gefucht: B 


Hanpt. 


ſucht 


* 


2* pieler 
wöocher — 


G efucht Privati fefretärfte elle. 
amerifaner, mit bo tgl iglichen Ker 
engliſchen deutſc tranzöi iſche 
Stenograph, Maſ hreiber 
dent, ſu Nar 
oder 9 ; 
1544 


Abendpoft 


Dann Tucht 
oder obne 
gci, 1007 


4 {+ > + ny y nt 
Geh Sanitor-Ar 
mon lat; 


oder engliſch. Hue 


umt: 
1dicı 


Mrbeit. 


ve; 
Adr. 


Gefud t 1 


Calebäder fuch 
1, Sat 


. Erit e 
didofr 


Berbeirateter Farmarbeiter 
sohn Standie, Route 3, Maple Bart, 


Tudt © 
Bieconfi in 


ellung. 
Str abe. 
mbofr 


Gefudt: Erfabrener Koch 
Ndrefie: Otto Robde, 354 
Telepbon: Lincoln 1674. 
@eindt: Deuticher Mann mittleren Aiters | 
ſuckt Stellung als Janitor oder Helfer; Union 
Lohn. Fred Schulz, 521 No, Dearboru Str. 


suidoir 


Arbeiter für allgemeine | 


jtetige Arbeit mund guter Yohn für 


Telepbon Stewart | 
midoit | _ 


Nadızufragen | 


Hotel Bismard, 179 | 


"Arbeit. 


‚Sabre oder älter, 


ſucht 


3- -12apt | 


| 
! 


| Braifie 


nen 


waukee, 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 5. Arit 1918. 


| (Angel gen umer 


“ans zeigen unter dieler NRubrit 1c das Ro | diefer 


Bäder 


zelepbon: 


Rubrif 1 das Wort) | 


inhen Stelle an 
Sabmarlet 4954, 
mi—fon ! 


Geiudt: 
Vrod 


Zwei junge 
und Cales. 


Hands rh eit 


Berlanat: Beraniw rtliche arbeitende Haus 
bälterin in anter Fa ie; Erwadiene, Tag 
uũber veſchäftiat. 412 enmöre Ave, "Khone: 
Laleview 5902 2 


& 
ſucht 
Adr.: 


24 Flatge 
Abendvoſt. 


30piwe 


Zielle: 
3 1836 


Janitor 
größer. 


Geſucht: 
bäude oder 


Berlangt: 

| Hindern, 
semand, 

| ben Xobn 


Y (eltere 


* 


mit 3 


Frau bei Wittwe 
wo die Frau ſchaffen gehen 
der mehr auf gutes Heim als ho— 
fiebt. 21 Garfield Mve., oben. 


Berlangt: Männer und } Frauen 
Anzeigen unter diefer Aubrit 1c dad ort) 


Verlangt: Suderrüben-Lirbeiter. air geh 
ben immer nodb mehrere Familien, um auf! 
unferen Zuderrübenfarmen in Nisconfin zu} 
erbeiten, Freie Fahrt, freies Brennmaterial, 
iteie Bobnun gen und Garten, $24.00 per icre, 
Naht wie Ahr mebrere hun 

einer Sailon fparen 
f-Bertreier in 1646 Xarrabee © 
und Sonitag den ganzen 
iv erie u 2067 Menominee 


Verlangt Mädchen 
beit; drei in Familie; 
Edgewater 2862. 

Verlangt: 
Sabren, für 
ıobne waſchen. 


Hausar 
Phone: 
fria 


40 


für allgemeine 
fch3 Zimmer. 


or 


Tau» 


Mädchen oder Frau 
allgemeine Hausarbeit, 
5316 South PBarl ve... 1. Blat. 
+ friaion 
Beaufiich 
Nortd 
Yobola 
6451. 

friafon 


unter 


Verlar at: Junges Müdhen ir 
tigung atveier Heiner Kinder, > 

Zbore !Ive., 1. Upt., drei Blods 
Hochbahnſtation. Tel.: Rogers Bart 


zir, 
a ınna 
Y in 
le pbon: Ag 


wo von 


Coı 
bepaarc« 
zugar 

Contract mitifen 
um den ( 
Sie Ihre Freun— 
ien, Eingang 

Nittags. Von 
bofria | 


„erlangt: Bwei Mädchen 
tiichen Badebaus mitzubeli 
immer und Verpflegung; 
3921 Indiana Ave. 
Wäfgerin. 
St. VPhone: 


in einem tür— 
815 wöchentlich 
angelernt. 
ſrſaſon 


ul 
werden 


vibrei fe Feitzuiegen. Brunei 
de, Wir bramchcen noc . 

durch Barber 
vad 2459 U 


vrechen 


Verlangt: 
Straße, 2. 
Verlangt; 

30 bis 


"&ordor k, 
Sarfie Id 


Shos, u - — 
* 3400 12, 


6579, 


W 
a 
} W. 
Wolf . 


be. 


vorth 
jucderrüben in Mis 

524 der Ader; Neil 

Nadaufragen bei 

tr., und Wir 

Michigan 


sanniten 
Äh r 


Mãd eb en Sausarbeit. 


842 Lill 


zutes 
4. 


fiir 
de, 


erlangt: 
chigan zu ziehen! Lohn 
daus und Garten frei. 
hp » 
—— a: —* Een ard Mädchen um auf Kinder 
— Sausarbeit mitzubelfen, 
wöchentlich. 1730 Brbn Mator 
davenswood 0954, 


erlangt: Junges 
zit hy uno bei der 
8 oder $1.50 
Ave. Phone: 
Verlangt: Mädchen 
beit. 1757 Weſt 18 


it; | 
bnung. 
Anfra— 


nr G 


Verlangt: 


ragen fiir allgemeine Hausar 


erlangt: 


Mädchen zur Hilfe derMutter oder 
| junge Dame um Nachmittags auf einen 5jäbri 
gen Jungen zu achten. 1757 Meft 18, 
Sanal 4148, 
Mi dchen 


Zobn, 1 


vrü benarbe 
und 
o, Obio, 
eft 18. Straße, 


Amzs—Gopt 
(EEE —— — — 


Verlaugt: Frauen und Näddhen. | 
@ Inzeigen unter diefer Rubril 1 Cent » Wort? | 


erlangt: 
ver 
nental 


sohn 


>4 Fahrt 
* 


Id Ro 


nti 


” Hpi 
gen beie 


dofr 
Hausar 
Auitin 


aligen eine 
denard Str., 


erlangt: 


aunter 


nie 
50 2. > 


üchenarbeit in 
Bir, 
dofrſa 


ir 
38 Madiſon 


Mädchen f 
Probſt, 790 


Verlangt: Ein 
aloon. Frank 
oreſt Part 


Säden und Fabrifen 


15 
Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit und bei der Beaufſichtigung von einem 
Kind behilflich zu ſein; tleine Fämilie; gutes 
Heim:; Kronenberger, 47582 Molden Sktraße. 
Telephon: Sunnyhſide 5423. 


Verlangt: 


allgemeine 
für modernes 
850 Meilen 
Adr.e: 3 


DO 


Verlanat: Frau für 
n und einfades Kochen 
Koriet3, | Seim eines Chicanver; 


cago; 810 wöchentlich. 


Country 
von Chi 
1575 Abendpft. 
dofr 


Operators 


Berlangt: an 


Garters, Anfangerin 


— Verl ng % wen in 


gute Löhne gezählt. 


res und 


der Küch 
A 


— mitzuhel 
Maahl, 205 
dof r 


Mi 
Wie 


werden 


auch Frauen für Heimarbeit an Garters. oder für alige- 

Reitaura guter Lohn. 

Germania ‘Place. 
dofrſa 


alt 


4° 
I, 


ng Mädchen 
Küchenarbeit im 
No. Clark Str. Ecke 


seria 
re 
IN 


nat: 


t N 


T2IN. Morgan, Ede Mil« | 


Garpenter und 


Zpredit vor: 
Verlangt: Mädchen 

u achten ımd 
beiorgen. Mus, 


3, Mpt. Xel, 


ein Tleine3 Mäd 
leichte Hausarbeit 
1333 North S 
Parl 5568. 


auf 
etwas 
Stein, 
Rogers 


Morgan Str. 


Kabo Corſet(C 


ompanny. 


für allgemeine 
kleine Familie, 

deferenzen. Tel. Wellington 
Abe. 1. Apt. f 


erlangt: Mädchen 
deit, feine Wüfche, 
ialiich Iprechesı 


2, 728 Wadelan 


Iterin fiir das Sommer: 
beim zweter Herren, nabe Winneßfa, feine Wä- 
iche ı Sritpiticl und Abendefien zu bereiten 


Mdr.: 1181, Abendpoſt. dofria 


Verlangt: Haushäl 
savim& 


Verlangt: Junge Frauen, ve zu 
Hanie Erfahrung an Nahmaichinen ba- 
ben, für Arbeit in Schudhfabrif. 


weld 


Haudars 


Narf 
Berl 


allgemein 
Rogers 


Mädchen 


Ridge 


angt: für 


6648 


te 
be, . h 
mi—-fon 
In Glencoe, eln verläß, liches Mäd— 
Hausarbeit und waſchen 
muß auch gut einfach 
Lohn 810; Refe— 
1842 bendpoi 5 

midofr 


Berlangt: 
dien für ‚allgemeine 
(Thor Waſchmaſchine); 

lochen können: gutes Heim; 
renzen erforderlich. Adr.e: P 


Gute Arbeitsverhältniſſe. Monat 
licher Bonus verteilt. 
Sel,;,, Sdhwab & Co, 
514 W, Superior Str, | FR 
Sutes älteres. m 
Huusarbeit. 4409 


ftfon ! au 
fe Verlangt: 
' eine 


adchen für allge⸗ 
Ave. 


nidofr 


rn — = - Zullerton 
Berlangt: Frauen für leichte Yabrıf 

Gute Löhne, Mueller Bros,, 
Rolf Str. 


2641 W. 


a 


se 


Stein nn Kuchen en Frauen ı. Müddhen 
Mehrere Mädchen, 18] <e Ingeigen unter biefer Mubrif 1c daS Mort) 
in unſerem Etching 
Departement; ausgeseid hnete Belegen: | 
heit für folche, welche willens find zu 
lernen. Bidard, 4853 Ravenswood Ave. 


rlangt: 


Be ir dt: Kel teres Mädchen, Fucht Hausarbeit; 
lann, kochen, waſche und bügeln; gebt? 
beint (oder Turz Stunden). M. 


Yewis Str ‚abe. 


Geſucht: 


Abends 
J 


Frec a fſucht 
1612 W zaſhbu en 


Wald: 
be, 


Mä vBaãgerei zu arbeiten; und 


; J tube, 
Son v, 


SS el I nat: hen in 
ſofort vorzuſprechen. Evanſton 


1724 Sherman Cvanſton. 


As 


Rittfr au 
Goethe 


Sielle als 
Floot. 


Er B 
—— ſucht 


Str., 3. 


6 eſu ht: 
Saushälterin. 


Junge 
311 


Sabre « | 
Wir ) rc P 
Wir en Geſucht: 


Lohn für 


ber 16 
ubfabrit, 
{ lernen, Guter 
und stetige Arbeit 


Florsh Shoe 


Madden if 
in 


Nehme Wridatf anylien-WBäf de Ans 
Fremont Str., hinter doft 


18 


—3 14 
un Sans, 1861 
Das 


bD,, 


ganze ; 
541 MU, 
Tonne 


Im 
a 


tere 


Eine ültere 


brieilich. 


fucht Stelle 
Osgood Str. 
dofrſa 


Frau 
—— 2711 
langt: Mad 


n: Erfal mung 


ae . 
nötig. Ibe 


at 
t VBVuren 


ufcht Leicht e Hat 
ö Robey 
Stelle 


Adr. 


Mig. Eo,, 773 Van 5 


Frau ſucht 
Farm. 


a ırbc it, 
5 b Sefud 


Sfirts: 


Mädchen, erfahrene 
ſtetige Arbeit. 
2007 Diviſion 


Verlangt: 
verators an 
Sobel Garment Co., 
Straße. 


— 
X 


yr 
8 


— 
< nA 


adchen ſucht 
r Arbeit mehr 


Irtaiı 


Mädwcen für lbieine leichte 
Arbeit. Guter Lohn zum 

Dienßgen Co., Fuller 
iD Aves. do ſa 


erlangt: 
mechaniſche 
Anfaung. E 


— 


ton mid Speffi 


* 


Nat 


Famil 


tleiner en, 
Nagle Abe 


a 


t: Geübte Näherin ſucht einfache Näh 
ind auch Kleider zu machen. Adr.: 1962 
Str., 1. Flat, hinten 
midofr 
EEE 


Stellenvermittlungs-Büros 
ſer Rubrik 140 die 


deutſch⸗ungar. ur 
yatbaufer, | 


m; 


(Anzeigen unter bie Ystfe ) 
o, tägl. beite Stel: 


DD ic 
> 11110 Reſtaurants 


»ril 


mania Wer 

für Pridat 

\ : auteı vobi; 
Rorth Mpe., nabe Halfte. Tel.: Lincoln 6181, 


20ja*& | 


Deutſch-ungar. Vermittlungs-Büro verlangt: 
Mädchen für Hausarbeit, für Hotel3 und Re 
jtaurant3. 452 Siorth Ave, Tel.: Diverfey 3290. 

19la*% 


(mE ESSENER ⏑ 


Fachſchulen und Unierricht 


Angeigen unter dieſer Rubrik 1u4e die 


Belle.) 


otoring, 
ic im Chi 


3 


Gre er College of 
und beit 1 mobil:Sc 
ren das Fahr | 


100 
id Die 
Abend 
Lehr 


„A 


Berlangt: Fyanen und » Mäddhen. Su vermieten 


ı gen; 


| dern, 
will; | 


Noörth Abve. 


mit oder | 


und 
friamo | 


dofr | 


Etr., 
dofria | 


dofr | 


Hausarbeit | 


(Anzeigen unier diefer Nusrif 14c d 


dte Zeile.) 


= 


ichs Simmerwohnuns 
Biffell Str., abe | 


Bermiete freundliche 
$10 und $15. 1912 
boch babn. 


ber ieten: Sieben 
Dampibeizung, 
Kordieite: gute Yage 
George Str, Tel.: Graceland 


Simmer 
zweiftöd, 
und Berbindungen 


5252 


Flat, uto 
Brickhaus, 


814 


zu 


ſrſaſon 
vermieten: 5 
und 


Zimmer-Wohnung, nahe 
Hochbahn. 1627 Hancock Str. | 
Zu vermieten: 4412 

Laden für Candy 
großer latholiſcher 
Fry & Dacobien 


m 
30 


No. Troy 
und Ice Cream; 
Kirche und Schule; 
3971 Elſton Ave. 


Str. kleiner 
neben 
320. 


ftia | 

1 Vieräinmer und Bad; Dien: 
neu, aroß, Dell md angenebm, Boru fpre 

hen: 3034 Eis Abe, avr5,8,10,12 
Hu 

$7.50; 


Yu bermietch: 


vermieten: 
drei 


Delle Wobmung, 
to € 


Schöne, 

Simmer, 1904 Str | 
Fapliwæ | 

Su bermieten: S11, 

nabe Lincoln Moe. 

* — 

Zu vermieten: 7 


820. 2619 9 


bitbiches 4 


' lat, I 
1828 f 


Melroſe © 


lat, Dfenbeizung; | 
iria 


yimnter 
l. Yockwell Str 


Zu 
Flat. 
lee 


vermieten: 5 
5324 


Zimmer dampfgeheiztes 
Lawrence Avenue, Ecke Milwau 
dofr 


Zu ver mieten: 
Bad 4 8 IR: 


Flat, vier Zimmer 
wo feit vier Nab 

betrieben | 
Str., im! 


in Helles 
a Laden, 
ren erfolgreich Sleifhbandlung 
mırrde, Schlüffel 3485 Nord Glarf 


Yaden. Telephon: lington 8265 


Woel 


Hu bermieten: 5 belle Zimmer; Pad, 
2 lat, $14; an Erwacfene; nab 6 Udr 
3809 Kimbail Ave. 


Gas: 
Abds. 
dofr 
zu vermieten: 4 
52 Lincoln Ave. 


helle 


—— 
reine 819. 


dofrſa 


zimmer, 
und 944 


6 i | 
midofr 


Zimmer Flat 


oncord Place 
Rord 
zwiſchen 3wei 
IN 1170 Abend 

mdofrſa 


Eat 
für 
Bücferei, 


gu bermieten: "lat, 
feite; beite Lage 
Groceries und 
poſt. 


en 
ıtcher; 


fhr 
“ADr,: 


» und 


$12; 5 Zimmer⸗Woh⸗ 

1323 George Str. 
2aptwæ 

— ———— — — 


Vermiete 4 Zimmer, 
nung in Cottage, $18. 


Zimmer und Board 
iAnzeigen unter dieſer Rubrik 14c bie Betle.) 


Zu vermieten: 
82. 2018 No. 


4 


INDL 


Halited 


lirtes Zimmer privat. 


Str., 3. SFloor. 
frla 
gu dermieten: Schönes helles 

an Fremde oder Gbevaar. Auch 

Immer. Apartmentsé 

Leuten. No. Weſtern 


rt vontzi zmer 

ein ae 
Bei deutſchen 

Abve. iria | 


Neue 


3351 


Zu vermieten: Freundliche, mö don rte Sim 





mer; gute Fabrgelegenbeit; 
Benbabn; elelir. Licht, Bad 
zung. 2130 Fremout Strabe. 


o 


Hoch⸗ und Etra 
und Dampfhei 

8apwæ 

Zu 
für 

wick 


ſau bere, möblirte Simmer | 
mit Bad, $3.50. 1746 


vermie ten: 
Haushaltung, 
Straßze. 


Frau wünſcht gute Boarders 
Avenue. 


Zu vermieten: Frontzimmer, 
gang. _1606 Halited Etr, € 
Frau Schultz. 


634 North 
BaplimX 


feparater 
de Nortb 


Eins | 
Ave. 


Zimmer für 


Hochbahn, 32.50. 


leichte 
1515 


nöblirtes 
N nabe 
Straße. 


Zu vermieten: 
Haushaltung, 
Larrabee 


wünſcht ein Mäd 


Kind nicht aus 


2. Flat, F 


Deutſch-ungariſche Frau 
chen oder Frau in Room, 
J— 648 


Willow Str., 


201 


ein 
ein 
Front. 

frſa 


vermieten: Mö öbl irte 
Mädchen. 1652 N, 


immer 
Irving Ave., 


an 


Frau 
Flat. 


Zu 
oder 
Zimmer und 
bei reinlichen 


Junger Mann findet, gutes 
Board, mit Freunden-Anſchluß, 





Reinmach-⸗ 


dofrſa 


| (Anzeigen unse 


Leuten. Krüger, 2035 Mobanf 


Str. 


Witfrau wünſ ht 
nl Ib». 


seft Jagfon 
frion 


—E 1340 2 W 


vermieten; Gut 
und 2.00 die Woche; 
1359 Weſt Adams 


gu 
1.50 
Bad, 


tür 
und 
fria 


Zimmer 


a) 


Hu bermieten: Helles, jriih möblivtes 
zimmer bei deutſch-ungariſcher Frau, 
Douglas Hochbahn. 4339 Weſt 22. 


Bett⸗ 
nahe 


verm eten: 5 Simmer 
lington 7823. 


Zr 
tevbon: Well 
land Abenue. 


Zu der mieten: 
lebhon, Bad, 
Orchard Eic. 

Zu vermieten: 
hlirte3 Zimmer 
Hochbahn. Gute 
Tridvatfamilie, 921 


Frontzimmer; 
Park; 82 


sblirtes 
nabe Lincoln 


ou 


"Grof helles, reines 
mit Board. Vad, $7, 
Carverbindung. Telepbon: | 
Webſter Ave., 2. Flat. 
frſa 


— bermteten: Möblirte 
er; beikes Mafier: S1.5 
Nortd Plvenue. 'Phon 


Hinmer an 
v0 aufwärtd. 
Lincoln 


Arbei 
307 
6726, 
do'rfa 
1 vern mi etent, hei— 
neben — 


fett 


teıt Herrn u 
Irving Vark 


zufragen 161 r * 
vermieten: Zimmer, $1 | 
tale Straße. 


„zu 75 


De, 
— 


zimmer, si 50 
Glart Straße. | 
19ma1mFE | 


Neu möblirte | 
600 M 


"kb, 


vermieten: 
die Woche. 


Bu mieten geſucht 


© diefer Aubril 14 


Nobnung mit 
mieten, wenn 
dr.: BR 1832 | 


IntalwX% 
EEE EEE ER TUCH EB ENGEL UT TER ERARTUT —— 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen, unter dieſer Rubrit 3 Ets. d. Wort: 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


yurde 
I Bad und Gas 0 
nabe ait fted und 
9 


Abendvoft 


eine 


yimmer 


Haus 


Heiratäg 
Nahı e 
ſucht Die 


muan 1 4J 1; 
utmann ungaruich 


nr 
39 


Wittwe 


Dat 


$70.00,1- 


Berjönliches. 


(ins einen unter d d ieſer Rubr it 14c die geile.) 


tat: 
in der Fam 


Zunnhiins 
Zzuntblide 


ide Abe 


ınnht 
unmd 


Raperhanging 
ausgeführt; 
Wellington 


und Calſomining 

Arbeit garantirt. Arnd. 

nach 6 Abends. 
31m31w43 


Painting, 
br billig 


Thone: 


f 
€ 


17155, 


inc agsari 


ammen 
Ipe, 


Nauarirar 
icdarireit. 
Ö 


r 


Beitfcbern gereinigt mit den beit 
nur guic und reelle Sirbeit, 
decken auf Refteliung gemadt. 

GSrareland I 


Zeleppon 


Calſom 
Phone: 


Paperin 
it garuntfirt, 


imir 18, 


Humbo 

Painting, Papering, 
Klaffe Arbeit ga ırantizt 
Elart tr. Phone: 


Calſomir tig. 
Leo Weber 
Tiverfehy 3158. 
12msimt& | 


Bainting,, Pape rha — ig und 
zu billigiten Breifen, Urs 
dt, 2340 N, Ullsand Vide, 
SH. Yınalnttz 


2133 N, 
Terlangt: Mädchen fin 


ſehr 


zweite Arbeit; kleine 
angenebmes Heim; guter Kohn. 
— zoodlawn Avbve 2. Flat 
vood 1022 frfafe In 


Eritflaffiges 
DecoratingsIrbeiten 
beit garantirt. 
Zclepbon: Graceland 


Schmi 


Priva tt rmil 
Fine die 
ozgen N 


Abe 


um in 


nzumachhe 
wohnt vorg 
e 


Gentral Rurf 


ie 


Supplies 


14c bie 


richaft 
1619 


Blumbers und 


ter Diefor 


iaen »ı Rubrik Betle.) 
umbing & Heating Supply 
Ice Avben 461. No. Halſted 
Zweig⸗Office und Kerfaufisräunme in 2700 W 
22. Sr. Alled zu MHolefale-Preifen verktanft. 
| Spezielle Breife für Plumbing- und Helzumgs: 
ı materialien in Quantitäten. Tel.: Habm. 1018. | 
27mz,3mt& | 


“ 
Verlangt: Mädchen 
arbeit im Reftaurant; 
en. "Rbone 
Ude. 


Kcorich 
vu Milwau 


69. 


zias 


odrr 
muB 
Albandb 


rau für Küchen- 
etwas bom Kochen 
veritel 1075. 3507 Sul 
lerton 


Berlangt: 


Mädchen für allgemeine Haudar- | 
| beit, Teine ® äſche: Grmadiene; Kind 3% 
"Sabre alt. Samdtag Vormittag borzufpreden, | 
auch Sonntag N — — 4548 Grand Blbo,, | 
1. Mpariment "Phone: enmood 5317, — 


2 


Plumbing Supplies 
Seden. Lebinthal, 163 


zu Sändierpreifen ür | 
W. Divifton Ehe | 


e1fp*E 


Rlumbing Suprlies für btlligfte Breife für 
—— L. Gerſtenblatt, 2780 Lincoln —* 


erlangt: Junges 
meinen Hausarbeit 
2001 No, Sawher Ab 


Mäddhen bei 
—— 


der — 
Rn. 


| feiben 
! Briefe 


| Morgens bis 


Eriter | 
| Abends, 


- | Mi, $ 


U 
ılanı!qa 
Ach 
r 


amer 
Iren 
th meldcı 


€ I C R Na 
al; cebriih © tie follen 
WMdr.: 3 
Heiratsgeſuch: 
Anfang 
wünſcht 


inſtehende Frau 


dent 
mn tt 


Nabre, 

{ t ehrbaren Wanne 
lter: belar zu werden zwecks Heirat. 
in deutſch oder engliſch. Schwindler ver 
Adr 3 1153 Abendpoſt. 


EEE LET — — 

Rechtsanwälte 
(EAnzeigen unter dieſer Ryprit 14c Ste 
Nu jeder 


keit wenden 
Lonis 


ohne An 
eigenem 
im 


ha 
Heim 


ner 
quuer 
it eu 
nt 


beten. 


Seile) 
J Nechtsangelegen 

voll an 
Gottlieb,. Tentich 

Ungarifcen Adugiaten, Tfitee: Zimmer 
505, Ghamber si Gommerce Bldg., 133 
W. Waſſhington Stunden: 9 Uhr 
3 Uhr Nachm. Telephone 
Main 1609, 1572 R, Halited Str. Of 

fen täglid von + Uhr Nachm. bis 8 Uhr 
Sonntaps von 9 Ahr Morgens 
bis 1 Uhr Nadım. Telephone, Diverich 
3134. 5av*i 


NRehtsauwalt Bau! U $, VBernholkß, 
140 Mord Dearborn Straße, Gunar > (sebüude 
Bimmer 810. Telepbon: Nandolpb 3598 

10ma5 


wichtigen 


en 23 A ü 
Sie ſich vertrauens 


Pr 
+» 


Str 


deutſcher 
Gerichten. 
1444, 


N e ch t sn n 


1237 N 


malt, 
Daate 
car 


Tieb".KE 


Fred BlIotle, 
Praltizirt an, allen 
born tr. Yinmer 


Adbofat, Kolleftor _ und 
Rotor; praltiziet in ailen Gerichten. Offen 
auh Übends ıı. Sonntage. Bilte voraufpredei: 
Shiwvark, 2133 2.Clarl Etr. Tel. Diverjchy 3158, | 

Ima*& 


Deutſch⸗ungariſcher 


ugo Ra d au, deutf-öfterreihifch- 

ebisanmwalt und öffentliher Notar. 

Ulle Geriätsfaden. 651 Weit North Bass | - 
ea’ 


DEN. Dearborn Str.,T. 
ber Adbofat und Notar. 
ted Str., Ede North Ude, 

1801*& 


NimardU.No 
$lur, befannter be 
bends: 1572 N, Hal 


ira | 2 


Ma anolia 


vollſtändig. 


| Bilder, 


ı ten. 


! fprechen 


Sceda»!. 


! big 


| (am 


tragt die Kleider. 


— — — —— nn —— — — ii 


Möbel, Hunsgeräte n.j.w. 1 Geſchäftsgelegenheiten. 


Anzeleen unter dieſer Ruveif 1dc die get ie.) | Anzeigen unter biefer Rubrik 14c bie Seile.) 


Vet- 
en, Zamstag von | 
Halſted Ltr. 

Sopba, für 
Etabl, 0322 | 


berfaufen: Sans sbalt, stachenoden, 
Tiſche, Stühle, Kmmoden, 
bis Ubr. 2119 No. 
Feines 
Office. 


Zu verlauſen: Gut zablender Lunch 
in Fabrilgegend, 5150 monatlicher 
winn; billig, wenn ſofort genommen: Sonn— 
tags geſchloſſen; Eigentümer 1116 Weſt Ran— 
dolph eir, friafon 
an verfaufen: Feines Geſchant ( 
Cleaner), einziges in 

g”" Station und Ball 
Yaden zu vermieten, 
— 1936 Nddilon Er, 
Pooltiſche 
Wellington | 

frſon 


Room | 
Reinge 


gu 
tem, 
2 d 


* 1 
Karlor 


Leder 
Bargain. 


ver taufen * 
oder 
8 


Zailor 
Nacbarichaft; 
Bart; fehr billia; 
eriragen: 949 


md 
nahe 
oder 
Oder 
friado 


Be tteı n, 
»lat. 


Dreiier, 3 


Bariwab, 3, 


I E ichen 
Diverſey 


verfaufe m: 
709 


u 
Zu 


Gutgehendes 


Zu verlauſen: Gasherde, Eiskiſte, 
und Bettz immermöbel; billia. 63 
Me. Phone: Graceland 7023, 

Zu verfaufe en: Drefier, Couch, Tiſche, Schau 
feittubl, 2 Mandolinen, fl, Bett mit Spring 
und? Matrage; nad 6 Ubr Abends, 225 Flo 
rimont Str., 2. lat, born 
wie eine Stanone, 
und —— 
einem Bargaun 
Abe., ‚slat, 


Zu verlaufen: Reitaurant. 148 


eſt North Ave. 
be laufen: 
billig. 1947 


39 


BarbierGeſchäft, 
Larrabee« 


Wobhnung 
frſaſo 
Vorzuſprechen 
Str. frſaſo 


3u 
dabei, 


Blechſchmiede. 
1947 Larrabee 


Zu verlauſen: 
6 Uhr Abends, 


eleaante Leder- | x 
Bibliothekliſch, Zu verlaufen: 
Brandt, N. Candh zigarrer 

fria | Ede; Nordiei ie 
m 739 Abend 


Gebaut — 
Parlor Leichte —— De slifateffen-, 
und Notiongeihäft; aute 
mit Wohnung, billig. Adr.: 
oit, frfafon 


Aut 3410 


Klaremoni 


Stück Mabhagoni 
Leder; billig. 


Ju berlaufen: Elegantes 3 
torlor Set, echtes ſpaniſches 16 
206 Nord Ya Sulle Strahe, Icere 
* 1 742 
berfaufen: Gin lcderner Comb und ein ä 
neuer Ntinderwaaen 612 Garfield Pipe Bu berfaufen 
dose | Nordieite; Xeafe; 
Abendvoſt. 


Haus in Tauf 


in Illinois. 


Rooming 
Acker 


Zimmer 

Lot oder 1 
Abendpoſt 
zu * 
fait Stuhl 


Wohnzimmer. Adr.: 740 


frfa 


mm 
M 


er- und Küchen 

bis zum be Yu 
19 Orchard Str. bhin⸗geſchäft; 
dofr 


Billig, 
Miete. 


Zu verfaufen: Schlafzimm 
Einrichtung, nur $32. Miet 


strallinger, 17 


Päcerei 
Belmornt 926. 
ir fa | 


verlaufen: 
billige 


aute 
Phone: 


18 
zablt. AS, 


Frau 
| berfaufen; 
fett. 1340 


10- 


muß Tofort Simmter 
Tpottbilli 9; Miete $29; 
Weſt Jackſon Bwd. 


— Möbel, 
dere Saden, billig; 
wanfee Mve., 2. &loor, 


Sefchttr, an 
1558 Mil 
doft 


Roo minghaus 3 
Alles be 
frſon 


Kochofen, Rug, 
mus verreiſen. 
hinten 
Lunch Room, wo nur 
und Chile verkauft 
billige Miete. 916 


Kleiner 
Pie, Kaffee 
Silfe nötig; 
Blyd. 


Zu verlaufen: 
richtung, 4 Yoarder: it zu 
Nillia. $20 Miete, 2 arine 
Sırllerton Vlpe,, Flat. 


F 
Sünhler 
Seht unſer Lager von neuen 


eln. Spart Geld in Werner 
2261 Lincoln zcl.. 


3u berlanfen: 
zand! viches, 

Jein 
Nadfon 


Wohnungs-Ein 

itbernebnten, | 

Ade,,, abe | Wi 
doſfr We 


Haus 
850 
Str 


"Dampf: 
1208 


hübſch möblirt, 
Eintommen 3125. 


Zimmer 
jung, Miete 
und aebraudten 
Aros. Furniture 

Kincoln 1577 


15m3FX* | ita 
RUE BON BESTREITEN 7 © SE VER TSrWEEE NEBEN LNGNERT UT > TE TNTRÄLE EETT 


Rianos, mufifaliihe Instrumente 
(Binzeigen unter dieler Rubrif 14c die Zeile.) 


evaraturwert. 
muß in den 
frſaſon 


erlaufen: e 
in deutſcher 


14339 No. 


Gute Schuh⸗R 
Nachbarſchaft; 


Weſtern Ave. 


Ave. 


Roominghaus, 
vreiswert ver uflig 
beſtem Ertrag. 801 


Schönes 11-3immer 
Iche Geſchäftsecke, 
| dia doll mit 
<alle Str, 


Stän— 
tortb Ya 
 dapim£ 


Väderei, 


Zn verfanfen: Henry Silbe rhorn 
„upe-to-date“ 102-Noten „Half Triple“ 
Foncertina, ſo gut wie neu. Vorzu— 

Abends nach 7 Uhr. 2236 
N. Kedvale Ave., nahe Fullerton Ave. 
I1mar£ 


bitug. 232 Noot Str. 
difr 


Bu verf al fen: 


Zu derfaufen: 
Irandfer = Ede; 


Delifateffenlad en, 
feine Lage, 1543 €. 


nabe 
75. tr, 
dofrſa 
$50 Taufer 
tel mit ai 
{ weckmäß 


hp Ivo 
ae m 
für fieine Kirche, Schule 
l Much € Ihöner Ausziehtiſch und 
unſchläfriges Bett, ſehr billig. 2238 


2 tar 
zit. “. % 5 inten 


l erbaltene, 


Ion; 


Billig, Saloon, alter 
1251 N. Ban: 
’ do—ja 


Zu verfanfen: 
Blat, verlafie Stadt. 
lina Str. 


ſchöne 
8175 


Or⸗ 
wert; 
oder | 

ei! 

} 
seit! 


iq 
in ER 


gefhäft, : 


Barbier 
ug: moderner Store: oder zu 
So. Oak Park Ude, nahe Har» 
epbon: Dal Bart 80. dofrfa 


Hit dberlaufen: 
leichte Abzahlu 
vermieten. 911 


I riign yo] 


ze 





65 kaufen nur wenig gebrauchtes 
RNiono. 1961 N. Haäalſted Straße. 
er * ä 1 
laufen faſt neues 58000 Player Piang 
Halſted Str. 3ap 110& 


ber fa 

binduna, 10 imer 
billige Miete: 860 

"I derem Geicbäit billig; 
zon, ı IR 6062, Abendpott, 

9apitk X ehe 
Zu 

Lizens 


X poft. 


Saloon 
mu 


Tages 


fei 


aufen: Reſtaurant in Ver⸗ 
nöblirt, auter Stod, 
einnabme; wegen an- 
ne Agenten. Adreffe: 


ab⸗ 16 


8205 
— 
1961 N. v 


Aoo Biano, mit 


Straße. 


Si 


00 


1956 


haufen 
Larrabee 


beite m 
eigener Leaie, 
1177 Abend» 

dofr 


vacerei 


Age — 


einwch Upright Piano, 


Srancisco Ave., 2. Flat, 


00 
bin ten. 


Saloon mit 
Baar. 


Adr. M 


verlaufen: 
und sirtures, 


Verlauf e eine gut eingerichtete 
mu Der WUrmee beitreten. Keine 
Sohn Schaeffer, 1509 Larrabee Str. 


. I 

Cabiı te et Srand | 
monatlich, bei 
sima210k | 


Nur $95 für ein ſchones 
Chickering Upright Piano; 
Groß, 5081 Broadwah. 

8215 > fa ufen. mein 8850 
nur 10 Wocden im 
ebenfall8 meine 8200 

55. Eofort, 


85 


do 


— — — — — ſon 
Spieler Riano, 1918 — 
Gebrauch; derichleus 
Bictrola u. Records | 
1922 ©.ftedzie VIpe., Reflidenz. | 
Tmalmtk | 


Büderet mit wö⸗ 
8300. Nachzufra 
do Aſon 


Zu verkaufen: Gute Branch 
chentlichem Einlkommen bon 
gen 2503 Chicago Abve. 


feh 


* Bil 
Victrola Columbia Sprechmaſchinen als Bar⸗ 
gains. Records in allen Sprachen. Größte 
Auswahl. Offen Abends, auch Sonntags. 
820 W. Nortih A 11da*Z 


be, 


Rerfaufe 


! Ro: omin abai us, 
orch; Preis 


3 Dim 
Kımmer 


Yin» Kisa (N or * in“ 
lig; ſchöne P sg 0. 69 
Sfhpr 

vd nue. 


verlaufen 
gogenalle: 
Straße, 


mit 
1021 


Saloon, 


Platz. 


Billig, 
altetablirter 


und 


E. 


Kaufs⸗ und Berfanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile,) 


Verlaufe billig mein Gefhäft, gut eingertdh» 
tet, Meatmarfet und Grocerbh, gut für Deut 
fihon oder Deiterreicher. 2902 Wentmwortb Ave, 

. mo—fr 


saister 


Ne giſter, Ceiling 
Wachthund. 1764 


verfaufen: Släfer, 
weißes Geichirr, 


ve. 


Gafh ! 
auier 


* Hu 
Fan, 


EClybourn 


dauft ein Roomln ghaug es Bringt ein ſiche 
A Be ebandlung garanttirt. 
‚fite $40 bi8 SIE + m tonatlich: Treile von 
50 an, mit $100 Unzablung. (Seht zu 
Sange, 704 Nord Dearborn Str. 


27ıms,imt&.| 


ot 
tür HH 


bier 


> 


zu berfaufen 
Gräber auf Wunder 


Herris, Tel. Lake View 487 


Schöne halbe 
teähof 
0, 


Firm 


uteier bon 
nd Buttercups; 
Marfſhfield Avbe. 


su berfaufen: 
weißen Whandotts 
$2.00 No 


Geihäftsteilßaber. 


| (Anzeigen unter Diefer NRubeit 140 bi 


3744 
anıfe alle alten Tinitlichen Zähne ımd He 
auch Goldzähne, Brücken, ſowie 


Bictoria, 143 N. Wabaih Mve, 


ie Seile.) | 


‚gl, 
mo 
— l — — — | 


ve 


„gangbares 
Dies fit e 


Teilhaber mit S100 für ein 
Food Geſchäft wird geſucht. 
8, ehrenhaftes Anerbieten 
welche nicht jeden 


ſich 
N 2324 Abendpoſt. 


Pferde und Wagen 


nz sige n unter diefer Rubril 14c die Selle.) 


zZag bietet. — 


Geihäftseinrihtungen, Maſchinerie 


(Anz eigen unter biefer Rubrit 14c die geile.) 


zu dvertaufen: 10 —X und Mähren, var. 
Fond für Farm oder Sta? toiegen bon 1200 | 

1600: aud) ein Dopvel-Drahd Gefpann, 5 
6 Jahre alt, auch Doppelgeſchirre. 
Weſtern Ave., nahe Milwaufee. 


A 


und jede Art für Grocerb, 
iD. ie Zabaf und Zigarren | 
berlaufen. 3626 N. Nibland 

itfafon 


Ztore 
likateſſen 
bilfia 


Fixtures 
Store 
zu 


Des 


6 
G 


Verkaufe billig, 
gend. Farmwagen, 


Mähren, eine 
W. Lale 


junge 
ſchirre. 731 


Geld anf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


Hunde, Vögel n. |. w. (Anzeigen unter 
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mit ben Pribilegium, die Miete Dos Kaufs⸗ 
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„u bermieten: 10 Scres Farm, nahe Stadt- 
areize, nordweitlich. Zu_erfragen: 1754 Lıuil 
j 8 ace, nabe : Wood und Dipifion. . 


Acres 
ter 


aror I 


| x Michigan Farm. 
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| Umgegenb berfauft wird. Geo. 9. Mazweil. 
| Alntigo, eBisconfin, ap2--9 


Kleine Hübnerfarm 
—Halber Ucre s315.00 
üinitig innerbalb der Stadtgrenze gelegen: 
v zwei Vlocf3 bon Garlin tie — Südmeitfeite: 
hanufakturdiftrilt. Bedingungen: $32 Baar 
%5 den Monat — Teine Zinſen für zwei Sabre, 
AUdr.: M, 647, Abendyoft. n331— 8b: 
Zu bertaufchen: 90 Aere Farm nabe Rala- 
mazoo, Mih., mit 30 Acre Weingarter, feh: 
billia, Näberes: Mr. Sarbt, o Krautfe 
Beat & Co., 10 Calle Straße, 
simaiwz 


eritilaffig e2 Acker⸗ 


E. Sanitor, 


> 


La 
r 
Zu bertaufhen: 800 Acres 
land in Mlcona County, Michigan, fh 
| frei, Mert $12.000.00, für Apartmentgedt 
| tähered bei Mr, Hardt, o, Kraufe, 
I 


| 
| 
| 


c. 
&o,, 10 Str. 


e 


S. 2a Ealle 


| Berichieb enes 


Zu vertauſchen: 2 Flat Brick und 8 Flat 
Brickgebäude, ſchuldenfrei, für 60 bis 120 
Acre Dairh oder Stock Farm: nicht zu weit 
| bon Chicago. German Barmland Co. 55 
North Abe. dapimX 


Weg en fchnellem Verlauf oder Taufh alle: 
Art Propertn liſtet Euch mit Rippberger „& 
Lind, 1918 Irving Park Biod, Graceland 7 


J — 


wesen Ichnellem Verkauf oder Tau! ſch aller 
Urt Rroperth labt Euch in die Lifte eintragen 
| bei Mppberger & Cind, 1918 Irving Part 
Souledard, Graceland 75. imaimtE 


Flat Bridhaus, Eottage 
| Binten, Ctorefront, on Kirhe und Schulc, 
gie Sadenfundiaaft; deutfhe Nachbarſchaft. 
eine Agenten, Mdr.: 3 1572 BREUER. 

| mar 


ı Muß berfaufen: 


Sodeöfälle. 


| Nacftebend beröffentlihen mir bie Namen 
ber Deutihen über deren Tob dem Befund» 
beit3amt Madung zuging? 


| 

| 

I Barthel, Miaria Q Sirginie, 13 Tage. 

| Denn ing, Glara, 3124 R, Leavitt Str. 
ı Seil, Charles, 79 "3; 517 ®. 32, tw. 
Fiſcher, Irmg (geb. Dittenhoefer), 235. 
| _Nodmwood Ave. 
| ylam mer, Eugen. 
Fr id, Lomifa Cal 
je uet ina Naraarct, 


Nord 


lefstp, 74 
41525 N, 
55 Sabre. 
(geb. Kries), 


Jahre. 
Albanh Ave. 


2115 


Sarrabcee Str. 


Galumet Me, 


Sud 


1948 


er 
69 J 


ad, —620 


Sermai un, 
Irma, 
113 ıbeti 
1900 W. 3 
Neitbardt, 
Ba colimt 
3890 
iſſe 
AB, 
ol p, 


(geb. Brandl), 
Paul. 

William, 40 J.: 
Catherine (geb. 
aneth — 


2983 Arch⸗ 
2983 Archer 


hranfel), 


iur 


Abve. 


2416 


arrabe 


Milwe 


Mohaw 


Edward —— —F 22 
41 


ıthias, x Ra 


‚ 


— — ——— — 


— 
— 


as älteſte Holzhaus. 


2. beiten Beweis für Die außers 
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wirsefiigten und durch Seitenitreben 
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ſammenfügun g der einzelnen Salz» 
zurüdzuführen 3 ift ein Mus 
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Seranton, Pa. - 8 über! * An Folgen eines Falles 
* Horners Gerichtsſaal über anſcheinend ſelbſtmörderiſcher Ab⸗ den. Surrogate fürWeizenmehl ſind: An den Folgen eines Falles 
RR 1 e * oc { 
diana, Kisconfin- dort berftorben n Fritz Holznagel, heute für geiſtesſchwach erklärt. Da— geſtorben. Gerſtenmehl, Buchweigenmehl. Hafer- * In der Anlage der Century 


— Of * Navy, ausgeſue NisAsiec Geld für Arznei fü— i Mann 
Multer meinte. Leiter arbeitet im| Mary, Lolt. Mr. 6800 Aberbeen  kima ..... Fee Ira | Geld für Arznei für meinen TR 
entgegenzufommen umi ‚rfäufe zu ac ), das $ 
veranlaſſen. * nie ge Que Schweine sngerichtet u Buchlen VBüuchte — 2 3 icht 
\ 7 * M JM .. * 2.1 — 23: | er bein 4 . * an 
he | hatte von der Farm feiner Tochter im | | Place, bebienten Kraftivogen zuſam- Eint wenn dl 95-210 1028 den heimkehren. Jetzt kann ich ni 
I E 2 ‘ a IS M 
Sollen Frau Rebecca Greensland die County Pulaski flüchten müſſen, M ee z 2er 9. u . 
ir, die A. | grau Holt leichte Queiichungen er= hy — —— ver Bund | Nachbarn mir mit Mehl ausgeholfen 
ich) Es bedeutend jteigern ma : 
i — t und e3 wurde dort eine —— ge ge⸗ Auf dem Hofe der elterlichen Beſne Sorten ...........A2E-ANtGe de dann müßten mein Mann und ich 
u + < a J in un * Pe a 4 u ne. y: — u 
000; .2s1,00n | beute Mittag Deteltives der Haupt- Wohnung, Nr. 5484 Anglefide Ane., | tere Serten.........n8 406 tatfächlich verhungern. 
: ” : > * * FARM: $ 2 In. Bappf du ıhiein, Bid .27uU-284c 30-! 
Duantitäten jind die Preife etwas höher, | (Hortrungen bon George 3. Grimm & Go. | Ne, Weller. — | fr a nings im Bogenſchießen und hatte Nein Mund 27-28 30-050 = Mittel Leuchte a 
out, Aucter „girabe.) Be Maesmeeresneenn DEU nike oben, BO Kabre alt und) wollen aber nichts von ihm wiffen, | Mittels Leuchtgaſes hat der 2 
huldi * Frau hat ihn ſchon vor zwanzig Jah— Zoepfer, Mr. 914 D. 55. Str., einen rc an Sure I gemacht. Der Veweagrund zur Ver: 
5 12, |den befchulbigt, ber rau Mebecca | DT SEI Pfeil oberhalb des rechten Auges in | ver Yüchle per Buchte! s 
q alücte befindet fich in ärztlicher Be | Yauinvollfam —— — * m 
* "ont u p. Duni nern nn nenn er \ E er 
an Kühlivaare und frifwnen Inadvem fie fie zuvor ——— er noch Geld hatte, verjagt. Jetzt fol Handlung, minel Be, Sei 
h die S5jährige Frau Noe, Nr. 2476 |... 84uhnes — — 
.. J * 9 0 „i &: a 32— 34 —J3dı » + ieh Rh {ld frei 
an der Noban vorgefunden. ‚gen jie fich wehren. Uber Richter dürfte v bald freiaelaffen werben. 
Erben geindt. „Shr dürft Euren Vater nicht ver: | fiege, Die Greifin wird wahrfchein- | Gänfe — 3 —8 Wort für den achtzigjährigen Greis 
—— hungern laſſen,“ ſagte er. !ich genefen. | Mit — Pfund Weizenmehl muß ein, und letzterer verſprach die Be 
—— at Lonteerin|den Beiftesquftend ber hachbetagten, Ticht genommen Hatte, ift tm County: | Maisgries, groblörniges Maigmehf, |Ntarb im Alerianer Bolpital der 69 
* — J . ” Er un ’ \ . — 8f — N 
des MWohlfahrts-Büros in Scranton, | Frau Katerine Barrn, von Tehny, ! bofpital der Z6jährine Karbige Maismehl, Hominy, Kartoffelment, Sabre alte Carl Roeske, 3443 N. 
ri des Gemüj 7 ee area ER e 2 € » L | s 
Suder. . ® | ! — ee, 10.50 11:00 |be t ein große De mögen binterlaf- ‚rauf wurde ein gleiches Verfahren ge | x In ſeinem Zimmer im Hauſe Nr. mehl, Rolled Oats, Süßfartoffel: | Rubber Works, Eljton Wpe. und 


re ae et South Nater En: — eırob— : z ‚Ten haben foll. rau Dan; ift Nach⸗ gen Kapitän Joſeph A. Marſhall, 21 W. 17. Str. wurde der 60— mehl, Sojabohnenmehl, Feleritamehl. Roscoe Strafe, fiel dem dafelbft be- 
t IR | 3.00 PEN 1.00 730 ofbennalterin de — Die einen ſechzig Jahre alten Anſiedler iührige Jerome M. Durand tot auf Roggenmehl kann ohne Surrogate ſchäftigten John C. Robertis, 2228 
m . ins ABiEEnBeee SONBBB. nern EB. ———— been en Bun feben jollen, |von La Grange, aufgenommen. Ka gefunden. Der Storoner wird fich | verkauft werden. Mit jedem Pfund | Lincoln Ave, ein Stüd Eifen auf 
Molkerei⸗ Produkte. stofen, California, Trommel... 4. 5.00 |aı men, „Ä 00 5260 Imerben aufgefordert, ich mit Frau |pitän Marfhalls erfte Gattin hatte | bemühen, die Todesurfache fefizuftel: | Schrot: oder Grahammehl müjjen 6 | den linten Fuß und zerfchmetterte 


‚ Zimethyranıen, „Counttylort3" 5.00 -7.75 


3 | Ban "9 [Day in Verbindung zu fepen. HTich nach der Löfung ber Ehe twieber | {em ‚Zehntel Pfund Surrogate verlauft ihm die aroße Zehe 
arroticı a eier | * Y 3u. 
Chotirungen ven Wanne & Low, 159 Weit | Names, En 6 5 2 Sc I: a 4 tvieh. a ne aan aa Dante | fes, hatte’ das Sohn, St. Louis Nachforfchungen anzuftellen nach dem |brif der Cragin Products Co.,; La- 
era — 2 Bes Sun... a et Zee mean. SE 50 |. Gute bis ausgel. Oblen..14.65 -15.50 fies, hatte das erfahren eingelei- | fünfjährigen Jad Scott und feinem tamie und Moffett Ane., fiel ber 46 
B Reerrett das 3 3, | ä i c 25 de * PR a j 
Badranre. da das Bm. Bd 2080 1% Be ‚der, Sad... 1. Dee lee ee feſt. * pflogenheiten ſchmußgig ſein. Er 20 Süd Keeler Abenue und ſind feit NACH FLETCHER'S Bloomingdale Road, von einer Tritt« 
ERS ala... 08 nee pn Bohn 10 Bra Mc, a Gransee Raömiag Tut we © AS TO FR I A lite unse 10 am 1 


Butter. do. Ba, Juseı i 26 1. MER». nn 41142 4.2036 | a verheiratet, und ein aus biefer Ehe! * Die Polizei ift erfucht worden, |iverden. * MWührend der Arbeit in der Ya- 
South Yater Eiraße.) | Rnoblaud, beimiicher. —— 1.4 Yiinder (ver 109 Fruns;— tag im Scleifeviertel 24 Berjonen . 
—— —— | Mittlere BIS gute 1850 wegen Spudens auf den Bürgerfteig |tet. Der alte Herr Soll in feinen Ge- Piſhum. Beide mohnen im Haufe Kinder schreien Jahre alte *ofeph Moore, ABI 
-17.00 Lejet die „Sonntagpojit.” und befitt 383,000. ſchwunden. i | 


aa 4 
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Illinois Trust& 


. Savings Bank 


‘= LaSalle und 
Jackson Str. 


Bezahlt Zinfen auf -Zeitein- 
lagen, Laufende und Rejerve- 
Kontos. Handelt mit anslän- 
biichen- Börienwerten. Führt 
ein allgemeines Truſtgeſchäft. 
Hält zu allen Zeiten eine Aus: 
wahl von ausnezeidmeten Si- 
herheiten vorrätig. Nanft und 
verfauft Bundes-, jtädtiiche 
und Korporations-Bonds. 


Ihr Fönnt hier cin Konto 
mit einem Dollar eröff- 
nen. Rarım cs nidt 
heute tun? 


Wir gewähren 


3% 


Zinien 
ver Jahr 
auf Spar - Kontos. 


Kapital, Aeberſchuß und 
unverteille Proſite 


$16,400,000 


Oraanilirt 1873 


North Avenue 
State Bank 


North Ave. undLarrabee Str. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Gure 
Erfparniffe. 


Spareinlagen in Zummen bon einem Do!» 
Iar ober mehr biß zu irgend einer Eum- 
me werden angenommen, auf melche | drei 
Prozent Binfen besahlt werden, halbjähr- 
lich gutgeſchrieben. 


Gelb, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponirt wird. 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
Sicherheitögewölbe, Das geräumigfte und 
bollftändigite Eiperbeitögemölbe auf ber 
Nordfeite ftebt in Verbindung mit ber 
Bank, Säften $3 per Jahr und aufwärts. 
Beamte: 


Vroͤſſident 

ohn T. Em * ..Vizepräfiden‘ 
arie3 GC. Shid ann Vigepzälident 
— &, Mochling „.rrnnnnnee. .Kafftrer 
Bictsr 9, Thiele ... ‚Biifatafirer 


Offen Eamdtag Abenb bon 6 biß 9 libr. 
Ente Kundfhaft kit herzlich willkommen. 


.... 


- Foreman Bros. 
Banking Go. 


5-W.«Ecie LaSale u. Walhinglen Ste 


Il.. vern. 


Ched.Kountos erwünſcht. 


8% Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentums darlehen 


auf verbeſſertes Chicage Grundeigen⸗ 
tum gu ben niebrigiten Maten gelichem, 


Mgemeines Banfgeigäft 
Kapital u. 82, 000, 000 


Aeberſchuß —2* 


Home Bank & TrustCo. 


Aihland und Mitivar!; Avenue. 
Berleiht Geld auf Grund: 
eigentum und zum Bauen 
zum nicdrigiten Zinsiunj;. 


£ilfsauellen über $2,000,000. 
Lifen Dienstag u. Samstag Abeud bis 9 ihr 
ına2fr* 


American merican Telephone & Tele a Lo. 


Eine Dipidende bon zwei oil 
wird bezabli am Montag, den 15 
an Mltienbefiger, beim Gef 
Freitag den 15 1918, e 

"MWegen der jäbrlihen Neriar 1 
die ZTrandfer-Bücher von Zamstaa, de 5 
bi3 Dienstag, den 26. März 1918, geichlofien 
fein, beide u einbeariffen 


— 


‚8 Milme, Schagmeifter, 


1138,15,29ap5 


—zi. Lincoln 359 — 


A. Schlesiuger 


644 NORTH AVE. 
Offen Abends bis 9, Sonutags biß 6 Uhr, 


Bifteolas und Graionolas 


auf 


Abzahluug 
Alle bis jest ber- 
ausgegebene Pigt 
ten. —e— 
deutſche ungariſche 
fowie & ch we iger 
Platten ftetd auf 
Lager. — Verlaugt 
anſere vollſtändige 
u. neue mongtliche 
Lifte. Auf Munich 
ienben wir unjeren 
Vertreter. 
Noitbeitellungen 
® werden ihnell und 
4 nttlih andge- 
zt, 


Auianfrfoumi 


Berum iR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


ug Burl aberali beverzuatꝰ A 


ade biefelde mit 13 Neinlid · | 
femet | £ejet die „Sonntogpsil id 


east Cut 


Sünders 
| tom. 


| zen, 


i bere, 


iner Mus 


ı Das tit ein Wort, 


Auf Spigberge... 


| Interefiante Ruinen wurden dert a. 
funben. 

Daß ſich in Spitzbergens Eisein 
ſamkeit Ruinen alter menſchlicher 
Bauten finden ſollen, klingt überra⸗ 
ſchend, ja ſelbſt befremdend. Aber 
die Sp’gkergenfahrt Hat ſchon eine 
lange, 0:3 ins 17. Jahrhundert zu- 
rückteichrade Geſchichee, und deren 
‚ Dentmä er : bilden Die Ruinen, die! 
| Hans 2, Norber; in den jüngiten 


Jahren wnirrfucht at, und über die; 


ſer jetzt im Jahrbad, des Muſeums 
von Tromẽö berichtet. 
erforſchten Trümmer ſind die Zeugen | 
der älteften Beſiedelung von Soitz⸗ 
| bergen, teren Hauptperiode die ruſ⸗ 
ſiſche Fangzeit des 17. und des begin=! 
|nenden 1%. Jahrhunderts war, Die 
Zeile Spigbergend, wo dieſe älteſte 
| Xefiedefung ftattfand, find die —* 
‚genden am Bellfund und am 8 

| Herd. Dort haben die Fangmanne 
|fgoften in alten Tagen auf Spigber= 
| gem überwintert, und dort hut ihre 
| Anfiedlung no bis heute Deutliche 
|ınd umfangreihe Spuren binter- 
‚laffen. Zum großen Zeile handelt es 
'fih um fleine Fanghutten, die nur 
3-5 Mann Untertuirt gemährten, 
An zioei Stellen aber hat der norwe— 
—— Forſcher ſehr umfangreiche ruſ⸗— 
ſiſche Anlagen entdeckt die eine Men— 
ge Injaſſen aufnehmen konnten und 
| zmeifel [08 Klöſter geweſen jind, Die 
in Hrlzcau errichtet waren. Aus 
den MUeberreiten ift zu erjeben, daß 
dis Hlo-cı in Safe Haven 85 Fuß 
Ilang uns 30 Fuß breit geivefen tit 
und in viele größere und tleinere 
'Kaume eingeteilt war. in anderes 
| R:alter, das in Recherche Bay liegt, 
war 72 Fuß lang und 20 Fuß breit. 
| Dies giohe Gebäude ift noch von fünf 
Ginzelhäufern umgeben gemejen; alle 
warer Wnhnhäufer, denn fie hatten 
| Yeuerftätten aus großen, 
| brannten Mauerfteinen. 


| 

| Auf de. Inſel Atjelö / 
beats als MUeberreit einiger Dortiger 
ruſſiſcher Anſiedlungen neben allerlei 
Ik ernfahem Hausrate aud) zwei Holz: 

pfähle wit eingeſchnittenen Buchſta— 
ben. Die Entzifferung ergab, daß auf 
dem einer die Jahreszaählen 

und 1777 ſtanden, während der 
dere Ffahl eine längere, 


Die von ihm: 


qutge: R 


Atjeld fand Nord: | E 


1755 9 
us N 
zumteil je: Ü 


| doch bereits unlejerliy gewordene Sn=|B 


ſchrift cufwies. 
„IAwpfunge, 


Zu leſen war noch: 

Chriſtus, des 
Feodor Seele.. 
.. Chriſtus, 


nig.“ Bon den großen Andachtötreus | 


den. 


Außer den 


namlich normwegiiche 


itrenden @ 
Bro: 8 


der Könige So: 


ie die Ruffen zu errichten pfleg= | FJ 
teit, jtt:o alle bis aur eines verfchwun: | B 


| ruſſiſchen Ueberreſten F 
finden fi auf Spigbergen n2h an- | @ 
und eng: 


line, Die am Bellfund liegen und an F 


Zahl den ruffiichen Ruinen erhebiich 


nachfiehen. 


Un die Norweger erin- 


nern vor allem die Rejte einer Anzahl | 


von Zorfhütten mit 
euerjtätten, Deren ganze 
pvurhaus nah Norwegen deutet. 


daß dic Bewohner 


Gegend damals 


Schlieglih finden fih am) 
Bellfund noch zwei große Walfänger: | 


ausgemauerten 
Anlage! i 
So'# 
ı hat auch Francedco Wegru, der 1664 | 
und 1665 Yinnmarten bereiite, 
drüdlich gemeldet, 
| Dieler 
zum Walfı 
ren. 


daus⸗ u 


vielfach , F 
ange nah Spigbergen fud: if 


ınfiedesungen, bei denen die Grund: | 
mauern erıBer Häufer zu ertennen | d— 


find. Diefe ftammen von den Eng: 


An einer Stelle fteht dort | ? 


-h der Unterfiefer eines Malfifches | ö 


jolide mit Holz und Stein eingebaut; | 


| offenbar hat man das Tier auf dieiel# 


Weite fejtgemacht, bevor man zu jei: | 


D 


Der Spiegel als Lügner. 


* 


Der Spiegel ſagt die Wahrheir“. 
das nur ſehr be— 
dingt zutrifft, da das Spiegelbild 
flußt wird. 
Güte des Glaſes mit. 


unſere Damen nicht: der Spiegel (der 


eine beſtimmt) macht aber ſchön, der 
In dem Glaſe des ei- 


aber häßlich. 


| 

| 

| 
J 
J 
J 
'B 
| 


| 
beutung fchritt. | B 


| durch jehr viel Aeußerlichkeiten beein: | F 
‚Da jprit vor allem die 8 
Umtonit jagen 


nen erjweinen unfere Schönen in ih=! 


rer natürliden Schönheit, in dem un: W 


| deren, 
Olajes, Tehen fie nichts von 
ſchönen Teint, ſondern ein 
bleiches Geſicht blickt ihnen entgegen, 
und das macht wirklich der böſe Spie- 

gel, der Lügner. Bei geſunden 


ihrem ! 


fender, 


ı wiederfehrende Röte der Gelundhr.t 


dur den gelblihen Ion des F 


tables, | FJ 


Men-| a 
i fen mag bie noch hingehen. Tritt! f 
‚aber ein von langer Strantheit Gene: | 
der auf feinen Wangen die |f 


| zu jeben hofft, vor einen jolchen Spie- | 


| gel und fieht jtatt deilen ein fahles, 
bleiches Geſicht, ſo kann dieſe Täu- 
ſchung neue, geſundheitliche Schädi— 
gung hervorrufen. Davon, daß ein 
jeder Spiegel unter beſtimmten Um— 
ſtänden die Hautfarbe nicht richtig 
wiedergibt, kann man ſich leicht ſeibſt 
überzeugen. Man trete vor ihn hin, 
ſehe ſich ſeine Handfläche an, ſie hat 
ein vollkommen geſundes Ausſehen, 
nun halte man ſie ſchräg vor den 
Spiegel, ſie wird dort eine fahle, 


EEE 


| grünliche Hautfläche zeigen. Das liegt F 


daran, daß nicht bloß die Qualität! 


des Glafes auf das Ausjehen des1J 


| mit einmwirkt, jondern auch 
|ten und der Möbel des Raumes, ın| 
dem er fich befindet. Deshalb alio| 
| glaubt nit einem Spiegel allein, | 
wenn er euer Bild zeigt, jondern lapt| 


die Beleuchtung, die Farbe der Tapes | 


‚ed euch von andern beitätigen und | 


| fragt dann zur Sicherheit noch 
Menſchen, von denen ihr aber 
| mwiljen müßt, daß es nicht folche find, | 
| die nur gar zu gern ihre lieben Nädh: | 

ſten ob ihres elenden Ausſehens be⸗ 
dauern. 


1 


| 
| 
| 
i 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 5. April 1918. 
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Verkauf von Drogen und Toilette-Artifeln 


=), ift jest im Gange 


Bor den’s 


Erbält 
verbeſſert 
farbe, 


einzige 
z Malted Milch, 
ic au Zoda-Koumtaind auf 
der Ranama = Bacific Nırter: 
nationalen Ausitellumg ferbirt 
wurde: Grand Preis, bödite 
Anszeihnung, Rana Nırsitel: 
lung. $3.75 Größe zu $2,79, 
$1.00 Größe für Göe, 
50c Größe zu 


die 


geſund. 


Drogen-Spezinlitäten 
1.50 BES 
Hypophosphites 
3dc Fletchers 
lie rn —— * 
Nuxate 
Iron — 


s1 — od. 
Johns, 


40c Orchard White — 
ſpegiell 


25c @uticura 
Seife zıt 
50e Armours 34 | 
Grape Juice zu. C' 
nn Wamples Cod Father 
Liver I 
Die Kalbe au. 
250 Bcts 
Corn Gure, 


it oder wi zu 


3.75 Horlids od. Bor 51.50 


m 5279 
59e 


rb)3 — 
— pecial 31 

$1.00 a of Supo= |of Fias, 
pbospdites, a1 
63C 


Sron, Oninine and 


Strychnine, 


Syrup 


290 


Sloans Liniment, 


bei dieſem 29e 


Berfauf zu.... 
ies Parfüm! 
e 
9— 
Freies Parfüm! 
Wahrend dieſes Verkaufs geben wir 5e 
wert La Petite Geraldine Parfüm, ein wohl 
riechend er anbaltender Odeur mit jedem 
Einfau ıf don Gübfchen Melorofe Face Row 
der Nougce oder Beauty Cream— 4 ce 


MELOROSE 


Wielorsie ift der seilleumene Reiniger und 
Cream. Tief es Karfii m Wird eben» 
falls nit Lillien ° Salfer Face Rowder ber: 
gegeben, ein pradtvolles Yroma mit dent 


Beruh don Frühling 750 


Pillen zu 
- $1 Yiiterine, f. 
dDieten Verkauf. 

50* Galdwellg 
of Pepſin, 


tum für 
linat, zu 
Comp. 


patica, zu 


Maſſage 


ſchlechte 
bilft, jeder 
Schönbeit zu geben, 
tiver it als 
Schönheit 
blitbenden, 
Saut: 


andere 


flaren umd 
A0r Gr, 


i5e Pint ER 
ce God Yiver C 


2 

Emuliton zu.. 
$1.00 Vordens 

malted Milk, zu 
60c California 


de Bhillips 
Milk of Magneſia 
25e Beechams 
|  60c Menthola 
50c Gampho: 


25c Galvcide 
Fertilizer 
81.25 Sal He 


Ingrame’s Milkwoed 
Cream 


Geſichtsfarbe 
Geſichts 
Frau 
die attrat 
Vorzũge, 
einer hübſchen, 


290 


die 


Mitwauk>2e 
Ave. at 
Paulina St. 


25 Deadine 
m Roadıes. 

15c Barteepers 
Ariend, 2 für. 


150 
25 3 Zetum, 8 
ſpez. alte Farb. 1 C 


2dc Wandſchwämme— 


ungebleicht, 


980 
230 
580 


790 
25c aſſortirte 
250 Zahnbüriten, zu. 
69 $1. 85 1:Ouart Kanne 
yeites 
C beit 


öl, zu 
ar —— * 18c 


15c Hand— 
Syrup 


Serubs zu 


— biegſame Finger— 
Nagel-Feilen 16e 
34c 
15c 


-159.€&%. 
Gleaningjeife, 2 f. 200 
350 


29c 
17e 


de Gummi Shect- 
ing, Dard. 

> Yards I 
— A 2 x 


Bu ra 
370 


1.25 emaillirte Douche Pfanne, 
3 Röhren, 5 Fuß 89 
Schlauch, für c 


39c 


Um diefe wunderbare, neue, nicht 
fettige, nicht Mebrige, momentan bie 
Haut glättende Yolung 


Dame Nature 


Balm 


einzuführen, geben wir 


volle Größe Flafche 
frei 


mit jedem Ginfanf von einem 50c 
VBacket von DameNatur FacePowder. 

Dame Nature Balm macht Eure 
Haut ſofort bei der Anwendung ſo 
weich wie die eines Babys. Nicht 
ſchmutzig oder Ueberig. Hindert nicht 
bei der Arbeit. Heilt Sommerfle— 
den ud macht rauhe Hände glatt. 


Kleidungsſtũcke Barga ins für Tamſtag 
Suits zu unr $19.50 


Kuaben-Trachten 


Neue Frühijahr und Sommer Waſchanzüge 
Middy, Tommb Tuder, Mili 
tarb, Trend, Ruflian und anderen neuen 
alle Karben, darımter weiße Be 
oder Middu Anzüge, wei 
blauem Siragen, 2 Baar Ho en, 


eine lange und eine $1 5 


furze, zu mut 


für Knaben, in 


Faſſons 


50 Tugend Tommy Tucker 
Laſchanzüge, alle Far 59 
ben ıumd Größen, zu. c 
sinabenbinien, nene 
— helle oder dunkle Far 

ben, alle Größen 
matcdhcd"' inlier am 

ragen, nn 90 ton 

er ößen 6 bis 35 
Sabre N 520 
—— hübſche 
duntle Miſchu a en, Bind 
rüdfeite, Gi r Gröͤhen 
Frübjape. Seelen, Br. 


bis 8 I., foweit — 45 
fie reichen, zit. 


Elegante Anzüge aus Serge, Poplin oder 
Gabardine, Alles neue Raffons; viele an- 


dere erllufide Modelle, zu $25, 869. 50 


829,50, 535 und aufwärts biä,. 


Mäntel zu $14.75 


reihe neue Mäntel aus Serge, Wolle-Plaid, 
Noveltyh Milnungen oder Shepherd Checks. 
Fanch Kragen, Taſchen und Manſchetten 

hunderte von anderen diſtinlktiven erſtkllaſſi— 
gen Modellen bon Gabardines, Coverts., 
Delhi, rm Cloths, Poire Twills oder 


Mens Wear Serge, * zn .95, 75. 00 


825.00 md aufiwärfs 


Kleider zu 14.75 


Movderne Kleider ans Eerpe, Taffeta, Satin 
Meffaline oder Seriev; nirgends in der Ela 
können Sie ſolche stieider au dielem reis 
erhalten. Andere — Faffons zu den 
mäßigen Biceilen bon 
522.50 und aufwärts big 


—22 
Skirts zu 53,05 
Nene Röde, vorgeruckte Faſſons, von hoch— 
ſeiner Seide, Poplin, ſchwarz, nabb, gritn, 
grau ober vflan menfarbig; F 
fvesiell für Samdtag zu L 
Andere gute Modelle au8 Taffeta, Catins, 
Serges, Roplin od, Nobelties aufw. b, $19.75 
Ton 8:30 Bis 10:30 Borm, 


100 Zeideröde, 200 Tucröde, 92 95 
300 Kindermäntel, Stüd zu........ . 


Von 4 bi3 6 Nadmittags: 


100 FSrübjahrsmäntel, 75 Tuch 58 45 
. 


anzüge, 100 Serge u, Eeidefleider, 


Handidude m. Strumpfwanren 


Seide Boot nahtloie Damenitrümpfe, hoc 
geſpleißt, doppelte Sohle, Ferſe und Zehen, 
als in fhwarz und weiß und allen 

Y: neuen Srübjabrsfarben, 

r ! das Raar zu 

- Seide Fiber nahtlofe Tamen- 

ſtrümpfe, boch geſpleißt, dopp. 

Ferſe und Zehen, Lisle Garter— 

Top in ſchwarz und 35 

L weiß, Paar zu C 

Scide Liste nahtlofe Männer. 
e, hoch geſpleißt, dov— 
Ferſe und Be 
en, in ſchwarz, weiß, grau 
Palm Beach, das 81 

Paar zu 356; 3 Paar.. 

Kahſer oder Niogara Fa⸗ 
brilat Seidehandſchu de tür 
Damen, Doppelte Finger 
fvigen, fhwarz, weibh und far 
bie, 2 Glaivs, 

Raar zu 

Meiße 


fir zen 
velie Sohle, 


Seidehandſchuhe für 
Kinder, Doppelte Singerfpiß sen, 
1 Glafv, Größen 2 
7, das Paar zu 


Hemden für Männer 


Männerhemden, weiche Rückleg-Manſchetten, aus fein— 


ſten 


$2.50; 


alle 
- Hemden im Werte bon 


Stoffen, 
Effekte, 
81.50 bis 32.00; 


Frühjahrmuſter, geſtreifte 


$1.15 


neueiten 


Größen 14 bis 


Männerhemden, aus PBercales und Mia: 
dras Cloth gemacht. Ulle garant. echtfarbig. 
Diele 

wahl; 

wert $1.00; 

Weiche Männerhüte in allen beliebt. Far- 

ben ımd Moden 
Ihre Auswahl zu 


gute Muſter zur Aus— 
Größen 14 bis 17; 


zu mur 


Hüte wert bis zu 


..$1.55 


Damen-ragen u. |. W. eg 


Pigue und Satin Bejtees für Damen, 
fehr hübfche Auswahl zu............ 


Orpandy Kragen und Sets, 
große Auswahl zu 


Hutſchleier für Damen, rund und gerade, 


ſchwarz und farbig ‚zu 


980 
50c 
65€ 


Reinfeid. Grepe de Chine Damen-Taichentücher, 


weit und farbia, zu e 
‚150 Stüde fancy reinieid. 
hübſche neue Mujter, die Yard 


Band, 


Strap: Börfen für Damen, Lederrüden und Oberteil, 


ichwarz und farbig, das Stüd zu 


98c 


\tenballen für. 


10c 
16c 


|ver oder Nirh: 


Te 


| od, Face Bags, au. 


Zwei Läde 


$1 Badebürite, 
‚langer Griff, zır. 
106 GI Qampirs In 
\Teften pulver ımd 
m. 2 für. 
1 Pfund Mot 15e 
dc Sand Yumice, 5 
zwei für c 
6e Schwefel— 
Kerzen, 3 für.. 


25e Effervese. 15 
Sod. Phosphate. IC, 


Bid. Borfänre Rul- 


23C 
10e 
180 
150 


ſtalle, zu 
15c Weit Ba 
den Waſſer zu 
2de Gitrate of 
egal) a zu. 
1Pfd. reiner 
Schtwefel, zur. . 


10 —— 
flaſche, für. 


Simmel, de Nippfes, 
3 fie... i ; 10€ 
50€ Tarcolina ESP 
— für 35c 
"456 


Sarg 


75e Gummi Anfant 


DISC 


'Billen zu... 


15e 


| Num zu 


Linz>»!n - 
school and 
Ashland 


Haushalt: und Badezimmer-Bedarf 
150 


100 Hinkle Pink 14e 
100 Blauds 
- willen zu. 18e 
1Pfd. Ber 
oride Zu 
1 Bint Holz 
Alkohol zu 
1 Bid. reines 
sn zerin zu. 
1 Bint Biden: 
—5 Witch Hazel 
1 Pint Bay 


190 


750 
190 
65€ 

25e Bnruds 
Neltef für 


Caſtoria, groſße Flaſche 

enthält 2,500 Tropfen 

beſte Abführ- u. Ma— 
genmedizin für Kinder 


50c Größe ſpez. 29 
für diefen Verkauf C 


Krankenzimmer— und Hoſpital-⸗Bedarf 
Ic 


“de 2 Dt. garantirte «49 
Itafferflafchen, für. c 
90€ Gummihand- 29€ 


ſchuhe, alle Abe 
1.50 2 Foun - 79€ 


tain Syr — al. 
Fe rotes Gummi. 
Fuß A 


Tubing, 


Lov’me Toilet- 


pure 
? — 


— “ — um bieien 
Verlauf, 


2 — 
Sf f TP 
chmufjahen- 
Novicät 
DULLKIEN 
Berlen - Halsbänder umd 
berichiedene andere Sor 
ten, fämmtlih in voller 
Länge einige Dis zu 
8uc wert, ſpe 
stell au.... 48c 
Perlen » Ohrringe, mit 
Trop vierced Mounting, 
Gold plattirt, 50c Wert, — 
das Baar 29 
Be ci c 
Gamen Broodiee, Gold 
gefüllt und bei Hand ara, 
birt, au 48c 29 
BD ans c 
E22 
GEnndies 
Gebroͤchene Miſch Choko— 
lade, ſehr delit« m die belte 
60c Sorte 43 
Pfund zu... c 
Delitate Ghotoladen, im 
fortirten Doft ımd Nußfüls 
lung Centers, in die beſte 
Sorte Chololade getuntt— 
500 Sorte, per 
Plund. 2 340 
Chotolaren Caramels 
Noughats und Moiafles 
Chips, in die beſte Sopte 
Chofolade getinft, 
Pfund zu. 25 c 
Bordens Garamels, ſehr 
aute Eßwaare, 3060 
Sorte, ver Pfund. 200 
Chotoladen Marihmellow 
Rufis, ebr delifat, Die 
beite 45c Corte, 29 
Pfund au... c 
Fir Spor 
Für — 
ER 
Rollſchuhe, 


oder Mäd— 
irgend einer 


Ball Bearing 
für Knaben 
chen, lönnen 


Sröse ! Schub angepaßt 
werden, 


für. 51.29 


Nero Films, BA 6 Expo. 
au 30r, - Mr. 3 oder 3 
Prownie 6 Ervofures au 
FAT: 2A Bromnie zu 
19 und Nr. 2 
* .. 14e 

Auto“ Gafings, für 4000 
Meilen garantitt, MR 
flid Art, 30 bei ‚zu 


$13.35, Größe 810. 35 


30 bei 3 zu 
30 bei 3% 


Inner Tubes, 
52.15 


zu 82.65 I); — 
30 Dei 3 zu 


_Monticello Brand 

Erdbeeren in Rohr 

forup, zu * Be 
Paris Brand 

da& allerbefte - 

Büchſe 


Burnbam 2 — 


Robren und 
Büchſe 

Jeilo, Ameritas 
Zafel = Deifert, - 
5 Ralcte für 

Friih geränderter 
ht sn, 
Pillar Braud feiner 
roter Lachs, Süchte .2IC 
Butter, een Hill 


Greamerb, 
beſte, Pfd 

360 
250 


feinſtes 


Eier, fein u. groß, 
ſtrikft friſch. Dund. 

Fanchy Brick Käfe, 
Vollmilh, Wfd 


feinite ı 


Snderforn, 


18c 


Pfirſich 


—E 


hervorgehoben. 


Flafche 

fvezteli bei $1 
dief, PVerk,, 
Das Feinfte in 
Varfüm. EinWel 
ba⸗-Geruch exklu— 
ſiv, das beſte v. 
allen Toi lette— 
waſſern 


Meiba Lov'me 
Geſichts— 


puder zu 75e 


Ein hochfeiner 
Puder, gemacht 
von reinſten und 
eſundenElemen— 
en, Verftonft die 
7, Roren icht. 
Freie Proben, 


— en 


Olivilo Beauty 


Olivilo iſt 
ſeife des 
anerlannte 


in if 

ceile 

die Schönheitge 
3, eiite überalf 


Yandes, € > 
Yondoit - Veliebt: 


beit nid allgemein gebraucht 


und empfoblen, 


Macht JIhre 


Sant fo weich wie die eines 


Babys. 
au 
fie 


Richard 


Dliviio it die Kö 
ı alle Toilettefeiten md 
lönnte beifer fein 
weni fie st 
das Ztüd To- 
sten „Mrürde. 
Ein DTup end 
Stitde an Tde 
das Stlict zu 


mil 


Palm 
Olive 


Seife 


Frei! 
Cin Etied 


mit einem 240 
Ankauf. Sie erbalten cin 
Stück voller Größe frei, wenn 
zte eine. Zube Raimotlive Cold 
vam oder cine Nichte Lalm 
Olive Talcum ſlan— 
fen, ein venulärer 
38c sort Ipc3. 

am Zamsiag zu 


Toilette-Spezinlitäten 


25c Graves’ 
Bahnpulver zır.. 
50€ Laih 
Brotvine zu... 
DIE D.ENM. 
Gold — — 
81.50 Guerlains Jicky 
Parfüm, 
die Unze...... 
50c Bepiodent 
Zahnpalita, zu.. 
25 Mennend 
Qulcum, zu 


29C 
nen Ta 


51.25 Pinauds Eau dei 


Quinine, 89e 
1* 


l5c 


4 Pb. Stüd 
reine Sajtil ejeife 


15c® 
Ic 


50 Sempre 
Stovine zu.. 

D0E Jardin 
(Seftichtspuder, 

Rompeian Mai: 

fage Cream, 


Hudnuts Tollette 


Artikel. 


Gardenia Toilettewaſſer, das 


neueſte Erzeugniß dieſes 
ſter hi 
iers, 


Mei— 
Parfüm— 

4-Unzen 

vo de 


Diefe lönigliche 


Blüte hat 


p 


ein 
rachtvolles 
Aroma, 


Hudnuts Gar- 


venta 
puder.... 
Wegen 

Feinheit 


Geſicht— 
81.00. 
ſeiner 
und 


Qualität be» 


fannt, 
rein, 
Ruh m 


abfolnt 
Beauty 
freie 


zrobe zum Ber 


fuch 


Kin Rekordhrechender Verkauf 
von Männer- und junge Männer— 
Anzügen und Frü jahrs⸗Aeherröden 


1500 feine Anzüge und Ueberzieher zu etwa einem 
Drittel unter den regulären Retailpreiſen von einem 


der bekannteſten Geſchäfte New Yorks, J 
14 und 16 Waſhington Place, getauft. 


Co., 


Freedman & 
Sowie 


von einem wohlbekannten Chicagoer Geſchäft (den Na— 
men dürfen wir nicht veröffentlichen wegen des niedri— 


gen Preiſes, den wir für die 
fommen am Samstag zum Verkauf, 


Unzüge bezablten). Alle 
aujammen mit 


einigen unferer eigenen feinen Anzüge, au etwa 60 


bis 75 Brogent vom regulären Werte. 
Bartien, alle Größen, feine 


Drei große 
Sortimente von Farben 


und Waritern Tomte bochmodernen Faſſons. 


Bartie 1 


fir Nünglinge, zu 


Bartie 


neuejten Modellen, zu. 


Bartie 3— Werte bis zu $30; 


2— Werte bis 22.50; 
Veiifchungen, Serges, und alle in 


feinste handsımade Anzüge 


eingefchloffen, zu 


Werte bis zu $15; 
Bejonders aute Auswahl von Gröhen 


515.95 
519.50 


Finzelne Beinfleider fiir Männer; blaue Cerge; — 


2000 Baar,; ganz fpezielle Werte, in zwei 
Partien, alle Größen, zu 82.50 und 


Headlight Overalls oder Jackets, zum 


Verkauf am Samstag zu 


Neue Frühjahr-Faſſon Schuhe 


$1.95 
$1.95 


55 Damenſchuhe, in grauem Kid mit Gloth Top, 
matten NDd mit einem grauen Suede Top, hbobe oder 
niedrige Abjäke, einem ganz hbavanabraunem Kid und 


einen jchwarzem Sid, alle find hoher 
Frühjahr-Faſſons, 


Schnitt und neue 
das Paar zu nur 


Knabenſchuhe, in 
gemacht, mit Riner 
in allen Größen 
das Paar zu 


Schnür⸗ 
Sohlen 


Matte Leder Schuhe 
und Abſäben, in Knbr 


82.50 Werte, das Paar 


Antle Strav Pumps für Madchen. 


Galf und neuem 
nübt, alle Größen, 


New Bud, 
82.00 


‚für Mädchen 
Faſſon, 


Spezielt — 84.00 8 85 


Seconds; dies find alles 


53.98 


und Anöpf-Faflond, aus Relour 
die dauerhafter find als Leder 
reguläre $3.00 


Werte 


mit ſoliden Lederſomen 


alle Größen 


aus Vatentleder, matten 


fie find GoodYear ge: 
Werte, 


Baar 


5.00 Tamenichube in 
bochfeine Schuhe; ro 


fie tommen in allen 


= ten Leder und in einer großen Aus swabl von Faſſons 


ſpeziell am Samstag 82. 98 


Für Ihr Sonntags-Dinner 


> find alles fancy Schuhe — 


das Baar zu 


Downeys oder 2 Ant | 
Margarine 
Pfund 320 
Energy, 
Tablet; zwei 
Balete für 
Galvanic 
ſeife 
für , 
eani Fluſh, der verfekte 
VBowlen-Reiniger — 


Buüchſe 


Home made Pound Gate, | 


nelb, weiß Marble 
oder Nukfüll’a, Pfd, 270 
Home made Vies, Apfel, 
oder Apri— 
loſen, Stück = 18c 
Unier ivezielfer Kaffeeku- 
fr Manbeifitllunga, Rorme | 


gr n oder Etreizel I 
Stüd zu N 


N 


Friſch geback Engliſh So: ! 
Das 
| Dainties, 
Sniders reine Ghifi 
Sauce, 
Feiner Japan Type 
Full Head 
Feine Thompfon — — 
lernloſe Rofinen | 
Pfund 
Wieboldts präparir⸗ 
| ter — 
Thos. J. 
röſteter 
der Geſchmack, 3 
Büchſe au 
Wicboldt® Nepal friich ne- 
| röfteter 
Mund. 
Bakers 
Ghofolade, ı 
Stüd zu 


oder Grabanı 


Büchſe 


630 
23€ 
10c 


Flaſche 


Reis, Pif. 
Turze 


Sar ge | 


Webb friich ge⸗ 
Kaffee, reicher, mil 


Pro, $1 | 


Premium Bad: 


Armour'sd 


Stork 
Caſtile Seife 


Stück 10c,/ 


Dtz. 81. 10⸗ 


750 


de Roſe | 


32C, 
49e 


Feinſter Eung liſh 
Breaifait Tee 
Feinſte 
Beefrippen, 
Beeftenderloin 243 
VPorlſchulter, 
Milcdhgeiüttert. 


Nierenſtück, 
weine Heine manere Port 
Loing, 
Praten, 
Native zarter Vot 
Roaſt 
Feinſtes Sirloin 
Steaf 
Friſch gemachtes 
Hackfleiſch 
Kaffee, das 25 Friſche Ralbeihur- 
ana en c ter, Pfund ..... 
Home 
Corned 
Pfund 


25e Revelation Zahn— 


pulver 17e 
Bürſte 
u 

DIE 
Nagel⸗— 


160 


Loria 


230 


Quick and 


170 
„19c 
29c 
310 


Cuticlke 
180 
e e 


2de Sylvan Talcum— 
Puder, 
2 für 

Nozeda Gold Cream — 
\verfanft 


25c Luſtrite 


politur, 


Pinauds 
sei töpuder, 


—* Raſirſeife, 
Stüde fütr. 
25c Freemans 

Geſichtspuder 

50€ multifich 
Cocoanut⸗ zu 

—W ——— 
Phosphate zu.. 

25c Gutex 
—“ 


zu 


Gordon —* OSilCream, 


kräftig, zieht jedoch leine 
ſen. 
nicht berſten 
Shhinera jedoch mit 
barer Schnelligkeit. 
Größen, zu 42er 

und 


Bla⸗ 


entiernt 


390 
260 


Pfd. 
gerollte 
Mb... 


ſurter 
Piund 


Pid. 
Kalbfleiſch, 


oder 2320 


Kid... 


ten, 


Keule 
alt 


fein zım rote 


19ie 
24ic 


l5ic 
200 


inochentoſe⸗ 


Rfd, 
Mid, filrs, 


nid, 
ſtengel 


mabe 
veef 


— 
Jap Roſe 
Seife 
Stud Te |, 
Did. 800 / 


Wird die zarte Babbhani 
den 
wunder 


Seyijels berühmte 


Wurft 
Feiner lalter 
Schinken, aufgeſchnit 
Pfund 
Heseld 
Sped, das Pfund 


feiner 


Uepiet, 


Rieſen 


Trodene Zwiebeln, 
rote und ne Slobes 
| Pfund an 1 
| da8 Pfund 


Unjer Drogen: und Toilettenwaaren-Verfauf ijt der größte geldiparende Verfauf, der diejes Jahr von 
irgend einem Gejchäft veranjtaltet wurde. &3 werden nicht nur Standard- en zu reduzirten 


Preiſen offerirt, ſondern viele freie Proben gegeben. Keine Poſt-⸗, Phone- oder C. O. D. Beſtellungen. 


Gine Näherin trägt ihr 
Teil dazır bei 


„Zeit meiner Kindheit litt ih an 
Magenbejchtverden md gajtrijchen 
Störungen. Mer zte Fonnten iv mut 
borübergebende Yinderung gewähren. 
Cine Tame ‚für die. ich mähte, er= 
zählte mir, daß fie von äbnlichen ®== 
Ichwerden Durch das Einnehmen bon 
Mayrs Wonderful Remedy“ ge— 
heilt worden ſei. Die erſte Doſis 
überzeugte mich, daß es auch mich 
heilen würde, und es hat es getan. 
Es freut mich, es anderen Leidenden 
empfehlen zu lönnen.“ 

Es iſt ein einfaches, harmloſes 
Präparat, die den katarrhaliſchen 
Schleim aus den Eingeweiden beſei 
tigt und die Entzündung heilt, welche 
faſt alle Magen-, Leber- und Einge— 
weideleiden verurſacht, einſchlie si ch 
Appendicitis. Eine Doſis wird Sie 
überzeugen, oder das Ged zurücker 
ſtattet. 


en Sie nach jeder Mahlzeit 
ein 


Eon IC || 


FOR YOUR STOMACH'S SA AKE) 
zur Hilfe für Ihren ragen und Sie er— 
halten den vollen ! sahrun vert und eine 
Eric ichternug für den Magen Be ſeitigt 

—— u * biofenbeit bei 
hirdert Zümerung, Auſſtoße Mageit: 
heichiperor A. Hilft der Verdanuma, bali 
den Magen ſüß und reir Gat: an ie it da 

Site | umd foitet zwei 
Kent: Ia Zi r en mit 
folg zus ic [ein edenhei 
oder da "Seid surüderitattei 
vor und verſucht es 


it 12179 


betit — 
dem Er 
ga ranfirt 

Sprecht 


Rorolang 


beſte Medizin für Ma⸗ 

gen-, Nieren- und Lebe- — Ay 
leidende. MNorolana vei-} * 

nigt das Blut, ſtärkt die 
Eingeweide und Nerven | 
ſyſtem, hilft der Ser 
dauıma, Tindert Xerito-| 
pfung, Kopfweh, Erköl 
tungen und verbeſſert 


ſchlechtes Blut; — 
eL —— 


$1.00 Größe für 


5 
u 
- 


Mayr's 
* 
RNemed 


für Beſchwerden wie Gaſtritis, 
epſie und daraus folgende Unver 
deunlichkeit, Anfälle von Kolik, untä 
tige Leber und Verſtopfung. Dieſe 
Medizin entfernt die Urſache. 


81.25 Flaſche bei 83 
>Cc 


dieſem Verkauf zu. 


vn 


———— — — — — — 
en: ai L — — — — 


Gute Frühjahrmedizin. 


THE NATURAL PLEASANT war 
TO CLEANSE THE SYSTEM OF 
JMPURITIES 


JOHN H.WI LCIX COMPANY 


RESISTEREKD 
erıce 25 CENTS 


Ein rein vegetabliiches Mittel ge- 
gen Veritopfung, Schiwindelanfälle, 
uiblen Mem. — Wilcor Orderlys. — 
25 Größe — für Ddiejen 
Verlauf zu nur 


Fix Ur-born 
bejeitigt 
Hühnerauge abjolut oder das 
Geld zurüd. Demonftration 
im Laden. 25c Gröfe für Die: 
jen Verfauf zu 


19e 


Byrud’s Instant Relief 


für fofortige und nachhaltige Linde 
rung von Schmerzen. 
Rheumatiiche, Winsfel: und nenral 


giihe Schmerzen. 
15c 


Die nene Weife, 


Die 2öc Größe 
MEERE ana 
’ 


Franf * MEERE bieiige 


— 


Gelbe Turnips, 
sekochter | nadiiche 
Mumd 


l3e 


Fancy ta: 


Breatiait | 


390 


extra fancy rojen- 
Jonathans - 17 . 8. €. Bourbon Whie- 
; Dusd. 506; Tupd.. c * ‚bottled in © z 
Orangen, jüe, iaftige u, Je 
diinnfchalige Sun⸗ 
Tupend ... 
Sellerie, 
Imufperig, 


Quart 


39e 


| Monogram  Wpisten — 1 
rahmweih 


Tie | > lle Quartilafihe $1 ‚49 


Jamaica Rum, 
Flaſche 

Cognac Brandy, 
3⸗Star, Flaſche.. 


fanch 
(10 


‚51.49 


Sweet: 
Heart 
Seife 
Stüfde / 
D Fe 4 





